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A.M.I. stellt seit 1976 LED-Panels für Signalisierung und technische 
Alarme her, die in Umgebungen mit hohem Risiko eingesetzt werden. 

Bildschirmbasierte oder textbasierte SCADA-Systeme können nicht 
mit Einfachheit mithalten, wenn es dringend ist. Wir haben ein 
einfaches Anzeigesystem eingeführt, das mit einer leistungsstarken 
Informationsverarbeitung gekoppelt und für jeden leicht konfi gurierbar 
ist.

Die vielen in unsere Produkte integrierten Funktionalitäten sind das 
Ergebnis der Erfahrungen und Bedürfnisse unserer Kunden seit über 40 
Jahren (Verarbeitung des 1. Fehlers, verdrahtete Durchgangsprüfung an 
den Eingängen etc.). 

Unsere Produkte sollen im Wesentlichen einen Bediener über eine aktuelle Situation informieren, die gefährlich sein kann. 

In diesem Fall ist jedoch die größte Geschwindigkeit erforderlich. Ein einfacher „Blick“ auf das Display soll es Ihnen 
ermöglichen, eine kritische Situation zu beurteilen. Erst danach kann die Ursachenforschung betrieben werden.
Außerdem sind einige Bediener mit «Bildschirm»-Systemen nicht vertraut, auf denen man nach Informationen suchen und 
Menüs durchsuchen muss, um dann einen (relativ langen) Text zu lesen. 
Aus diesem Grund sind unsere Produkte visuell und akustisch. Ein Bediener ohne viel Erfahrung kann eine Situation verstehen 
und informieren. Wir haben uns bemüht, diese Benutzerfreundlichkeit durch große Leuchtfl ächen, maximale Beleuchtung und 
Beschriftungen (die auf einem PC-Bildschirm erstellt werden können) mit der Möglichkeit, Logos und Bilder zu integrieren, so 
weit wie möglich zu optimieren. 

HALTEN SIE ES EINFACH, UM IM NOTFALL EFFIZIENT ZU SEIN

Trotz ihrer Einfachheit sind unsere Produkte hocheffi  zient und zuverlässig:
- Die vielen in unsere Produkte integrierten Features sind das Ergebnis der Erfahrungen und Bedürfnisse unserer Kunden seit 
über 40 Jahren (Verarbeitung des 1. Fehlers, bedrahtete Durchgangsprüfung an den Eingängen etc.). 

- Wir haben sie „autonom“ gemacht. Ein Produkt bleibt unabhängig von den anderen oder einer Zentraleinheit. Es wird keine 
kaskadierenden Fehler verursachen. Fällt ein Modul aus, erfüllen alle anderen ihre Funktion. Ein Satz Alarmverwaltung mit 
unseren Produkten ist Multitasking.

- Unsere Versorgungsspannungstoleranzbereiche betragen im Allgemeinen 
+/- 30 % bei maximalen Betriebstemperaturen von 60 °C.

- Viele unserer Produkte kommunizieren, und eine Zentralisierung in 
Richtung eines SCADA oder Supervisors ist möglich. Wir bieten Ihnen 
Alarmmanagement mit Zentralisierungsbus, „Touchscreen“, Historie und 
„Bedienerhilfe“. 

- Wir stellen Ihnen kostenlos im INTERNET eine 
Software zur Verfügung, mit der Sie Etiketten 
erstellen und die verschiedenen Produkte vom 
Bildschirm Ihres PCs aus konfi gurieren können, 
wobei diese Einstellungen aufgezeichnet werden. 

Editorial_DE003_15-11-2022

Leitartikel 

HALTEN SIE ES EINFACH, UM IM NOTFALL EFFIZIENT ZU SEIN: 

WO SIND WIR ? 
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Signalisierung:  Sie erfolgt durch einfache LED-Signaltafeln. Ermöglicht es, einem Bediener Informationen über einen 
Zustand, eine Position zu geben. Es zeigt sich um einen Hinweis oder eine Information, die keinen gefährlichen Charakter 
hat. Es ist eine Hilfe, das es dem Bediener ermöglicht, die Entwicklung des vorliegenden Prozesses zu verfolgen.
Beispiele: 
- PUMPE läuft oder steht.
- Tür off en oder geschlossen. 

Es kann vom gruppierten Typ (Gruppierung von Signalen auf einem einzigen Feld) oder vom einheitlichen Typ (ein oder 
mehrere Signale pro Abgang auf einem Teilschrank) sein. 

Technischer Alarm:  Sie wird von LED-Meldeautomaten durchgeführt, die die Informationen vor Ort verarbeiten.
Ermöglicht es einem Bediener, über eine Situation informiert zu werden, die schnell zu einer gefährlichen oder sogar 
katastrophalen Situation werden könnte. Es hat eine Dringlichkeit. Es wird notwendig, den Bediener herauszufordern, der 
möglicherweise mit einer anderen Aufgabe beschäftigt ist. Diese blinkenden visuellen und akustischen Informationen werden 
gespeichert, bis der Bediener Maßnahmen ergreift oder berücksichtigt und/oder bis zum Normalzustand zurückgekehrt ist. 
Der Alarm kann erst zurückgesetzt werden, wenn der Fehler behoben wurde.
Wenn nach dem ersten Alarm sekundäre oder kaskadierende Alarme vorhanden sind, blinken diese Alarme langsamer als 
der ursprüngliche Alarm. Zweistufi ge Alarme können eingerichtet werden, wobei der erste einen Voralarm anzeigt und der 
zweite eine Abschaltung der jeweiligen Ausrüstung bewirkt. Diese Anordnung ermöglicht es einem Bediener, frühzeitig 
Maßnahmen zu ergreifen, um möglicherweise kostspielige Ausfallzeiten zu vermeiden. 

Zentralisierung: Es besteht darin, alle Informationen an eine zentrale Station zu senden, an der sich die Bediener oder das 
zentrale System befi nden. Es ermöglicht Ihnen, alle Informationen auf einen Blick zu haben.
Sie kann im kabelgebundenen oder im Busmodus ausgeführt werden. 

Signalisierung oder Informationsverarbeitung im LOCAL-Modus:  Es befi ndet sich in unmittelbarer Nähe des zu 
überprüfenden Anlagenteils. 
Als kostensparende Maßnahme könnte man im Falle einer Zentralisierung, wenn man bedenkt, dass es keine lokalen 
Betreiber mehr gibt, versucht sein, die traditionelle lokale Signalisierung zu eliminieren. In kritischen Situationen 
muss der Bediener jedoch zum betreff enden Standort gehen und sofort alle Kontrollinformationen haben. Die Zentrale 
ist möglicherweise vorübergehend überlastet und kann ihr die erforderlichen Informationen nicht senden. In diesen 
verschiedenen Fällen ist die Eingriff sgeschwindigkeit von entscheidender Bedeutung und erfordert eine örtliche 
Beschilderung. Andererseits ist es zum Erzielen einer Zentralisierung notwendig, lokale Konzentratoren bereitzustellen. 
A.M.I-Produkte. sind lokale Konzentratoren MIT Anzeige und lokaler Verarbeitung von Informationen. Lokale Informationen 
hängen nicht vom zentralen System ab (das auch außer Betrieb sein kann). 

Wir hoff en, dass Sie in diesem Katalog die Antwort auf Ihre Bedürfnisse fi nden, 
ansonsten rufen Sie uns an.

  Wir haben unsere langjährige Erfahrung mit der unserer Kunden aufgebaut 
und beraten Sie in Ihrem besten Interesse. 

  François LACALMETTE    Jean-Pierre LACALMETTE

A.M.I. ist ständig auf der Suche nach dem besten Weg, um eine gefährliche Situation sowohl auf materieller 
Ebene als auch auf der Ebene „menschliches Versagen“ zu verhindern.
Alle Produkte werden ständig weiterentwickelt, um maximale Sicherheit im Gebrauch und ein Minimum an 
Ausfällen zu ermöglichen. 

Einige unserer Produkte profi tieren von „Marine“-Zulassungen. Alle unsere Produkte werden jedoch nach 
den gleichen Qualitäts- und Kontrollkriterien hergestellt, um in den härtesten Umgebungen eingesetzt 
werden zu können.
Um Ihnen die beste Qualität zu bieten, werden alle unsere Produkte einzeln getestet und einem Dauertest 
von mindestens 24 Stunden (Burn-In) unterzogen. 

Dadurch können wir Ihnen 2 Jahre Garantie gewähren. 

Besuchen Sie die Installation eines Kunden, der uns zu einem AMI-Produkt führt, das vor 30 Jahren gekauft wurde und 
immer noch funktioniert. 

- Ökonomisches Display mit 3 LEDs zur Anzeige des Phasenvorhandenseins.
- Kompletter Regler mit Erkennung der Phasendrehrichtung, Über- und Unterspannung, Phasenausfall/Neutralleiterausfall 
und Asymmetrie. 

SIGNALISIERUNG ODER TECHNISCHER ALARM ?  :

UNSERE VERLOBUNG: 

UNSER GRÖSSTES VERGNÜGEN: 

ANZEIGE VON PHASENANWESENHEIT UND SCHUTZ VON DREHSTROMNETZEN 
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PAN35-55-13PAN35 &
PAN45

PH001

J1805

J2005

J2405RS

J2005RS

J1850

Bus RS485

J2405

mehrfarbige LEDs 

PAN35SH
PAN45SH

LEDs multicolores

PAN35BV
PAN45BV

gamme produits_DE003_08-11-2022

Indikator Dreiphasennetz
Anzeige und Schutz 

Ultrakompakte  
Einzelsignalisierung 

Anzeige 
„gruppiert“

Anzeige 
„Drehstromnetz“ 

- Melden Sie 3 oder 4 Status für 
denselben Benutzer.

- Beispiel: Ein/Aus/Alarm
- Ersetzen Sie 3 oder 4 Lichter.
- Existiert mit 2 Befehlen und 

Remote-Bericht. 

Produkte, die mit einem 7-Farben-LED-Wahlschalter 
ausgestattet sind. 

Sammeln Sie alle Lichtinformationen 
am selben Ort.

- Anzeige des Vorhandenseins der 
3 Phasen.
- Schutz eines dreiphasigen 
Schaltschranks (Phasendrehung, 
Überspannung, Unterspannung, 
Asymmetrie/Neutralleiterverlust) 

Gleiche Funktionen wie eine herkömmliche Warnleuchte, jedoch mit 
integriertem LED-Test und möglicher „Kontakt“-Rückmeldung.

Antrag 

Realisierung Ste Kautz Starkstrom-Anlagen GmbH (Deutschland) 

mehrfarbige LEDs 

mehrfarbige LEDs 

mehrfarbige LEDs 

LEDs multicolores

mehrfarbige LEDs 

mehrfarbige LEDs 

mehrfarbige LEDs 

mehrfarbige LEDs 

mehrfarbige LEDs 

mehrfarbige LEDs 

Seite 30 von 37Seite von 7 bis 19
Seite 20 bis 29
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PANEL’PC

J3000/J3105

J3500

J1905S

ALARM’BOX

J1905S-0X-0XS-00

Bus 
RS485

Bus 
RS485

Bus 
RS485

Technische Alarme Zentralisierung 

Automatische Alarmverarbeitung, 
sie integrieren alle erforderlichen Funktionen, 

teilweise mit Informationsweiterleitung per BUS 
und kabelgebundener kanalweiser Berichterstattung.

Wird verwendet, um die lokal von J3000 und J3500 
verarbeiteten Alarme über den BUS zu zentralisieren.

Integriert viele Funktionen (Archivieren, Drucken, 
Bedienerhilfe, ...) 

Seite von 38 bis 67 
Seite von 68 bis 71

Kabelgebunden Mit dem Bus 

mehrfarbige LEDs 

mehrfarbige LEDs 

mehrfarbige LEDs 

mehrfarbige LEDs 

Die Produktpalette 
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PH1

PH2

PH3

PH1

PH2

PH3

Status

Nouveautés_DE002_21-11-2022

Seit mehr als 10 Jahren haben die folgenden Produkte die Marine-Zulassung „Bureau Veritas“ erhalten:
- In einfacher Anzeigesignalisierung: J1805, J2005, J2405
- Technischer Alarm: J1905S / J3000 / J3105 / J3500. 
Wir entwickeln unsere Produkte ständig weiter, um Ihnen auch in schwierigen Fällen 
Lösungen für maximale Sicherheit zu bieten. 

Abgeleitet vom J1905, enthält es seine Funktionen mit dem Zusatz von:
- Redundante kontinuierliche oder alternative Sicherheitsstromversorgungen. (Ermöglicht den Betrieb 
auch bei Ausfall einer der beiden Stromversorgungen). Diese Lösung vermeidet die Verwendung von 
Batterien mit Ladegerät, die oft eine Quelle von Problemen darstellen.
- Auswahl von Eingängen mit gemeinsamen positiven oder negativen Spannungskontakten. (Dies 
ermöglicht unter anderem die Aktivierung der Eingänge durch Kontakt und durch einen beliebigen 
elektronischen Ausgang).

Diese Produkte sind auch in einer IP65-Wallbox-Version erhältlich. 

Unser Sortiment wird um eine Anzeige und einen Schutz für Drehstromabzweige erweitert:
- Sparanzeige mit 3 LEDs zur Anzeige des Vorhandenseins der Phasen.
- Kompletter Regler mit Erkennung der Drehrichtung der Phasen, Über- und Unterspannungen, 
Phasenausfall/Neutralleiterausfall und Asymmetrie. Eine „Memory“-Funktion ermöglicht 
es, den Grund der letzten Fahrt wieder anzuzeigen. Darüber hinaus ermöglicht ein sehr 
niederspannungssicheres Display auf der Vorderseite des Schranks die Anzeige des Status, wodurch 
das Öff nen der Tür vermieden wird. 

Das Sortiment wurde durch die Integration von 1 oder 2 Relais in die Kästen erweitert, die eine 
Fernmeldung des Status des Displays per Kontakt ermöglichen. 

Konzept der „Nutzspannung“: 
Dieses Konzept erlaubt es, die LED nur bei ausreichender Spannung einzuschalten. Es vermeidet 
ungewollte Signalisierung bei Leck- oder Induktionsspannung in den Kabeln oder Restspannung.
Es handelt sich um eine Zündung ab einer Mindestspannungsschwelle. 

„Secure Useful Voltage“-Konzept für den Personenschutz: 
Eine Version ermöglicht es, durch Blinken zu niedrige, aber gefährlich bleibende Unterspannungen zu 
signalisieren (Induktion oder Spannungswiederkehr, die eine Gefahr für Benutzer darstellen könnten).
Es handelt sich um eine Unterspannungszündung mit Anzeige der anliegenden Unterspannungen 
durch Blinken (Restspannung zu hoch, Induktion in den Kabeln).
(Beispiel: blinkende Anzeige zwischen 35V und 125V / feste Anzeige ab 125V.
Alle PAN35-Modelle in Version 05-13 (Betrieb von 15 bis 300 VAC/DC) können mit dieser Option 
ausgestattet werden. 

Um Ihnen bei der Wahl Ihrer Verbindung zu helfen, haben wir am Ende des Katalogs einen neuen 
Abschnitt „Verbindung“ hinzugefügt, der Folgendes beinhaltet:
- Die in diesem Katalog verwendeten Defi nitionen zu Netzteilen, Eingängen, Ausgängen.
- Mehrere Beispiele für Diagramme und Verbindungen, die mit unseren Produkten verwendet werden 
können. 

Die Nachrichten 
NEUESTE PRODUKTENTWICKLUNG 

A.M.I. Gebäude
in Saint-Marcel (Frankreich) 

Produktionseinheit in der Normandie
FRANKREICH. 

SCHEMA :

J1905S MIT DUALER STROMVERSORGUNG (REDUNDANZ) :

PHASENPRÄSENZANZEIGE:                 PAN35-55-13
DREIPHASIGER ABGANGSSCHUTZ:    PH001 + PAN45-01-00 

PAN35/PAN45 :
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Tab Matières_DE005_08-11-2022

Produktpalette einfach INDIKATOR :
Einfache Signalisierungs- oder „Indikator“-Reichweite :   7

Für ultrakompakte DIN 48x48 und 48x96 individuelle Signalisierung  :
PAN35, PAN45, PAN35BV, PAN45BV, PAN35SH, PAN45SH   8

Für DIN 96 x 96 und 144 x 144 gruppierte Signalisierung :
J1805, J2005 et J2405   20
J1850   24
J2005RS et J2405RS   26

Leitartikel   1
Produktpalette    3
Nachrichten   5
Inhaltsverzeichnis   6

Technische ALARMfelder mit Sequenzen  :
Produktpalette für technische Alarm :   38
J1905S  / J1905S WANDMONTIERTE ALARMKASTEN-Version  40 
J3105/J3105RS   48 
J3500 et J3500RS   56

Kabelgebundene Zentralisierung und Zentralisierung durch «BUS»  :
ALARM’BOX, komplette Wallbox mit Ladegerät und Akku    68 
PANEL’PC, Alarmmanager über RS485 BUS mit „Touch Screen“ Bildschirm, 
History und «Operator Help»    70

Zubehör  :
Fassaden  :

19’’ 3HE und 4HE vorgebohrte Fassaden    72
Relais-Erweiterungskarten  :

DIN-Karten / Steckkarten   73
Wasserdichte Fassaden   74
Demo-Kits    74
Ersatz-LEDs, Software zum Erstellen von Frontplatten-Etiketten    76

Kundenreferenzen  :
A.M.I. weltweit & Distributoren    76
Allgemein (Kundenlogo)    77
Öl und Chemikalien   79
Kernkraft und Energieerzeugung    80
Luftfahrt, Krankenhaus, Sonstiges    81

Schema / Defi nitionen    82
Index nach Referenzen    84 

Zulassungszertifi kate: 
Marinezulassung «Bureau Veritas».  : J1905S, J3000, J3500, J1805, J2005 et J2405   86

«Dreiphasig abgehend» Anzeige und Schutz :
PAN35-55-13   32
PH001 + PAN45-01-00   34

Inhaltsverzeichnis
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PAN_short_DE003_08-11-2022

PAN35 PAN45

CC AC Ohne Relais 1 relé 2 relés Ohne Relais 1 relé

8V - 60V 8V - 60V PAN35-02-13 PAN45-02-13

15V - 60V 15V - 60V PAN35-02-113 PAN45-02-113

70V - 150V 70V - 150V PAN45-04-13

15V - 300V 15V - 265V PAN35-05-13 PAN35-05-113 PAN35-05-123 PAN45-05-113

70V - 300V PH-N PAN35-55-13 PAN45-55-13

104V - 500VPH-PH PAN35-55-13

rodukte mit einem Wahlschalter mit 7 Farben pro LED.

PAN35BV PAN45BV

CC AC Ohne Relais 1 relais 2 relais Ohne Relais 1 relais

8V - 60V 8V - 60V PAN35BV-02-13 PAN45BV-02-13

15V - 60V 15V - 60V PAN35BV-02-113 PAN45BV-02-113

70V - 150V 70V - 150V PAN45BV-04-13

15V - 300V 15V - 265V PAN35BV-05-13 PAN35BV-05-113 PAN35BV-05-123 PAN45BV-05-113

70V - 300V PH-N PAN35BV-55-13 PAN45BV-55-13

104V - 500VPH-PH PAN35BV-55-13

PAN35SH - AA/BB/RJ PAN45SH - AA/BB/RJ

CC AC Ohne Relais 1 relais 2 relais Ohne Relais 1 relais

8V - 60V 8V - 60V PAN35SH-02-13 PAN45SH-02-13

15V - 60V 15V - 60V PAN35SH-02-113 PAN45SH-02-113

70V - 150V 70V - 150V PAN45SH-04-13

15V - 300V 15V - 265V PAN35SH-05-13 PAN35SH-05-113 PAN35SH-05-123 PAN45SH-05-113

70V - 300V PH-N PAN35SH-55-13 PAN45SH-55-13

104V - 500VPH-PH PAN35SH-55-13

Herstellung Kautz Starkstrom-Anlagen GmbH 
(Deutschland)

J1805 J2005 J2405 J1850 J2005RS J2405RS

CC AC  8„Kontakt“-
Eingänge

 12„Kontakt“-
Eingänge

 24„Kontakt“-
Eingänge

 8„Kontakt“-
Eingänge

Eingang über 
BUS RS485

Eingang über 
BUS RS485

24V (+/- 30%) 24V (+/- 30%) J1850-02-10
J1850-02-1H

J2005-02-30
J2005-02-32

J2405-02-30
J2405-02-32

48V (+/- 30%) J1850-03-10
J1850-03-1H

J2005-03-30
J2005-03-32

J2405-03-30
J2405-03-32

15V - 60V 15V - 60V J1805-02-11 J2005-02-11 J2405-02-11

70V - 150V
entradas directas

70V - 150V
entradas directas J1805-04-11 J2005-04-11 J2405-04-11

80V - 265V 80V - 265V J1805-05-11 J2005-05-11 J2405-05-11

Bei Verwendung von Wechselstrom: Nur 50 Hz / 60 Hz 
(nicht geeignet nach einem Frequenzumrichter, z. B. Drehzahlregler)

Produktpalette ANZEIGEN
TECHNISCHER ALARM IN DER NUKLEAR-, ERDÖL-, SCHIFFAHRT- UND 

DIENSTLEISTUNGSINDUSTRIE

«FÜR JEDEN SCHALTER»
«PHASENPRÄSENZ»

«GRUPPIERUNG»

3 ODER 4 EINGÄNGE UND «PHASENPRÄSENZ»

MIT 2 BEDIENTASTEN

MIT 2 INTEGRIERTEN SCHALTERN ODER 2 SCHALTERN UND 1 TASTE 
ODER 2 SCHALTERN UND 1 KUPPLUNG

8, 12 ODER 24 «KONTAKT»-EINGÄNGE ODER «BUS RS485»-EINGANG
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PAN45

PAN35

PAN45BV
PAN35BV

PAN45SH

PAN35SH
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GAMPAN35PAN45_DE012_02-11-2022

Herstellung durch: Kautz Starkstrom-Anlagen GmbH
(Deutschland)

Herstellung durch: Mayfi eld Industries
(Australien)

Mögliche Spannungsversorgung
von 8 V bis 500 VAC/DC

Für jede LED stehen 7 Farben zur Auswahl

Mögliche Optionen:
- Anzeige der Unterspannung

(induktion in den Kabeln)
- Einschaltung bei Minimalspannung

- Übertragungskontakte
- Bedientasten

Mehrfarbige LEDs

PAN35, PAN45, BV, SH
LED-ANZEIGETAFELN

ULTRA-KOMPAKTE
LED-ANZEIGETAFELN

DIN 48X48
DIN 48X96
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PAN35 PAN45 BVSH

- Vorteile:
-  Folgende Elemente können integriert werden:

Anzeige + Fernübertragung von Informationen + 
Bedienung
uf kleinstem Raum.

- Sehr breites Spektrum aller Spannungsbereiche, das eine 
Zusammenlegung von Produkten und eine Verringerung von 
Lagerbeständen durch Standardisierung ermöglicht.

- Durch die Toleranzen der Versorgungsspannung 
kann dasselbe Modell für mehrere verschiedene 
Versorgungsspannungen verwendet werden (Beispiel: Ein 
einziges Modell von 15 VAC/DC bis 265 VAC oder 300 VDC).

- Verbesserter Überspannungsschutz.
- Für jede Kontrolllampe kann eine Farbe aus 7 Farben 

ausgewählt werden.
- Bessere Helligkeit mit geringerem Stromverbrauch (und 

interner Erwärmung).
- Außergewöhnlich lange Lebensdauer (LEDs vom Typ CMS).
- Schutzart des Gehäuses: IP65.
- Originalanschluss „Test LEDs“.
- Schraub-/Steck-Klemmleiste.
- Etikett über Drucker ausgedruckt (kostenlose Software).

Alle leuchtenden Teile können im Format 48x96 
einschließlich der Optionen 1 Übertragungskontakt oder 
2 Übertragungskontakte verwendet werden.

PAN35 / PAN45
Gehäuse DIN 48x48 mm

Nur leuchtender Teil
3 oder 4 Anzeigen mit oder ohne 

die folgenden Optionen:
- Mindestschwellenwert für die 

Spannung
- Erkennung von Unterspannung

- Übertragungskontakte

PAN35BV / PAN45BV
Gehäuse DIN 48x96 mm

Leuchtender Teil
3 oder 4 Anzeigen mit
oder ohne Optionen

Erweiterung
- 2 Bedienschalter

PAN35SH / PAN45SH
Gehäuse DIN 48x96 mm

Leuchtender Teil
3 oder 4 Anzeigen mit 
oder ohne Optionen

Erweiterung
- 2 Drucktasten
- 2 Drucktasten + 1 Schalter
- 3 Drucktasten
- 2 Drucktasten + RJ-Kupplung

Jedes Produkt umfasst:
- Einen leuchtenden Teil mit 3 oder 4 Anzeigen. Dieser 
leuchtende Teil kann allein (Gehäuse 48x48) oder gemeinsam 
mit einem Bedienteil (Gehäuse 48x96) verwendet werden.
- Der leuchtende Teil kann mit 1 oder 2 Übertragungsrelais 
ausgestattet sein.

Es stehen zahlreiche Modelle für alle möglichen 
Anforderungen zur Verfügung.

Die neue Baureihe PAN35/PAN45 ist sehr sparsam und für Schaltschränke mit vielen sich wiederholenden Ausgängen angelegt, wie:
Schaltschränke mit Steckeinschüben, Pumpen-Mehrfachausgängen, Leistungsschaltern, ...

Die Baureihe PAN35/PAN45 kann in den extremsten Umgebungen eingesetzt werden.

Die Etiketten sind einfache Papierstücke, die in einen transparenten Einschub vorne am Gehäuse eingeschoben werden. Für 
jedes Gerät wird ein leeres Etikett bereitgestellt.
Sie können von Hand beschrieben oder mit einem Farbdrucker (Laser- oder Tintenstrahldrucker) bedruckt werden. Eine 
PC-Software ermöglicht es, die Etiketten zu erstellen, ein Bild hinzuzufügen und die erstellten Modelle zu speichern und zu 
kopieren. Diese Software ist kostenlos und kann von unserer Webseite heruntergeladen werden:

www.ami-control.com
Für Länder mit hoher Luftfeuchtigkeit kann auf Kunststoff folien gedruckt werden.

Diese Produkte werden alle in FRANKREICH entwickelt 
und hergestellt.

Sie sind auf maximale Haltbarkeit in schwierigen 
Umgebungen ausgelegt.

PRÄSENTATION:

DIE VERSCHIEDENEN GEHÄUSE:

GESTALTUNG DER ETIKETTEN:
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+ ERWEITERUNG

3 oder 4 Anzeigen mit oder ohne die 
folgenden Optionen:

- Mindestschwellenwert für die 
Spannung

- Erkennung von Unterspannung
- Übertragungskontakte

2 Schalter

RJ45

Leuchtender 
Teil Ihrer 

Wahl Erweiterung

Leuchtender 
Teil Ihrer 

Wahl Erweiterung

Leuchtender 
Teil Ihrer 

Wahl Erweiterung

Leuchtender 
Teil Ihrer 

Wahl
Erweiterung

2 Drucktastenumschalter

2 Drucktastenumschalter 
+ 1 Schalter

2 Drucktastenumschalter 
+ 1 RJ-Anschlusskupplung

Setzen Sie den Clip zur Montage 
einfach auf die Anzeigetafel und 
drücken Sie ihn auf die Laschen.

Drücken Sie die beiden Laschen 
zum Entfernen des Clip einfach 
nach außen und ziehen Sie ihn 
danach in Richtung Rückseite 
der Anzeigetafel.

2 Klemmschrauben

Hinterer 
Befestigungsbügel

Gehäuse DIN
48x48 oder 48x96

Abdichtring

Die Gehäuse bestehen aus Polyamid PA66 30GF, das zu 30 % mit Glasfasern verstärkt 
ist, um über die Zeit hervorragende mechanische Eigenschaften zu gewährleisten. 
Durch den Dichtring an der Vorderseite wird die Abdichtung (IP65) vervollständigt.

Dieser neue Clip ermöglicht einen leichten Einbau durch einfaches Eindrücken.
Die Schraubenköpfe werden durch Anschläge gestützt, damit sie sich nicht verbiegen. 
Bei den Modellen 48x48 kann der Bügel um 90° gedreht werden.
- Schraub-/Steck-Klemmleisten (davon ein „Test LEDs“-Anschluss).
- Sehr hell.
- Sehr geringer Stromverbrauch (10 mA pro Kontrolllampe).
- Konstante Helligkeit, unabhängig von der Versorgungsspannung.
- Schutz aller Kontrolllampen vor Überspannungen

Leuchtender Teil 
mit/ohne Optionen

 Erweiterung

DIE VERSCHIEDENEN MODELLE:

ALLGEMEINE MERKMALE FÜR ALLE MODELLE:
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Switch

Die LEDs sind vom Typ CMS-TRI-LED. Für jeden Kanal kann über einen Schalter auf der Rückseite 
eine von 7 Anzeigefarben ausgewählt werden.

Rot, Grün, Gelb, Blau, Weiß, Cyan, Magenta.

Vorderansicht 
PAN35-55-13

mit entfernter Abdeckung

Aus Sicherheitsgründen befi nden sich die Schalter bei Modellen,
die mit hohen Spannungen versorgt werden, auf der Vorderseite.
(Versionen PAN35-02-113, PAN35-05-13, PAN35-55-13, 
PAN45-02-113, PAN45-04-13, PAN45-05-113 und
PAN45-55-13).

Um auf sie zuzugreifen, muss die „Leiterplatten“ Baugruppe 
entfernt werden. Entfernen Sie Schraube A und ziehen Sie die 
Baugruppe von hinten heraus.

Rückansicht
PAN35-55-13
mit Schraube A

Beispiel

Der leuchtende Teil kann mit den beiden folgenden Gehäusetypen verwendet werden:
- DIN 48x48, nur beleuchtete Anzeige mit 3 oder 4 Kontrolllampen, mit „Test LEDs“-Anschluss und möglichen Optionen.
- DIN 48x96, aus dem leuchtenden Teil und einer Erweiterung mit einem Regelteil wie Drucktasten, Schalter, 
Anschlusskupplung bestehend.

Er besteht aus einer Einheit mit 3 LEDs 10x10 mm oder mit 4 LEDs 5x10 mm und einem großen gemeinsamen Etikett mit 
Etikettenhalter. Die LEDs sind vom Typ CMS-TRI-LED. Für jeden Kanal kann der Benutzer über einen Schalter eine von 
7 Anzeigefarben auswählen. Die Lebensdauer dieses Bauteiltyps ist praktisch unbeschränkt.
Um die Zuverlässigkeit zu verbessern, sind die LEDs nicht direkt mit den Eingängen verbunden. Eine elektronische 
Schaltung gewährleistet einen wirksamen Schutz aller Kanäle.
- Sie gewährleistet unter anderem:
- - Eine Steuerung der LED mit 10 mA, die unabhängig von der Versorgungsspannung 
- eine starke und unveränderliche Helligkeit gewährleistet. Die Breite des 
- Verwendungsbereichs ist größer.
- - Einen wirksamen Schutz bei Überspannung am Eingang.
- - Eine Absperrung, die eine Rückkoppelung der Spannung in die äußeren 
- Elemente verhindert.

Darüber hinaus besitzen alle Elemente einen Eingang für eine externe 
Drucktaste, über den „Test LEDs“ möglich ist.

- Alle Anschlüsse sind vom Typ „Schraub-/Steck-Klemmleisten“.

Es können viele Optionen hinzugefügt werden:
- Mindestspannungsschwelle (verhindert ein Aufl euchten der Led bei vorhandener Restspannung).
- Unterspannungserkennung (blinkt bei gefährlicher Restspannung)
- Meldekontakte (wird verwendet, um den Status der Fernsignalisierung zu melden).

Elektronischer 
Pilot LED

Eingangskontakt

Test LEDs

EINSTELLUNG DER FARBE DER LEDS:

ALLGEMEINES :

LEUCHTENDER TEIL:
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Anzeigetafel
«3/4 Anzeigen»

mit AC/DC
PAN35-02-13
PAN45-02-13
8 bis 60Vac/dc

PAN35-05-13
15Vac bis 265Vac
15Vdc bis 300Vdc

PAN45-04-13
70 bis 150Vac/dc

PAN35-55-13
PAN45-55-13

70 bis 300Vac Ph/N

LEDs

- Beim Schließen des am 
Eingang angeschlossenen 
Kontakts leuchtet die 
entsprechende Anzeige.

- Das Öff nen des am 
Eingang angeschlossenen 
Kontakts schaltet die 
entsprechende Anzeige 
aus.

- Eine „LED-Test“-
Klemme ermöglicht das 
Einschalten aller LEDs 
aller an einem externen 
Taster angeschlossenen 
PAN35 / PAN45.

PAN35-02-13 3 Anzeigen + Anschluss „Test LEDs“ 
8 bis 60 VAC/DC

PAN35-05-13 3 Anzeigen + Anschluss „Test LEDs“
15 bis 265 VAC (einphasig)/15 bis 300VDC

PAN35-55-13 3 Anzeigen + Anschluss „Test LEDs“
70 bis 300 VAC PH/N

PAN45-02-13 4 Anzeigen + Anschluss „Test LEDs“
8 bis 60 VAC/DC

PAN45-04-13 4 Anzeigen + Anschluss „Test LEDs“
70 bis 150 VAC/DC

PAN45-55-13 4 Anzeigen + Anschluss „Test LEDs“
70 bis 300 VAC PH/N

Bei Betrieb mit Wechselstrom: Ausschließlich 50 Hz bis 60 Hz (nicht geeignet nach einem  
Frequenzumrichter, z. B. Regelantrieb)

Eingängen

Ermöglicht die Überwachung von zwei unabhängigen Netzteilen. (Beispiel: 24Vdc und 230Vac) oder zwei 
Leistungstransformatoren. Bei Wegfall der einen oder anderen zu prüfenden Spannung fällt das entsprechende Relais ab.
Die Ausgangsrelais haben positive Sicherheit (normalerweise aktiviert). 

NORMAL NOTSTROM 

UTILISATION 
(BETRIEB)

«NORMALER» 
ALARM

Notstrom
alarm 

«UPS» 
ALARM

NORMAL UPS

ALARM
«230Vac»

ALARM
«24Vdc»

230Vac 24Vdc

(R = Übertragungsrelais) 

PAN35-05-123S1
17Vac à 265Vac
15Vdc à 300Vdc

Tafel «2 Signale»
mit 2 Melderelais 

2 relais R1/R2

Led 1 = ON (EIN) => Relais 1 = ON (EIN)

Led 2 = ON (EIN) => Relais 2 = ON (EIN)

2 Ausgänge, Kontakt 1RT 6 A/12 VDC - 0,15 A/230 VAC.

2 getrennte Anzeigen.
Jeder Kanal funktioniert mit 

15 bis 265 VAC/300 VDC

Schrauben-
Steckverbinder

PAN35-55-13- und 
PAN45-55-13-Version 

Mit PAN35-55-13 kann das Vorhandensein der Phasen angezeigt 
werden. Sie sind im Katalogteil „Drei-Phasen-Aufbruch“ beschrieben.

Um einen Stromschlag (aufgrund der Restspannung in den Kondensatoren) 
während eines Eingriff s zu vermeiden, ist jeder Kondensator mit 
Schnellentladewiderständen ausgestattet. 

UTILISATION 
(BETRIEB)

UTILISATION 
(BETRIEB)

«NORMALER» 
ALARM

DIE VERSCHIEDENEN LEUCHTENDEN TEILE:

VERSIONEN OHNE OPTION:

FUNKTIONSWEISE:

PAN35-05-123S1
VERSION „PRÜFUNG DES VORHANDENSEINSVON 2 VERSCHIEDENEN ISOLIERTEN SPANNUNGEN“:
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Modell «Bx»:
- Sobald eine gefährliche Spannung (Plus oder Wechselspannung) anliegt,
die Kontrollleuchte blinkt.
- Steigt die Spannung, beschleunigt sich das Blinken auf ein Maximum.
- Wenn die Spannung einen akzeptablen Wert erreicht, leuchtet die Anzeige 
dauerhaft. dauerhaft. 

bei Mindestschwelle 
bei Mindestschwelle

mit blinken
«Unterspannungspräsenz» 

PAN35-05-13
PAN35-05-13T1 PAN35-05-13B1
PAN35-05-13T2 PAN35-05-13B2
PAN35-05-13T3 PAN35-05-13B3

bei Verwendung in Wechselstrom: nur 50Hz bis 60Hz (nicht geeignet nach einem Frequenzvariator z.B.: Drehzahlvariator) 

Beginn der Erkennung 
von

Spannung vorhanden
(BLINKENDE Zündung) 

Mindestzündspannung 
FEST

+/- 10% 

Betriebsspannungen
empfohlen 

PAN35-05-13B1 25Vac / 35Vdc 125Vac(Ph/N)
170Vdc

230Vac à 265 Vac
200Vdc à 300Vdc

PAN35-05-13B2 25Vac / 35Vdc 63Vac / 86Vdc 127Vac à 265Vac
110Vdc à 300Vdc

PAN35-05-13B3 25Vac / 35Vdc 35Vac / 44Vdc 48Vac à 265Vac
45Vdc à 300Vdc

Funktioniert in AC und DC
bis zu 300Vdc / 265Vac (Mono Ph / N). 

AC (PH/N)

DC

AC (PH/N)

DC

Diese Funktion ist ideal für: 
Überprüfen Sie das Mindestniveau einer 

Versorgungsspannung oder Batteriespannung.
Ein zu niedriger Pegel verhindert das Starten 

oder stört die automatischen Systeme. PAN35-05-13Bx oder Tx

Modell «Tx»: Diese Anzeige leuchtet erst ab einer akzeptablen Spannungsschwelle. 

AC (PH/N)

Mindestzündspannung 
+/- 10 % 

Betriebsspannungen
empfohlen 

PAN35-05-13 15Vac / 15Vdc 15Vac bis 265Vac
15Vdc bis 300Vdc

PAN35-05-13T1 125Vac(Ph/N)
 170Vdc

230Vac bis 265 Vac
200Vdc bis 300Vdc

PAN35-05-13T2 63Vac / 86Vdc 127Vac bis 265Vac
110Vdc bis 300Vdc

PAN35-05-13T3 35Vac / 44Vdc 48Vac bis 265Vac
45Vdc bis 300Vdc

Die Nichtanzeige einer anliegenden Spannung unter dem Vorwand, dass diese niedriger als die normale Spannung ist, kann 
jedoch schwerwiegende Folgen haben (Gefahr für eine Bedienungsperson bei der Handhabung, wahrscheinliche Anomalie 
während des Betriebs aufgrund zu geringer Spannung). 

Eine Variante wird verwendet, um durch Blinken „zu geringe Unterspannungen“, eine Induktion oder eine 
Spannungswiederkehr zu signalisieren, die eine Gefahr für den Benutzer darstellen könnten. 

(die angegebenen Werte sind +/- 10%)

Der Zweck einer LED (oder einer Anzeige) besteht darin, Informationen anzuzeigen, die vorhanden sind oder nicht.
- Wenn Spannung vorhanden ist, muss die Led leuchten.
- Bei fehlender Spannung muss die Led aus sein.
Aber was ist, wenn die Spannung «zu niedrig» ist? 

LEDs haben unbestreitbare Eigenschaften: Langlebigkeit, sehr geringer Verbrauch, hohe Helligkeit. Auf der anderen Seite 
können sie jedoch Unannehmlichkeiten verursachen.
Ihre sehr hohe Empfi ndlichkeit in Verbindung mit ihrem geringen Verbrauch ermöglicht das Einschalten bei einer sehr 
niedrigen Spannung, die einen Bediener täuschen könnte.
Es kommt jedoch häufi g vor, dass an der Installation ein Leck oder eine Rückspannung vorhanden ist, die eine Restspannung 
von einigen Volt erzeugt, wenn sie Null sein sollte.
Um ein Aufl euchten der LEDs (schwaches Leuchten) bei vorhandener Restspannung zu verhindern, kann eine 
Mindestzündschwelle (Markierung S) hinzugefügt werden.
Die LEDs leuchten nur, wenn die anliegende Spannung größer als diese Schwelle ist. 

Im Diagramm wird die richtige Helligkeit (70%) bei der 
minimalen Betriebsspannung erreicht.
- Im Zündstartbereich (A) kann die Farbe Weiß rosa sein. 
Normale Helligkeit wird erreicht, sobald
50% der Nennspannung.
- In Zone (B) ist die Helligkeit konstant.

Im „LED-Test“-Einsatz und um den Gesamtverbrauch bei zahlreichen Displays zu begrenzen, wird die Helligkeit reduziert. 

Helligkeit 

OPTION MIT UNTERSPANNUNGSSCHWELLE UND/ODER ANZEIGE 
UNTERSPANNUNGSPRÄSENZ (PAN35-05-13) 

UNTERSPANNUNGSSCHWELLE (PAN35-55-13 & PAN45-55-13)
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Tafel 
«3/4-Anzeigen»

mit 1 Übertragungsrelais

(R = Übertragungsrelais) (R = Übertragungsrelais)

Tafel 
«3-Anzeigen»

mit 2 Übertragungsrelais

PAN35-05-123
17Vac à 265Vac
15Vdc à 300Vdc

Viele Schalttafeln besitzen zahlreiche Ausgänge (Steckeinschübe, Leistungsschalter, 
Verbraucherabzweige ...)

Für diese Ausgänge kann vor Ort jeweils eine Anzeige von 3 Positionen erforderlich sein, 
wie z. B.:
 „OFFEN/GESCHLOSSEN/ALARM“
Es kann aber notwendig sein, Informationen über die tatsächliche Position des Ausgangs an 
den Kontrollraum zu schicken.
Dafür ist die Übertragung von Informationen erforderlich, was in Bezug auf Material, 
Platzbedarf und Verkabelung einen bestimmten Preis hat.

Die neuen Versionen besitzen 1 oder 2 Relais mit dem potentialfreien Kontakt 1RT 
(galvanische Trennung), wodurch die Verkabelung eines externen Relais vermieden wird.
Mit einem Wahlschalter können die zu sendenden Informationen
 (Off en und/oder Geschlossen und/oder Alarm) ausgewählt werden.
Einsparungen an Platz, Kabeln und Kosten.

Die Relaiskontakte sind Umkehrkontakte (1RT).
PAN35: 6A/12VDC - 0,15A/240VAC.
PAN45: 2A/30VDC - 0,25A/250VAC.

Interner 
Wahlschalter

Interner 
Wahlschalter

1 relais (113) 2 relais (123)

Led 1 = EIN + Schalter 1 =  EIN  =>  Relais = EIN + Schalter 1 = EIN  =>  Relais 1 = EIN

Led 2 = EIN + Schalter 2 = EIN  =>  Relais = EIN + Schalter 2 = EIN  =>  Relais 1 = EIN

Led 3 = EIN + Schalter 3 = EIN  =>  Relais = EIN =>  Relais 2 = EIN

Test Led + Schalter TL = EIN =>  Relais = EIN + Schalter TL = EIN  =>  Relais 1 & 2= EIN

Option Übertragungsrelais für die Version 113 und 123:

In der Schalterposition TL kann das Relais während der 
Funktion „Test LEDs“ geprüft werden.

Vorhandene
LEDs

Übertragungsrelais

Version mit 1 relais

       Bei Betrieb mit Wechselstrom: Ausschließlich 50 Hz bis 60 Hz   (nicht geeignet nach einem Frequenzumrichter, z. B. Regelantrieb)

Version mit 2 relais

1 relais PAN35-02-113 PAN35-05-113 PAN45-02-113 PAN45-05-113
2 relais PAN35-05-123 PAN35-05-123S1

PAN35-02-113
PAN45-02-113
15 à 60Vac/dc

PAN35-05-113
17Vac à 265Vac
15Vdc à 300Vdc

PAN45-05-113
15Vac à 265Vac
15Vdc à 300Vdc

Test LEDs

Version mit 1 relais

Version mit 2 relais

OPTION ÜBERTRAGUNGSRELAIS :
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PAN45BV
PAN35BV

Schraub-/Steck
-Klemmleiste

FASTON-
Anschluss 4,8

NO-Schalter, Impulsbetrieb
1 feste NF-Position + 1 Rückführposition,
Ausgang 2 Anschlüsse
Réf. : B0001-20-32

NO-Schalter, Impulsbetrieb
1 feste NO-Position + 1 Rückführposition,
Ausgang 2 Anschlüsse
Réf. : B0001-20-31

Ein/Aus-Schalter
2 feste Positionen, Ausgang 2 Anschlüsse
Réf. : B0001-20-30

Umschalter, 2 feste Positionen, 3 Anschlüsse
Réf. : B0001-30-30

Die 2 Schalter sind im Preis des Panels enthalten.
Die Referenz ist gesondert anzugeben. 

Umschalter, 3 feste Positionen (F+O+F), 
Ausgang 3 Anschlüsse
Réf. : B0001-30-31
oder
Umschalter, 3 Positionen (F+O+Impulsbetrieb), 
Ausgang 3 Anschlüsse
Réf. : B0001-30-32

Schalter:
6A-125Vac /
4A-250Vac

max.

Die verschiedenen Modelle:

- Bedienelemente:
Im unteren Teil des Gehäuses befi nden sich 2 Steckplätze, an denen Sie die Bedientasten Ihrer 

- Wahl befestigen können. Der Anschluss erfolgt direkt über «Faston»
- -Anschlüsse an den Schaltern. 
- Der obere und untere Teil sind elektrisch vollständig voneinander getrennt.

Ermöglicht die Verknüpfung mit den 3 oder 4 üblichen Anzeigen:

«EIN/AUS/ALARM»

Mit der Wahl von 2 Bedieneinheiten
(Ein/Aus/ Impulsbetrieb, Automatisch/Manuell, ...)

- Bedienung: Bei diesem Modell müssen die Referenz sowie die gewünschten Schaltermodelle und ihre Position angegeben 
werden.

Ohne Kontakt 1 Kontakt 2 Kontakte

PAN35BV-02-13 PAN35BV-02-113
PAN35BV-05-13 PAN35BV-05-113
PAN35BV-55-13 PAN35BV-05-123
PAN45BV-02-13 PAN45BV-02-113 PAN35BV-05-123S1
PAN45BV-04-13 PAN45BV-05-113
PAN45BV-55-13

FASTON-Anschluss 4,8.
Die Verwendung von 

isolierten Anschlüssen 
wird empfohlen.

Position 1

Position 2

Leuchtender 
Teil Ihrer 

Wahl Erweiterung

Gasdichtes Gehäuse 
auf Anfrage

Réf. : B0001-50-10

Verschlusskappe 
auf Anfrage

Réf. : B0001-50-20

Die Gehäuse 48x96 bestehen aus einem «leuchtenden» und einem «Bedien»-Teil. Sie können alle Modelle des zuvor 
beschriebenen leuchtenden Teils verwenden.
(siehe «LEUCHTENDER TEIL» für die jeweiligen besonderen Eigenschaften und Anschlüsse).

Wie der leuchtende Teil können alle Elemente des Bedienteils mit Etiketten versehen werden, die in einen Einschub vorne am 
Gehäuse eingeschoben werden.

Der «Bedien»-Teil ist vom leuchtenden Teil vollständig getrennt. Alle Anschlüsse sind entweder vom Typ «Schraub-/Steck-
Klemmleiste» oder vom Typ «Faston-Anschluss 4,8».

- 1°) Wählen Sie gemäß Ihrer Nutzung den leuchtenden Teil mit seinen Optionen aus. Notieren Sie die Referenz.
- 2°) Wählen Sie die Erweiterung aus den folgenden Möglichkeiten aus.
- 3°) Suchen Sie in den Tabellen der möglichen Erweiterungen die Referenz des leuchtenden Teils und ergänzen sie ihn mit der 
- ausgewählten Erweiterung:
- Beispiel: PAN35BV-05-123 oder PAN35SH-05-123AA

SO WIRD DIE ERWEITERUNG AM GEHÄUSE 48X96 FESTGELEGT:

      Bei Betrieb mit Wechselstrom: Ausschließlich 50 Hz bis 60 Hz  (nicht geeignet nach einem Frequenzumrichter, z. B. Regelantrieb)

ERWEITERUNGEN: BEDIENTEIL (GEHÄUSE 48X96)

BEDIENTASTEN:

DIE ERWEITERUNGEN «BV»:
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Beispiel für eine gewöhnliche Anwendung für einen 
Verbraucherabzweig oder Leistungsschalter:

-  Leuchtender Teil: 3 Anzeigen + 2 Übertragungskontakte, 
Relais 1 wird für Kanal 1 ausgewählt, Relais 2 für Kanal 3, 
mit „Test LEDs“ ist das Testen der Relais ausgewählt.

- BP1 und BP2 aktivieren/deaktivieren den Schütz.

- Die Informationen „Arrêt“ (Aus) und „Alarme“ (Alarm)
werden in den Kontrollraum übertragen..

(R = Übertragungsrelais)

Schütz

AlarmCC

Marche / Arrêt (Ein/Aus)

Zum 
Kontrollraum

Information «Alarm»

Information «AUS»

Kontakte :
EN 61058-1 : 6A, 250Vac
UL 1054 : 5A, 125-250Vac
Mechanische Lebensdauer: ohne Schutz 15x106

Die Überspannungen, die durch das Schließen/
Öff nen der induktiven Schaltungen erzeugt 
werden, verringern die Lebensdauer der 
Kontakte.
Durch den internen Schutz, der an allen 
Kontakten vorhanden ist, wird diese 
Überspannung auf 400 V begrenzt, was die 
Lebensdauer erheblich verlängert.

Drucktaste
F

Spannung an 
den anschlüssen 

der drucktaste

Ohne Kontakt 1 Kontakt 2 Kontakte

PAN35SH-02-13AA PAN35SH-02-113AA
PAN35SH-05-13AA PAN35SH-05-113AA
PAN35SH-55-13AA PAN35SH-05-123AA
PAN45SH-02-13AA PAN45SH-02-113AA PAN35SH-05-123S1AA
PAN45SH-04-13AA PAN45SH-05-113AA
PAN45SH-55-13AA

- Bedienelemente:
Der Bedienteil (rechts am Gehäuse) umfasst zwei Impulsbetrieb-Umschaltschalter. Über diese Schalter kann ein Schütz 
angesteuert werden bzw. sie können durch eine externe Verkabelung für «Test LEDs» verwendet werden.

- Der Anschluss erfolgt direkt an den Schraub-/Steck-Klemmleisten. Durch unterschiedliche Farbcodierungen der Anschlüsse 
werden Fehler beim Anschließen verhindert. Diese Schalter sind mit einem Schutz gegen Überspannungen versehen, die 
von den induktiven Elementen erzeugt werden.

- Der «Anzeige»-Teil und der „Bedien“-Teil sind elektrisch vollständig voneinander getrennt.

«ALLES in EINEM», alle Steuerungen eines elektrischen 
Ausgangs werden zusammengefasst:
- 3 oder 4 Anzeigen
- 2 Drucktasten mit Impulsbetrieb-Steuerung
- Optional 1 oder 2 Relais

Schraub-/
Steck-Klemmleiste

Leuchtender 
Teil Erweiterung

BP1    BP2

Leuchtender 
Teil Ihrer 

Wahl
Erweiterung

Überspannungsschutz an den 
Drucktasten:Rückseite:

O

      Bei Betrieb mit Wechselstrom: Ausschließlich 50 Hz bis 60 Hz  (nicht geeignet nach einem Frequenzumrichter, z. B. Regelantrieb)

MARCHE

STOP

ALARME

MARCHE

STOP

ALARME

HORS
SERVIC

MARCHE

ARRET

ALARME

POMPE 1

MARCHE ARRET

Erweiterung

ERWEITERUNGEN «SH» BEI VERSION AA:
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Anwendungsbeispiel mit Außenverkabelung:

- Leuchtender Teil : 4 Anzeigen + 1 Übertragungskontakt.

- Die Position «Auto» wird über LED 4 angezeigt. Das 
Einschalten von LED 4 aktiviert das interne Relais, das 
Informationen an den Kontrollraum überträgt.

-  BP1 und BP2 aktivieren/deaktivieren den Schütz.

- Möglichkeit, einen «Test LEDs» mit der Taste 
«Arrêt» (Aus) und nur im Mode «Manuel» (Manuell) 
durchzuführen.

(R = Übertragungsrelais)

Erweiterung

Schütz

Kontakte:
EN 61058-1 : 6A, 250Vac
UL 1054 : 5A, 125-250Vac
Mechanische Lebensdauer: ohne Schutz  15x106

Die Überspannungen, die durch das Schließen/Öff nen der induktiven 
Schaltungen erzeugt werden, verringern die Lebensdauer der Kontakte. 
Durch den internen Schutz, der an allen Kontakten vorhanden ist, wird 
diese Überspannung auf 400 V begrenzt, was die Lebensdauer 
erheblich verlängert.

Drucktaster O
F

Spannung an den 
anschlüssen 

der drucktaste

Ohne Kontakt  1 Kontakt  2 Kontakte

PAN35SH-02-13BB PAN35SH-02-113BB
PAN35SH-05-13BB PAN35SH-05-113BB
PAN35SH-55-13BB PAN35SH-05-123BB
PAN45SH-02-13BB PAN45SH-02-113BB PAN35SH-05-123S1BB
PAN45SH-04-13BB PAN45SH-05-113BB
PAN45SH-55-13BB

Bedienelemente:
Es handelt sich um ein SH-Modell in AA-Version mit einem zusätzlichen Wahlschalter. Neben der 
Benutzung des Modells AA kann der Schalter mit den folgenden Funktionen verwendet werden:
- Durchführung eines „Test LEDs“ mit einem Impulsbetrieb-Schalter.
- Auswählen von «Manuell/Automatisch» oder «Lokal/Entfernt» über einen Wahlschalter.
- Anzeige dieser Auswahl über eine LED.
- Übertragung der Auswahl an den Kontrollraum über einen isolierten Kontakt.

«ALLES in EINEM», alle Steuerungen eines 
elektrischen Ausgangs werden zusammengefasst:
- 3 oder 4 Anzeigen
- 1 Wahlschalter
- 2 Drucktasten mit Impulsbetriebsteuerung
- Optional 1 oder 2 Relais

Die AA-Modelle können vorne mit einem Schalter ausgestattet sein. 
Dieser Schalter ermöglicht den einfachen Anschluss an eine Regelung im Schaltschrank, ohne die Tür zu öff nen. 
Verfügbar in RJ45, USB, Glasfaser oder Audio. (Sonstiges auf Anfrage)

Bei diesem Modell müssen die Referenz sowie das gewünschte 
Schaltermodell angegeben werden. (Siehe § über BV-Erweiterungen 
für die verschiedenen möglichen Schalter).

RJ45 USB Glasfaser AudioBNC

Leuchtender 
Teil Ihrer 

Wahl Erweiterung

Kontakte
Kunde

Überspannungsschutz an den 
Drucktasten:

Rückseite:

Bei Betrieb mit Wechselstrom: Ausschließlich 50 Hz bis 60 Hz (nicht geeignet nach einem 
Frequenzumrichter, z. B. Regelantrieb)

MARCHE

STOP

ALARME

MARCHE

STOP

ALARM

HORS
SERVIC

Phase

zur SPS

Neutral

ERWEITERUNGEN „SH“ BEI VERSION BB:

ERWEITERUNGEN «SH» BEI VERSION RJ:
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0V
ac/dc 70Vac 500Vac380Vac

96

T1/B1T2/B2T3/B3
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Gehäuse Vorderseite aus Polycarbonat, 
Gehäuse aus Polyamid PA66 30GF

Farbe Schwarz

Schutzart des Gehäuses IP65 ((Schalter IP40/IP54)

Flammbeständigkeit UL94 Klasse V2

Isolierung an der Oberfl äche 1015 Ohms/cm

Temperatur bei Verwendung/Lagerung -20°C / +60°C  /  -20°C / +70°C

Luftfeuchtigkeit bei Verwendung/Lagerung 90% ohne Kondensation / 70%

Gewicht je nach Modell zwischen 45 g und 90 g

Drucktasten EN 61058-1 : 6A, 250Vac
UL 1054 : 5A, 125-250Vac
Mechanische Lebensdauer:
ohne Schutz 15x106

Schalter 6A-125Vac / 4A-250Vac

Kontaktrelais 1RT - 6A-12Vdc / 0,15A-240Vac
Bei den Versionen PAN45 :
1RT - 2A-30Vdc / 0,25A-250Vac

Schraub-/
Steck-Klemmleiste

Tiefe

PAN35-02-13
PAN45-02-13 31mm

PAN35-05-13 
PAN35-55-13
PAN35-02-113
PAN45-04-13
PAN45-55-13
PAN45-02-113
PAN45-05-113

42mm

PAN35-05-113
PAN35-05-123 50mm

Zugelassene Stärke der Vorderseite: 
0 bis 4,5 mm und 0 bis 12 mm

Format DIN 48x96.

In bestimmten Ländern ist es üblich, dass Regelspannungen 
wie 110 VDC, 127 VDC oder 200 VDC vorliegen.
Für Sonderverträge, wie z. B. für Osteuropa, wird die Version 
05 (von 15Vac / dc bis 265Vac (Mono) / 300Vdc) 
empfohlen. 
Basierend auf einem Konzept der Energieumwandlung, das 
mit langlebigen LEDs verbunden ist, ist die Erwärmung 
praktisch null. 

AC/DC. Bei Betrieb mit Wechselstrom: Ausschließlich 50 Hz bis 60 Hz 
(nicht geeignet nach einem Frequenzumrichter, z. B. Regelantrieb)

Einphasige DC-/
AC-Spannung

- Nominale Versorgungsspannung mit erweitertem Bereich.
- Schutz der LEDs durch Konstantstrom.

8V - 60V

15V - 60V

70V - 150V

15V - 300V

70V - 300V PH-N (EINPHASIG))
104V - 500V PH-PH (DREIPHASIG)

AC/DC

AC

MARCHE

ARRET

ALARME

MARCHE

ARRET

ALARME

HORS 
SERVICE

PAN35 / PAN45

DC AC Ohne Relais 1 relais 2 relais

8V - 60V 8V - 60V PAN35-02-13
PAN45-02-13

15V - 60V 15V - 60V PAN35-02-113
PAN45-02-113

70V - 150V 70V - 150V PAN45-04-13

15V - 300V 15V - 265V PAN35-05-13

15V - 300V 17V - 265V PAN35-05-113
PAN45-05-113

PAN35-05-123
PAN35-05-123S1

15V - 300V            15V - 265V 
mit Mindesteinschaltschwellenwerte

PAN35-05-13T1
PAN35-05-13T2
PAN35-05-13T3

15V - 300V            15V - 265V 
mit Mindesteinschaltschwellenwert 

+ Erkennung vorhandener 
Unterspannung

PAN35-05-13B1
PAN35-05-13B2
PAN35-05-13B3

70V - 300V Ph-N PAN35-55-13
PAN45-55-13

104V - 500V Ph-Ph PAN35-55-13

Zugelassene Stärke der 
Vorderseite: 

0 bis 4,5 mm und 0 bis 
12 mm

Zugelassene Stärke der Vorderseite:
 0 bis 4,5 mm

Version 55

Version 05

Version 04

Version 02

Version 02 + relais

- Für Modelle mit einer Spannung von mehr als 48 V:
Anschlusskabel müssen mit isolierenden Aderendhülsen 
versehen sein, die die Isolierung des Kabels abdecken. 

MARCHE

ARRET

ALARME

POMPE 1

MARCHE

ARRET

MARCHE

ARRET

ALARME

POMPE 1

MARCHE ARRET

VORDERSEITE : Nummerierung der Kanäle QUERSCHNITT:

EIGENSCHAFTEN:

DIE VERSCHIEDENEN VERSORGUNGSSPANNUNGEN DER LEUCHTENDEN TEILE:
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Montage in Kombination mit 
modularen Systemen:

Mit einer Zwischenplatte können PAN35/PAN45 für modulare 
Schalter/Leistungsschalter an die Schaltschranktüren montiert werden.
Sie wird wie ein einfacher Abstandhalter als Flansch montiert.

Abmessungen: 56X56 mm.
Wird in einer Verpackung mit 10 Stück geliefert.

Referenz: M0817

Weitere Informationen fi nden Sie im Kapitel 
ZUBEHÖR unseres Katalogs.

Herstellung Kautz Starkstrom-Anlagen GmbH (Deutschland)

Anzeigetafeln 
J1805, J2005, J2405 
J2005RS, J2405RS

Tafel für Technischen Alarm 
und Zentralisierung

J1905S, J3000, J3500
Alarm’Box, Panel’PC

Siehe unsere weiteren Kataloge

erfügbar in:
Deutsch
Englisch

Französisch
Spanisch

Drehstromnetz
Anzeige und Schutz

PAN35-55-13
PH001 / PAN45-01-00

ZUSÄTZLICHE PRODUKTE:

FÜR GRÖSSERE BESCHILDERUNGSANFORDERUNGEN,
FÜR DREIPHASIGE ANZEIGE UND SCHUTZ, ODER
FÜR IHRE TECHNISCHEN ALARME:



www.ami-control.com
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- Ermöglicht kostengünstig die Anzeige und Neugruppierung der 
Kontrolllampen mit den Texten.

- Für eine bessere Sichtbarkeit können Ihre Kontrolllampen in 7 
verschiedenen Farben angezeigt werden.

- Taste «Test-LEDs» und Kontrolllampe «Spannungspräsenz» 
integriert.

- Großer Versorgungsspannungsbereich zur Verringerung von 
Lagerbeständen.

- Möglichkeit der Weiterleitung von Ferninformationen, die nur 
bestimmte Kanäle betreff en (Gruppierung).

An der Vorderseite :
- Kontrolllampe «Spannungspräsenz».
- Druchktastenschalter «Test LEDs».
- Hervorgehobener Impuls-Drucktastenschalter «AUX» 

(«ZUSATZ-») am rückwärtigen Anschluss zur Verwendung 
durch den «Benutzer».

Auf der Rückseite :
- 8, 12 oder 24 Eingänge mit «potentialfreiem Kontakt».
- Ein Eingang pro rückwärtiger Anschlussklemme für 

außenseitige «Test LEDs».
- Rückwärtige Anschlussklemmen zur Verkabelung des 

Drucktastenschalter «AUX» («ZUSATZ-»).
- 1 allgemeiner Synthese-Relais-Kontakt (Umkehrkontakt).
- Wahlschalter zur Aktivierung des Synthese-Relais

LED 
Spannungspräsenz

Taste 
«Test LEDs» Bedientaste

Mehrfarbige LEDs

Unser Angebot an Signaltafeln ermöglicht in einem einzigen 
Ausschnitt die Installation und Gruppierung von 8, 12 oder 24 
mehrfarbigen LEDs mit einer integrierten „Test-LED“-Taste. 
- Beim Schließen des mit dem Eingang verbundenen Kontakts 
leuchtet die entsprechende LED mit hoher Leuchtkraft, die 
von hellgrau auf die ausgewählte Farbe wechselt (7 mögliche 
Auswahlen: rot, grün, gelb, weiß, blau, cyan, magenta). Das 
Syntheserelais wird aktiviert (wenn es ausgewählt wurde). 
- Das Öff nen des mit dem Eingang verbundenen Kontakts 
schaltet die entsprechende LED aus. - Auf der Frontseite ist ein 
Taster „LED-Test“ vorhanden. 
- Ein mit einem externen Taster verbundener «LEDs-Test»
-Anschluss ermöglicht das Aufl euchten aller LEDs.
Mit dieser Technologie verbraucht die LED nur 10mA, eine 
Reduzierung um 50% im Vergleich zur alten Generation 
(J1800, J2000, J2400) und bei erhöhter Langlebigkeit.

J1805, J2005, J2405
LED-ANZEIGETAFELN

50 % weniger Energie.
7 LED-Farben erhältlich.

15 V bis 60 VAC/DC, 70 V bis 150 VAC/DC, 
80 bis 265 VAC/DC mit galvanischer Isolierung.

Mit Test-LEDs.
Mit Übertragungsrelais.

Auswechselbare Etiketten.
Klemmleisten.

VERWENDUNG :

BESCHREIBUNG :
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8B
7B
6B

OFF ON

Vert
Green

3
2
1

Rouge
Red 3

2
1

Jaune
Yellow

3
2
1

Magenta

3
2
1

Cyan

3
2
1Blanc

White

3
2
1

Eteint
Off 3

2
1

Bleu
Blue

3
2
1

- Durch Schließen des mit dem Eingang verbundenen 
Kontakts leuchtet die entsprechende LED auf. Wurde der 
Kanal mit Übertragung ausgewählt, wird das Synthese-
Relais aktiviert.

- Durch Öff nen des mit dem Eingang verbundenen Kontakts 
erlischt die entsprechende LED. Wurde der Kanal mit 
Übertragung ausgewählt, wird das Synthese-Relais 
deaktiviert (wenn kein anderer Kanal das Relais aktiviert).

- Wenn mehrere Kanäle zu dem Relais ausgewählt werden, 
wird dieses erst deaktiviert, wenn alle Kanäle, die es 
aktiviert haben, verschwunden sind.

Die Etiketten sind einfache Papierstücke, die in einen transparenten Einschub vorne am 
Gehäuse eingeschoben werden. Für jedes Gerät wird ein leeres Etikett bereitgestellt.
Sie können von Hand beschrieben oder mit einem Farbdrucker (Laser- oder 
Tintenstrahldrucker) bedruckt werden. Eine PC-Software ermöglicht es, die Etiketten zu 
erstellen, ein Bild hinzuzufügen und die erstellten Modelle zu speichern und zu kopieren.
Diese Software ist kostenlos und kann von unserer Webseite :

www.ami-control.com
Für Länder mit hoher Luftfeuchtigkeit kann auf Kunststoff folien gedruckt werden.

Über Schalter an der Vorderseite können 7 mögliche Anzeigefarben pro Kanal ausgewählt werden.
Je nach Einstellung ist die Wahl der Farben :

Rot, Grün, Gelb, Blau, Weiß, Cyan, Magenta.
Die LED muss nicht mehr ausgewechselt werden.

Eingang X

LED X

Eingang Y

LED Y

Eingang Z

LED Z

Synthese

SyntheseEingang X

Eingang Y

Wahlschalter

Relais

Eingang Z

Mit der Taste «Test-LEDs»         an der Vorderseite des Gerätes können Sie einen 
allgemeinen LED-Test durchführen. Über die Anschlussklemme «EL» auf der Rückseite 
des Gerätes haben Sie einen allgemeinen außenseitigen Drucktastenschalter, mit der 
ein «Test LEDs» auf einer oder mehreren Tafeln durchgeführt werden kann. Es ist 
möglich, sämtliche LEDs und das Synthese-Relais zu testen, indem die Taste «Test» 
gedrückt oder die Anschlussklemme «EL» aktiviert wird.

Auf der Vorderseite des Gerätes befi ndet sich neben der Taste „Test“ der Impuls-
Drucktastenschalter «AUX». Diese Taste ist potentialfrei, dieser Schließer-Kontakt 
ist mit den Anschlussklemmen «Drucktastenschalter «AUX» auf der Rückseite des 
Gerätes verbunden und ermöglicht die Fernübermittlung von Informationen (z. B. 
Bedieneraufruf).

Außenseitiger Anschluss „Test-LEDs“ (EL) 
und Taste „AUX“ an der Frontplatte

Auswahl über Jumper Ausgang Synthese-Relais

Jumper werden verwendet, um die Eingänge auszuwählen, die das Syntheserelais 
aktivieren. 
Das Syntheserelais wird verwendet, um aus der Ferne selektive Informationen zu 
senden, die anzeigen, dass mindestens ein ausgewählter Eingang vorhanden ist. 
Dieser bleibt erregt, solange einer der ausgewählten Eingänge aktiviert bleibt. 
Dieses Relais liefert einen potentialfreien Kontakt (Ausgang mit Wechslerkontakt). 
Der Relaiskontakt-Klemmenblock befi ndet sich auf der Rückseite des Geräts (Open / 
Closed / Common). 
- Es ist möglich, das Relais mit der Funktion „LEDs testen“ zu testen, wenn ein Jumper 
auf dem „S“-Wahlschalter vorhanden ist.

Eingänge Zustand des Eingangs  Wahlschalter Übertragungsrelais

Eingang X Off On ou Off Deaktiviert

Eingang X On Off Deaktiviert

Eingang X On On Aktiviert

Eingang X + Eingang Y On + On On + On Aktiviert

Eingang X + Eingang Y On + Off On + On Aktiviert

Eingang X + Eingang Y Off  + Off On + On Deaktiviert
Das Relais ist aktiviert, solange ein einziger gewählter Eingang vorhanden ist

In diesem Beispiel werden nur 
die Y- und Z-Eingänge für 

das Relais ausgewählt

Blau

Grün

Rot

Gelb

Weiß

Ausgeschaltet
(Aus) 

ZUSATZFUNKTIONEN :

GESTALTUNG DER ETIKETTEN :

EINSTELLUNG DER FARBE DER LEDS :

TASTE «TEST» & «AUX» :

SYNTHESE-RELAIS :
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Schaltplan 1 :
Stromversorgung durch Gleich- (DC) oder Wechselspannung (AC).
Verwendung der Eingänge in „potentialfreier Kontakt“ (die Kontakte 
werden durch eine geräteinterne Spannung an „COM“ versorgt).
Die Stromversorgung der Kontakte ist durch die Sicherung geschützt.
Schaltplan für Version:
15 bis 60 VAC/DC (Version 02) und 70 bis 150 VAC/DC (Version 04).

Schaltplan 2 :
Stromversorgung durch Gleich- (DC) oder Wechselspannung (AC).
Verwendung der Eingänge in „Spannung“ (die Kontakte werden mit 
derselben Spannung wie die des Gerätes und mit der an der 
Anschlussklemme 4B ankommenden Polarität versorgt).
Die Stromversorgung der Kontakte ist nicht geschützt.
Schaltplan für Version:
15 bis 60 VAC/DC (Version 02) und 70 bis 150 VAC/DC (Version 04)

Eine Polarität «+» am Eingang schaltet die LED an 
(die LEDs sind in der Tafel mit «-» verbunden).
Die Version „Eingang positiv“ ist Standard.

Das Schließen eines Kontakts am 
Eingang führt zum Aufl euchten der 
LED und zur Einschaltung des 
Synthese-Relais (wenn aus-
gewählt).

Schaltplan 3 :
Stromversorgung durch Gleichspannung (DC) 
mit „off enem Kollektor“ an den Eingängen.
Ein Pullup-Widerstand («+») ist notwendig.
Eine negative («-») stromrückführung ist 
notwendig.
Die Stromversorgung der Eingänge ist nicht 
geschützt.
Die Kontrolllampe leuchtet auf, wenn «off ener 
kollektor» blockiert.
Schaltplan für Version:
15 bis 60 VAC/DC (Version 02) und 70 bis 
150 VAC/DC (Version 04).

Schaltplan 5 :
Stromversorgung durch Wechselstrom mit 
galvanischer Isolierung.
Verwendung der Eingänge in «potentialfreier 
kontakt» (die Kontakte werden durch eine 
geräteinterne spannung an «COM» versorgt).
Die Stromversorgung der Kontakte ist durch die 
sicherung geschützt.
Schaltplan für Version:
80-265 VAC/DC (Version 05) mit galvanischer 
Isolierung.

Schaltplan 4 :
Stromversorgung durch Gleichspannung (DC) mit 
«off enem Kollektor» an den Eingängen.
Ein Pulldown-Widerstand («-») kann helfen, die 
fehlerstöme des Transistors zu kompensieren.
Eine negative («-») stromrückführung ist 
notwendig.
Die Stromversorgung der Eingänge ist nicht 
geschützt.
Die Kontrolllampe leuchtet auf, wenn «off ener 
kollektor» off en ist.
Schaltplan für Version:
15 bis 60 VAC/DC (Version 02) und 70 bis 150 
VAC/DC (Version 04).

Eingänge

«Test LEDs» 
extern

Taste «AUX»

Eingänge

«Test LEDs» 
extern

Taste «AUX»

«Test LEDs»
extern

Taste «AUX»

Eingänge

«Test LEDs»
extern

Taste «AUX»

1A à 8A
12A
24A

Eingänge

«Test LEDs»
extern

Taste «AUX»

Eingänge

1A à 8A
12A
24A

1A à 8A
12A
24A

1A à 8A
12A
24A

1A à 8A
12A
24A

FESTLEGUNG DES EINGANGS :

MÖGLICHE ANSCHLÜSSE :

J1805

VORDERSEITE : Nummerierung der Kanäle

RÜCKSEITE :

J2405J2005
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138 mm

92
 m

m

92 mm

Jxx05-0x-11

M0810 / M0816

M0800 / M0815

M0722 M0720

M0731 M0730

Format DIN 96x96 Format DIN 144x144

Ûbertragungsrelais :
1RT 6 A/12 VDC - 0,15 A/240 VAC

Taste «AUX» :
6 A (12 VAC/DC)
0,2 A (240 VAC/DC)

Arbeitstemperatur:
70 - 150 VAC/DC: -20°C / +50°C
Andere: -20°C / +60°C

Lagerungstemperatur :
-20°C / +70°C

Feuchtigkeit :
90 % ohne Kondensation

Feuchtigkeit zur Lagerung :
70%

Schutz vorne/hinten :  IP52 / IP22

Optionaler Schutz mit 
Frontabdeckung :    IP54

1 Integriertes Übertragungsrelais

1 «Positiver» Eingang/Potentialfreier Kontakt
2 «Negativer» Eingang/Potentialfreier Kontakt

Tafel mit 8 Kontrolllampen J1805
Tafel mit 12 Kontrolllampen J2005
Tafel mit 24 Kontrolllampen J2405

Beispiel :
J1805-02-11, J1805 versorgt mit 15 bis 60 VAC/DC, Eingänge positiv mit integriertem Übertragungsrelais.

02 15 bis 60Vac/dc
04 70 bis 150Vac/dc
05 80-265Vac/dc mit galvanischer Isolierung

M0720 / M0722, wasserdichte Vorderseite IP54
Wasserdichte Vorderseite IP54, die direkt an die Vorderseite des Produkts 
montiert wird.Ein O-Ring gewährleistet die Abdichtung zwischen dem Blechs-
chrank und der Tafel.
Die Vorderseite besteht aus einer transparenten, sich öff nenden Tür.

M0720 Schließtaste, mit „Viertelumdrehung“, Größe 144x144
M0722 Schließtaste, mit „Viertelumdrehung“, Größe 96x96

M0800 Vorderseite 19 Zoll aus gebürstetem Aluminium HT:4U
Für ein Rahmengestell, 3 vorgebohrte Löcher 138x138 mm.

M0815  Schließblende 144x144
zur Installation an der Vorderseite M0800

M0810  Vorderseite 19 Zoll aus gebürstetem Aluminium HT: 3U
Für ein Rahmengestell, 4 vorgebohrte Löcher 92x92 mm

M0816 Schließblende 96x96
zur Installation an der Vorderseite M0810

M0730 Adapter zur Befestigung auf einer DIN-Schiene mit Profi l TS35
Für Gehäuse 144x144
M0731 Adapter zur Befestigung auf einer DIN-Schiene mit Profi l TS35
Für Gehäuse 96x96

Spannung 
an den 

Eingängen
Toleranz

Kleinster 
Gesamtver-

brauch

Höchster 
Gesamtver-

brauch

Abmessung 
in mm

L x l x p

Gewicht
in g.

J1805
15 - 60Vac/dc
70 - 150Vac/dc
80-265Vac/dc*

02
04
05

15 - 60Vac/dc
70 - 150Vac/dc
COM (+12Vdc)

15 - 60Vac/dc
70 - 150Vac/dc
85 - 265Vac/dc

5mA
5mA
5mA

95mA
95mA
31mA

96 x 96 x 75
295g
295g
310g

J2005
15 - 60Vac/dc
70 - 150Vac/dc
80-265Vac/dc*

02
04
05

15 - 60Vac/dc
70 - 150Vac/dc
COM (+12Vdc)

15 - 60Vac/dc
70 - 150Vac/dc
85 - 265Vac/dc

5mA
5mA
5mA

135mA
135mA
37mA

144 x 144 x 75
530g
530g
545g

J2405
15 - 60Vac/dc
70 - 150Vac/dc
80-265Vac/dc*

02
04
05

15 - 60Vac/dc
70 - 150Vac/dc
COM (+12Vdc)

15 - 60Vac/dc
70 - 150Vac/dc
85 - 265Vac/dc

5mA
5mA
5mA

255mA
255mA
52mA

144 x 144 x 75
560g
560g
580g

* Galvanisch isolierte Stromversorgung mit Zulassung UL506, CSA 22-1, VDE, EN60950, EN61558-1, EN61558-2-6

Weitere Informationen fi nden Sie im Kapitel ZUBEHÖR unseres Katalogs.

BESTELLREFERENZ :

TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN :

AUSSCHNITT :

ZUSÄTZLICHE PRODUKTE :
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J1850_DE006_08-11-2022

LED 
Spannungspräsenz

aste 
"Test LEDs"

Taste 
"AUX" 

(„ZUSATZ“-)

DIN-Format 96 x 96

- Ermöglicht die lokale Anzeige (z. B. „Unterstation“) anderer Art 
(Marche (Ein) / Arrêt (Aus) / Alarme (Alarm)), wenn Quittierung 
und akustischer Alarm nicht erforderlich sind.

- Ermöglicht eine bessere Anzeige von Alarmen (Blinkanzeige).
- Akzeptiert die Eingänge mit NO- und NF-Kontakt (vermeidet 
Relaistechnik).

- Ermöglicht die Umgruppierung von Informationen zu einer 
Verfahrensaufsicht.

- Anzeige durch verschiedene Farben :
Rot, Grün, Gelb, Blau

(Die LEDs sind leicht herausziehbar)
- Für jeden Kanal :
-  Auswahl der Richtung des Eingangskontakts 
(NO = Normalement Ouvert (Normalerweise off en), 
NF = Normalement Fermé (Normalerweise geschlossen)).

- Auswahl der Anzeigeart: Blinkend oder durchgehend leuchtend.
- Relais mit 1RT-Kontakt zur getrennten Fernübertragung von jedem 
Kanal (je nach gewähltem Modell).

Für die ganze Vorrichtung :
- 8 steckbare LEDs für einfachen Farbwechsel.
- Taste „Test LEDs“ an der Vorderseite + Eingang für versetzte Taste.
- Auf den Anschlussklemmen vorne hervorgehobene „AUX“-Taste.
- Eine grüne LED für die Spannungspräsenz der Stromversorgung.
- Schraub-/Steck-Anschlussklemmen

Versorgungsspannung 24 bis 48Vac/cc +/-30%

Verbrauch 20mA pro LED + 7mA pro relais

Temperatur -20°C / +60°C

Feuchtigkeit 90% ohne Kondensation

Übertragungsrelais 1RT 6A/12Vcc - 0,15A/240Vac

Drucktastenschalter AUX. 6A/12Vcc - 0,2A/250Vac

Gewicht 250g

Abmessungen 96 x 96 x 67 mm

Schutz ohne Abdeckung IP52

Schutz mit Abdeckung IP54

Stromversorgung 
AC/CC

Drucktastenschalter 
"Auxiliaire" („Zusatz“-)

Externe 
Taste 

"Test LEDs"

"Kontakt"-
Eingänge

Übertragungsrelais

Taste 
"Test LEDs"

NO/NF Blinkend / 
Durchgehend

Eingang
O
F

NO
NF

Blinkend
Durchgehend

1
0

SCLx

SEx

LEDx

Übertragungsrelais

Anschluss A

Anschluss C

Anschluss D

Anschluss E

Anschluss B

Bei Auswahl des Kanals mit NF-SEx :
- Wenn der Eingangskontakt geschlossen ist, ist die LED aus. Der 
Ausgangskontakt ist an den Anschlussklemmen XD / XE geschlossen.

- Wenn der Kontakt des Eingangs geöff net wird, leuchtet die 
LED auf (ON) oder blinkt, je nach seiner Auswahl auf SCLx; 
das Ausgangsrelais fällt ab (positives Sicherheitsrelais). Der 
Ausgangskontakt ist an den Anschlussklemmen XC / XE geschlossen.

Bei Auswahl des Kanals mit NO-SEx :
- Wenn der Kontakt des Eingangs geschlossen wird, leuchtet die 
LED auf (ON) oder blinkt, je nach seiner Auswahl auf SCLx. Der 
Ausgangskontakt ist an den Anschlussklemmen XD / XE geschlossen.

- Wenn der Eingangskontakt geöff net wird, ist die LED OFF (AUS), 
das Eingangsrelais fällt ab. Der Ausgangskontakt ist an den 
Anschlussklemmen XC / XE geschlossen.

Das Ausgangsrelais wird aktiviert, wenn der Eingangskontakt 
geschlossen wird und Versorgungsspannung vorhanden ist.

Version "POSITIVE Eingänge" Version "NEGATIVE Eingänge" 

J1850
LED-ANZEIGETAFELN

Anzeigetafel mit wählbaren 
Eingängen

Auswahl NO/NF Durchgehend leuchtende 
oder blinkende Anzeige 

ÜBERTRAGUNGSRELAIS pro KANAL

VERWENDUNG :

FUNKTIONSWEISE :

EIGENSCHAFTEN :

VERBINDUNGSSCHAUBILD :
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J1850-0x-xxR

1 -
2 -
3 -
4 -
5 -
6 -
7 -
8 -

M0810
M0816

M0722

92
 m

m

92 mm

SE1L1 SCL1

SE2L2 SCL2

SE3L3 SCL3

SE4L4 SCL4

SE5L5 SCL5

SE6L6 SCL6

SE7L7 SCL7

SE8L8 SCL8

24Vac/cc : 02
48Vcc : 03

0 Kein Übertragungsrelais 
H 8 Übertragungsrelais (Kanäle 1 bis 8) (Standard)

R Rot
G Grün
Y Gelb
B Blau

Beispiel: 
J1850-02-2HR
J1850  wird mit 24 VAC/DC versorgt, "Negative“ Eingänge mit 8 integrierten Übertragungsrelais, mit 8 roten LEDs ausgestattet.

Die Etiketten sind einfache 
Papierstücke, die in einen 
transparenten Einschub vorne am 
Gehäuse eingeschoben werden. Für 
jedes Gerät wird ein leeres Etikett 
bereitgestellt.
Sie können von Hand beschrieben oder 
mit einem Farbdrucker (Laser- oder 
Tintenstrahldrucker) bedruckt werden.
Eine PC-Software ermöglicht es, die 
Etiketten zu erstellen, ein Bild 
hinzuzufügen und die erstellten Modelle 
zu speichern und zu kopieren. Diese 
Software ist kostenlos und kann von 
unserer Webseite :

www.ami-control.com
Für Länder mit hoher Luftfeuchtigkeit 
kann auf Kunststoff folien gedruckt 
werden.

Die LEDs sind an der Vorderseite auf 
einem steckbaren Träger montiert, so 
dass die Farbe einfach ausgewechselt 
werden kann. Die möglichen 
Standardfarben sind :

Rot, Grün, Gelb, Blau
(Blau ist auf Anfrage erhältlich)

Die Lebensdauer dieses Bauteiltyps ist 
praktisch unbeschränkt.
Der geringe Verbrauch (maximal 20 
mA pro LED) und die ausgezeichnete 
Leuchtkraft tragen zur 
Vertrauenswürdigkeit von J1850 bei

Format DIN 96x96. Die Auswahl wird an der Vorderseite 
des Produkts getroff en:
- Rahmen entfernen.
- Etikettenhalter entfernen.

SEx (1 bis 8)

NA Blinkend

NC Durchgehend

SCLx (1 bis 8)

"Positive" Eingänge / Potentialfreier Kontakt : 1
"Negative" Eingänge / Potentialfreier Kontakt (Standard) : 2

Zeigt die allgemeine 
Farbe der LEDs der 
Tafel an.

Mögliche zusätzliche LEDs:
J2101-00-00   LED 5x10mm,  Farbe GRÜN, code : 2500
J2101-00-10   LED 5x10mm,  Farbe GELB, code : 2400
J2101-00-20   LED 5x10mm,  Farbe ROT, code : 2300
J2101-00-30   LED 5x10mm,  Farbe BLAU, code : 2300MBW.

Um LEDs mit verschiedenen Farben zu haben, müssen 
eine Tafel mit einer allgemeinen Farbe und die zusätzlichen 
gewünschten farbigen LEDs angeordnet werden.
Beispiel : J1850 mit 5 LEDs grünen und 3 roten LEDs.
Bestellung : 1 x J1850-02-10G (alle LEDs in grün)
 3 x J2101-00-20 (3 LEDs 5x10 rot)

M0810 Vorderseite 19 Zoll aus gebürstetem Aluminium Ht : 3U
Für ein Rahmengestell, 4 vorgebohrte Löcher 92x92 mm.

M0816 Schließblende 96x96
Zur Installation an der Vorderseite M0810.

M0722 wasserdichte Vorderseite IP54 
Schließtaste, mit „Viertelumdrehung“, Größe 96x96. 
Wasserdichte Vorderseite IP54, die direkt an die Vorderseite des Produkts montiert wird. 
Ein O-Ring gewährleistet die Abdichtung zwischen dem Blechschrank und der Tafel.
Die Vorderseite besteht aus einer transparenten, sich öff nenden Tür.

Weitere Informationen fi nden Sie im Kapitel ZUBEHÖR unseres Katalogs

ZUSÄTZLICHE PRODUKTE :

GESTALTUNG DER 
ETIKETTEN :

AUSSCHNITT :

FARBWECHSEL 
DER LEDS :

VORDERSEITE :

RÜCKSEITE :

Nummerierung der Kanäle

PRODUCTOS COMPLEMENTARIOS :
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Alle Rahmen- und Sendeinformationen sind in der 
Sendedokumentation beschrieben.

J2x05RS_DE005_08-11-2022

LED
presencia
de tensión

Taste
 „Test LEDs“

Taste „AUX“ 
zusatz

DIN-Format 144 x 144

Bus RS485

Taste
 „Test LEDs“

Taste „AUX“ 
zusatz

Überwachungsrelais

Quittierbares 
„Benutzer“-

Relais

Bus RS485 - 1km
64 Geräte möglich

- Modbus / Jbus zur SPS
- - Überwachung

Mit dieser Tafel können Anzeigen und Informationen, die von 
einer SPS erstellt werden (die Informationen Marche 
(Ein)/Arrêt (Aus), Anzeige von technischen Alarmen usw.) 
verschoben werden.
Mit dieser Lösung können auf einfache Art und Weise Anzeigen 
des Busses entlang verteilt und Informationen an den 
gewünschten Ort übertragen werden. Gleichzeitig wird die 
Verkabelung minimiert.
Sie ermöglicht es außerdem, die „synoptische“ Funktion der 
LEDs, die man in einem Bildschirm oder einer Textanzeige 
nicht 
fi ndet, beizubehalten.
Die Verbindung und die Steuerung über eine einzige 
RS485-Verbindung gewährleistet eine bedeutende Einsparung 
(1 einzige RS485-Platine ersetzt die Digitalausgangsplatinen, 
unabhängig von der Anzahl der Kontrolllampen).

Wird in einem Einbaugehäuse im Format DIN 144x144 
installiert. 
Vorderseite ausgestattet mit :
- „LED-Kachel“ 10x10 mm/5x10 mm mit 12 oder 24 
Kontrolllampen, pro Kanal 7 Farboptionen, die an der 
Vorderseite über Schalter ausgewählt werden können, für die 
Anzeige möglich.

- An der Vorderseite 1 dreifarbige Kontrolllampe für die 
Stromversorgung und Alarm.

- 1 Fronttaste „Test LEDs“, die als Bediener-Quittiertaster 
verwendet werden kann.

- 1 Fronttaste „AUX“, die an den Anschlussklemmen 
hervorgehoben wird. 

Die Tafel ist ausgestattet mit :
- 1 „Benutzer“-Relais (1RT/2A)
- 1 optionaler Buzzer, der parallel mit dem obigen Relais 
funktioniert.

- 1 Überwachungsrelais (1RT/2A) mit positiver Sicherheit.
- 1 Eingang für Außentaster „Test LEDs“/Bediener-Quittiertaster.
- 1 Eingang/Ausgang zum Abgleich des Blinkens der Tafeln 
untereinander.

- 1 Half Duplex-RS485-Verbindung (Empfang und Übertragung 
sind nicht simultan), (1 Übertragungs-/Empfangspaar oder 1 
Übertragungspaar + 1 Empfangspaar).

- Die Verwaltung der Schnittstelle erfolgt über einen 
Microcontroller

a) Verwendung :
Die SPS kann einen Modbus-/Jbus-Rahmen senden und die 
folgenden Aktionen auslösen :
- Einschalten einer ausgewählten LED.
- Einschalten aller LEDs.
- Eine ausgewählte LED ІϻЈЁЍϻm blinken lassen.
- Alle LEDs langsam blinken lassen.
- Eine ausgewählte LED schnell blinken lassen.
- Alle LEDs schnell blinken lassen.
- Eine ausgewählte LED als Flash blinken lassen.
- Alle LEDs als Flash blinken lassen.
- Ausschalten einer ausgewählten LED.
- Ausschalten aller LEDs.
- Aktivierung des „Benutzer“-Relais (+ den optionalen 
Buzzer).
- Deaktivierung (oder Quittierung) des „Benutzer“-Relais 
(+ den optionalen Buzzer).
- Konfi guration eines Kanals in einem Schritt (LEDs, Relais).
- Den Zustand der Tafel in einem Schritt lesen.
b) Konfi guration:
Es ist möglich, ein Anzeigeprogramm der Tafelkonfi guration 
mit den LEDs an der Vorderseite zu aktivieren.
Diese Konfi guration ist über den Bus modifi zierbar.
- Konfi guration der RS485-Verbindung.
- Empfangsmodus für das Synchronisationssignal.
- Übertragungsmodus für das Synchronisationssignal.
- Die Bestätigung des Benutzerrelais und des optionalen 
Summers durch den lokalen Bediener über die Drucktaste 
auf der Frontplatte oder die Klemme «Test LEDs» autorisieren 
oder nicht.
- Auswahl der Sicherheit der Bus-Steuerung mit 4 möglichen 
Zeiten.

Mehrfarbige LEDs

J2005RS, J2405RS
LED-ANZEIGETAFELN

Anzeigetafel mit Eingängen 
über BUS RS485/RS422

J2405RS

J2005RS

7 LED-Farben erhältlich.
Mit Test-LEDs.

Mit Übertragungsrelais.
Ausgang für Außensirene. 
Auswechselbare Etiketten.

PRINZIP :

HAUPTMERKMALE :

MÖGLICHE FUNKTIONEN :
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1A
2A
3A
4A
5A
6A
7A
8A
9A
10A
11A
12A

Syn
Test
Com +
Com -

1C
2C
3C
4C

E

R

Syn

Test

Com –

4B
5B

RD +
RD -
TD -
TD +

Außenseitige 
Taste 

„Test LEDs“

Taste „AUX“ 
zusatz

Überwachungs
Relais

«Benutzer»
Relais

Stromversorgung 
mit ac/cc

Zu den 
anderen 
Tafeln

Bus RS485
2 oder 4 Draht
Modbus / Jbus 

zur SPS

4 Textzeilen möglich 
Möglichkeit, Icons hinzuzufügen 
2 verschiedene Sprachen möglich

- LED-Leuchte (vorhandene Spannung) an der Vorderseite :
Grün normal. Sie wird bei einem Fehler oder 
Übertragungsverlust orange.

- Steuerung der Verbindung RS485 über J2x05RS :
Es kann eine Sicherheit zur Kontrolle der Präsenz und 
Aktivität des Busses und der SPS aktiviert werden. Bei jeder 
Übertragung, die von der Tafel gelesen wird, wird eine 
Zeitverzögerung geladen und reaktiviert. Wenn das Ende der 
Zeitverzögerung erreicht ist, wird ein Alarm erzeugt (die LED 
für Spannungspräsenz auf der Vorderseite leuchtet orange). 
Die Werte für die Zeitverzögerung sind über die 
RS485-Verbindung (0, 1, 5, 10 Minuten) konfi gurierbar. 
(Die Dauer von 0 Minuten deaktiviert die Bus-Steuerung)

- Kontrolle der Präsenz von J2x05RS auf dem Bus über die 
SPS :
Ermöglicht es der Aufsicht oder der SPS, schnell die Präsenz 
von J2x05RS-Tafeln auf dem Bus, also die Vollständigkeit der 
Installation, zu kontrollieren. Die SPS kann alle auf dem Bus 
vorhandenen J2x05RS zyklisch aufrufen, die dann einen 
Rahmen (Frame) mit ihrer Slave-Nummer zurücksenden.

- Funktion „Quittierung“ :
Die Tafel ermöglicht es, „mit oder ohne Quittierung“ 
eingestellt zu sein. Wenn die Funktion „Quittierung“ aktiviert 
ist, deaktiviert eine Aktion auf „Test LEDs“ (Taste vorne oder 
Anschlussklemme hinten) das Benutzer-Relais und den 
Buzzer. Diese Aktion wird von der Tafel 30 Sekunden lang 
gespeichert. So kann die SPS die Quittierung des Bedieners 
steuern (z. B. um den Zustand von Kontrolllampen von 
blinkend zu durchgehend leuchtend zu ändern).

- Spezielle „Modbus“-Funktion :
Sendet bei Abfragung mit der Slave-Nummer 65 die 
Slave-Nummer der Tafel zurück. Berücksichtigung der 
Slave-Nummer 0 (führt den Auftrag aus, sendet aber keine 
Antwort zurück).

- „Benutzer“-Relais (1RT/2A), das als Relais „akustischer 
Alarm“ verwendet wird :
Dieses Relais kann von der SPS über die Verbindung RS485 
aktiviert oder deaktiviert werden. Dieses Relais lässt sich von 
der Vorderseite durch die Taste TEST quittieren (wenn die 
Autorisierung in der Konfi guration der Tafel aktiviert wurde).

- Interner Buzzer (optional) :
Funktioniert parallel mit dem obigen Relais. Dieser Buzzer 
wird von dem Bus RS485 aktiviert oder deaktiviert oder von 
dem Bediener deaktiviert (gemäß der Einstellung der Tafel) 
und gleichzeitig mit dem „Benutzer“-Relais.

- Überwachungsrelais (1RT/2A) :
Relais mit positiver Sicherheit (Fehlererkennung auf dem 
Modul). Dieses Relais wird bei einer Anomalie auf der Tafel, 
oder wenn die auf der Tafel für die Bus-Steuerung 
eingestellte Zeit überschritten wird, deaktiviert.

- 1 „AUX“-Taste auf der Vorderseite + 
„AUX“-Taste-Anschlussklemmen (Anschlussklemmen 1A/2A) :
Dieser „AUX“-Drucktastenschalter vorne ist auf der 
Anschlussklemme hervorgehoben. Er ist vom Typ NO, 
potentialfrei und kann für eine Fernrücksendung von 
Informationen des Bedieners verwendet werden.

- 1 Taste „Test LEDS“ auf der Vorderseite + Anschlussklemme 
„Test LEDs“ (Anschlussklemme 10A) :
Er ermöglicht die Ausführung von „Test LEDs“, die Anzeige der 
Konfi guration der Tafel und die Quittierung des Benutzer-Relais 
und des Buzzers. Die Anschlussklemme „Test LEDs“ gewährleistet 
dieselben Funktionen wie die Taste „Test LEDs“ an der Vorderseite 
und ermöglicht die Ausführung dieser Funktion mithilfe einer 
externen Schließer-Taste (Verwendung der Anschlussklemme 
„COM“ von einer einzigen Tafel, um die externe Taste mit Strom 
zu versorgen) auf mehreren Tafeln gleichzeitig.

- 1 Eingang/Ausgang der Anschlussklemme „Syn“ zum Abgleich 
(Anschlussklemme 9A) :
Jede Tafel steuert das Blinken ihrer eigenen LEDs.
Wenn sich mehrere Tafeln vor einem Bediener befi nden, kann 
es zu einem Gleiten der Blinkzeichen zwischen den Tafeln 
kommen, was zu einer Ermüdung der Augen führt. Es genügt, 
die „Syn“-Anschlussklemmen zwischen den verschiedenen Tafeln 
anzuschließen und eine einzige Tafel als Sender einzustellen. 
Diese Tafel sendet „Zeitvergleiche“, die die anderen Tafeln 
synchronisieren.
- Verschwindet die externe Synchronisation, verwendet die Tafel 
ihre eigene Uhr wieder.
- Taucht die externe Synchronisation wieder auf, synchronisiert 
sich die „Empfänger“-Tafel erneut von selbst.
- Achtung: Es darf nur eine einzige Tafel als Sender der 
Synchronisation eingestellt werden.
- Um eine normale Funktion zu gewährleisten, müssen die 
„Syn“-Anschlussklemmen untereinander sowie die 
„COM“-Anschlussklemmen der entsprechenden Tafeln verbunden 
werden.

 Anschlussklemme „COM +“ (Anschlussklemme 11A) :
Ermöglicht die Stromversorgung eines Außentasters für 
„Test LEDs“. Verbinden Sie nie eine oder mehrere
„COM +“, oder „COM +“ mit „COM -“ miteinander.

- Anschlussklemme „COM -“ (Anschlussklemme 12A) :
Ermöglicht die Stromversorgung der äußeren 
Synchronisationsschaltung. Verbinden Sie nie eine oder 

mehrere „COM +“, oder „COM +“ mit „COM -“ 
miteinander.

- Stromversorgung (Anschlussklemmen 1B/2B) :
Die Stromversorgung kann entweder eine „Gleich“- oder 
„Wechsel“spannung sein. Sie hat keine bestimmte, zu beachtende 
Polaritätsrichtung.

Die Etiketten sind einfache Papierstücke, die in einen 
transparenten Einschub vorne am Gehäuse eingeschoben 
werden. Für jedes Gerät wird ein leeres Etikett bereitgestellt.
Sie können von Hand beschrieben oder mit einem 
Farbdrucker (Laser- oder Tintenstrahldrucker) bedruckt 
werden. Eine PC-Software ermöglicht es, die Etiketten zu 
erstellen, ein Bild hinzuzufügen und die erstellten Modelle zu 
speichern und zu kopieren. Diese Software ist kostenlos und 
kann von unserer Webseite :

www.ami-control.com

Für Länder mit hoher Luftfeuchtigkeit kann auf 
Kunststoff folien gedruckt werden.

GLEICHWERTIGER SCHALTPLAN :

ZUSATZFUNKTIONEN :

GESTALTUNG DER ETIKETTEN :
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Format  DIN 144x144 Versorgungsspannung 24VAC/DC, 48VDC +/-30%, 80-265VAC/DC

Verbrauch 10mA pro LED + 7mA por Relais

Isolierung RS485 1500 V + Schutz gegen Leitungstransienten 
(über CTP und Transil) und Lastfehler

Temperatur -20°C / +60°C

Feuchtigkeit 90 % ohne Kondensation / 70 % bei Lagerung

Übertragungsrelais 1RT 6 A/12 VDC - 0,15 A/240 VAC

Drucktastenschalter AUX 6 A/12 VDC - 0,2 A/250 VAC

Gewicht 750g

Abmessungen 144 x 144 x 67 mm

Schutz ohne Abdeckung IP52

Schutz mit Abdeckung IP54 (M0720, M0721)

 2 Drähte - RS485 
Modbus / Jbus

 4 Drähte - RS422
Modbus / Jbus

J2005RS / J2405RS SPS

J2005RS / J2405RS SPS

- RS485 (2 Drähte): Half Duplex-Schnittstelle (Empfang und Übertragung sind nicht simultan). Möglichkeit, sich mit 1 
Übertragungs-/Empfangspaar zu verbinden.
- RS422 (4 Drähte): 1 Übertragungspaar + 1 Empfangspaar (Auswahl über Brücke auf der Klemmleiste). Übertragungsrate 
(1200, 2400, 4800, 9600, 19200 Bit), Modus ohne Parität, Übertragung bei 8 Bit, 1 Stopbit, Slave-Nummer von 1 bis 64, 
konfi gurierbar über die serielle Verbindung. Anzeige direkt auf der Vorderseite möglich, mit der aktuellen Konfi guration der 
Tafel.

- Die Slave-Nummer 0 wird von allen Modulen erkannt, aber 
keines antwortet.
- Die Slave-Nummer 65 wird bei der Wartung verwendet, um 
die Adresse eines Moduls wiederzufi nden.
- Die Abschlusswiderstände von 120 Ohm der RS485-
Verbindung befi nden sich außerhalb der Schnittstelle (siehe 
Kapitel „Programmierung“).
- „Gelbe“ LED E: Die Impulse zeigen den Durchgang des 
Übertragungsrahmens von der Tafel.

- „Rote“ LED R: Die Impulse zeigen den Durchgang des 
Empfangsrahmens vom BUS an.

Über Schalter an der Vorderseite können 7 mögliche Anzeigefarben pro Kanal ausgewählt werden.
Je nach Einstellung ist die Wahl der Farben :

Rot, Grün, Gelb, Blau, Weiß, Cyan, Magenta.
Die LED muss nicht mehr ausgewechselt werden.

(Einzelheiten siehe 
Hinweis „Übermittlung“) 

(AUS)  (EIN)

Blau

Grün

Rot

Gelb

Weiß

Ausgeschaltet
(Aus) 

RS485-ANSCHLUSSKLEMMEN: 2- ODER 4 DRAHT-ANSCHLUSS :

EINSTELLUNG DER FARBE DER LEDS :

Nummerierung der Kanäle RÜCKSEITE :
VORDERSEITE :

AUSSCHNITT : EIGENSCHAFTEN :
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J2x05-0x-3x

M0800
M0815 M0720

M0800 Vorderseite 19 Zoll aus gebürstetem
Aluminium HT : 4U
Für ein Rahmengestell, 3 vorgebohrte Löcher 138x138 mm.

M0815 Schließblende 144x144
Zur Installation an der Vorderseite M0800.

- Auf der Vorderseite des Schaltschranks der lokalen Unterstation, zur Kontrolle von lokalen Alarmen und lokalen Zuständen, 
mit Verlauf zur Rückverfolgbarkeit.
- Im Kontrollraum mit Gruppierung per Bus von lokalen Fernalarmen,übertragenvon lokalen Alarmtafeln. 
- Übertragung an andere Unterstationen möglich.

M0720 wasserdichte Vorderseite IP54
Schließtaste, mit „Viertelumdrehung“, Größe 144x144.
Wasserdichte Vorderseite IP54, die direkt an die Vorderseite 
des Produkts montiert wird. Ein O-Ring gewährleistet die 
Abdichtung zwischen dem Blechschrank und der Tafel.
Die Vorderseite besteht aus einer transparenten, 
sich öff nenden Tür.

Es kann auf sehr einfache Art und Weise eine 
Busanordnung zur Verwaltung von technischen 

Alarmen eingerichtet werden.
Möglichkeit, Module unabhängig zu verwenden:
- J3500-/J3105-/J3000-SPS-Tafel für technische Alarme.
- J2x05RS-Anzeige-Empfängertafel mit 12 oder 24 LED-
Leuchten. 
- PANEL’PC.

Das PANEL’PC umfasst :
- Anzeige von Alarmen mit Bildschirmbestätigung.
- Assistent oder Anweisung für jeden Kanal, um dem Bediener das 
Vorgehen bezüglich des vorhandenen Alarms anzuzeigen.
- Anzeige der Verläufe des Zeitraums.
- Überprüfung von Verläufen eines aufgezeichneten Zeitraums 
(10.000 Seiten möglich).
- Fluss-Ausdruck mit Zeitstempel.
- Übertragung von Fernalarmen zu einem oder mehreren Alarmmodulen 
über Bus (Beispiel: Aufseher, technischer Dienst, Kontrollraum).
- Fernausgänge möglich.
- Speicherung auf USB-Stick.
- Mehrere Sicherheitsniveaus.

bus RS485 / 1km /  mit höchstens 64 Modulen ausgestattet

Beispiel :
J2405-03-32, J2405 (24 LEDs),versorgt mit 48 VDC und optionalem Buzzer.

0 Ohne Buzzer (Standard)
2 Optionaler Buzzer

3 RS485 bus, Modbus/Jbus

Das PANEL’PC ist ein Alarm-Zentralisierer auf BUS RS485.
Er ermöglicht die Verwaltung von 64 Fernmodulen mit 12 
Alarmen.
Sein Touchscreen ermöglicht die Ausführung von allen 
Vorgängen ohne Zusatztastatur (Assistent, Verlauf, Speicherung).
Er ermöglicht eine Rücksendung oder Übertragung an andere 
Unterstationen. 
Er kann entweder in der lokalen Unterstation oder im 
Kontrollraum verwendet werden:

12 LEDs : J2005
24 LEDs : J2405

Weitere Informationen fi nden Sie im Kapitel ZUBEHÖR 
unseres Katalogs

02 24VAC/DC
03 48VDC
05  80-265VAC/DC

BESTELLREFERENZ:

ZUSÄTZLICHE PRODUKTE :

VOLLSTÄNDIGE ZENTRALISIERUNG VON 
TECHNISCHEN STÖRUNGEN :

PANEL’PC :
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PAN35-55-13-PH001_DE002_21-11-2022

Phasenanwesenheitsanzeige 
für dreiphasig

Steuerung der Phasenrotation
Dreiphasiger Netzschutz 

Mehrfarbige LEDs 

DREIPHASIGES NETZ 
ANZEIGE UND SCHUTZ 
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Steuerung der Phasenrotation
Dreiphasiger Netzschutz 

Phasenanwesenheitsanzeige 
für dreiphasig

ODER

Dreiphasennetz 
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PAN35-55-13
 70 à 300Vac Ph/N

104 à 500Vac Ph/PH

Test LEDs

PH1

PH2

PH3

70V
104V

130V
184V

230V
380V

300V
500V

28V
40V

AC (PH/N)
AC (PH/PH)

70%

100%
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PAN35-55-13-PH001_DE002_21-11-2022

Der PAN35-55-13 wird verwendet, um das Vorhandensein der 3 Phasen an einer Steckdose anzuzeigen.
Im Format DIN 48x48, mit Winkelbefestigung, ist sie mit 3 leuchtstarken LEDs ausgestattet.

- Möglichkeit, für jede der LEDs eine Farbe aus 7 auszuwählen, um den lokalen Gewohnheiten zu entsprechen.
- Abnehmbares Frontetikett, das vom Benutzer einfach erstellt werden kann. 

Der PAN35-55-13 ist eine „Kondensator“-Technologieversion.
Dieses Konzept der Energieumwandlung in Verbindung mit 
langlebigen LEDs gewährleistet eine hohe Leuchtkraft praktisch 
ohne Erwärmung.
Um einen Stromschlag während eines Eingriff s (aufgrund der 
Restspannung in den Kondensatoren) zu vermeiden, ist jeder 
Kondensator mit schnellen Entladewiderständen ausgestattet.

Der Zweck einer LED (oder eines Lichts) besteht darin, 
anzuzeigen, ob Informationen vorhanden sind oder nicht.
- Wenn Spannung anliegt, muss die LED leuchten.
- Bei fehlender Spannung muss die LED aus sein.
Was aber, wenn die Spannung zu niedrig ist? 

LEDs haben unbestreitbare Qualitäten: Langlebigkeit, sehr gering
Verbrauch, hohe Helligkeit. Andererseits können sie aber auch Unannehmlichkeiten mit sich bringen.
Ihre sehr hohe Empfi ndlichkeit zusammen mit ihrem geringen Verbrauch ermöglichen es ihnen, bei einer sehr niedrigen 
Spannung zu leuchten, die einen Bediener irreführen kann. 

«Vorhandensein der 
3 Phasen» in AC

Neutral ist nicht 
erforderlich 

Nur 50 Hz bis 60 Hz
(nicht geeignet nach einem Frequenzregler, z. B. Drehzahlregler) 

Es kommt häufi g vor, dass an der Installation 
ein Leck oder eine Rückspannung vorhanden ist, 
die eine Restspannung von einigen Volt erzeugt, 
obwohl sie Null sein sollte.
Um ein vorzeitiges Zünden der LEDs (Low Glow) 
bei vorhandener Restspannung zu vermeiden, 
ist eine minimale Zündschwelle (    ) integriert.
Die LEDs leuchten nur, wenn die anliegende 
Spannung größer als diese Schwelle ist.
Auf Anfrage kann dieser Schwellenwert Schwelle 
geändert werden. 

Auf dem Diagramm wird die richtige Helligkeit (70%) bei der minimalen Betriebsspannung erreicht.
- Im Startbereich der Zündung (    ) kann die weiße Farbe rosa sein. Die normale Leuchtkraft wird ab 50 % der 
Nennspannung erreicht.
- Im Bereich (    ) ist die Leuchtkraft konstant.
Im „LED-Test“-Einsatz und um den allgemeinen Verbrauch bei vielen Displays einzuschränken, wird die Helligkeit reduziert. 

S

A

B

(angezeigte Werte sind +/- 10%) 

Mehrfarbige LEDs 

PAN35-55-13
LED-SIGNALTAFELN 

PHASEN-PRÄSENZANZEIGE FÜR 
DREIPHASIG

INDIKATOR FÜR DAS VORHANDENSEIN DER PAN35-55-13-PHASEN :

FUNKTION :
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45 +/- 0,3

A

3, Rue de la Garenne - Z.I. de Vernon 
27950 SAINT MARCEL - FRANCE

tél. : +33 (0)2 32 51 47 16
Fax : +33 (0)2 32 21 13 73

http://www.ami-control.com
 : contact@ami-control.com

Die Etiketten sind einfache Papierblätter, die in eine transparente Tasche gesteckt werden, die in der 
Dicke der Vorderseite enthalten ist. Jedem Gerät liegt ein Blankoetikett bei.
Sie können von Hand hergestellt oder auf einem Farbdrucker (Laser oder Tintenstrahl) gedruckt 
werden. Eine Software unter PC ermöglicht es, sie zu erstellen, ein Bild dort einzubinden, die 
Realisierungen zu sichern und zu vervielfältigen.
Diese Software ist kostenlos und kann von unserer Website heruntergeladen werden:
   www.ami-control.com
Möglichkeit zum Bedrucken von Kunststoff folien für Länder mit hoher Luftfeuchtigkeit. 

Die LEDs sind vom cms-Tri-LED-Typ. Für jeden der Kanäle können Sie mit einem 
Schalter auf der Rückseite eine der 7 Anzeigefarben auswählen:

Rot, Grün, Gelb, Blau, Weiß, Cyan, Magenta 

Verbindungen :
Dieses Produkt wird mit Hochspannung betrieben.
Beim Anschluss ist größte Sorgfalt geboten.
Die Verwendung von Aderendhülsen mit Isolierung an 
jedem der Drähte ist unerlässlich. 

Vorderansicht mit 
abgenommenem Gehäuse

(AUS)   (EIN)

Blau

Grün

Rot

Gelb

Weiß

Ausgeschaltet
(Aus) 

- Aus Sicherheitsgründen müssen bei hochspannungsbetriebenen Modellen wie dem PAN35-55-13 die Anschlusskabel mit 
isolierenden Endkappen versehen werden, die die Kabelisolierung abdecken.
- Aus Sicherheitsgründen befi nden sich die Schalter an der Vorderseite der Box. Um sie zu erreichen, muss der Block „gedruckte 
Schaltung“ entfernt werden. Heben Sie die Schraube       an und ziehen Sie den Block von hinten heraus.
- Die Funktion „Test Leds“ ist nur aktiv, wenn die Phase vorhanden ist, die die Taste „Test Leds“ versorgt. 

A

2 Klemmschrauben 

Halterung hinten 

DIN-Gehäuse 
48x48 

Abdichtung

Wechselstrombetrieb: nur 50 Hz bis 60 Hz
(nicht geeignet nach einem frequenzgeregelten Antrieb, z. B.: 

drehzahlgeregelter Antrieb) 

Zulässige Frontdicke:
 von 0 bis 4,5 mm 

Spannung 70V - 300V PH/N
104V - 500V PH/PH

Verbrauchte Kraft 2VA

Frequenz 50/60 Hz

Gehäuse Front aus Polycarbonat, Gehäuse 
aus Polyamid PA66 30gf

Farbe Schwarz 

Schutzart des Gehäuses Fassade  IP65

Flammbeständigkeit UL94 klasse V2

Isolierung an der Oberfl äche 1015 Ohms/cm

Temperatur bei Verwendung/Lagerungr -20°C / +60°C / -20°C / +70°C

Luftfeuchtigkeit bei Verwendung/Lagerung 90% nicht kondensierend  / 70%

Gewicht 60g

GESTALTUNG DER ETIKETTEN :

EINSTELLUNG DER FARBE DER LEDS :

ABMESSUNGEN : AUSSCHNITT :
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Die Box wird im Schaltschrank auf einer symmetrischen Hutschiene montiert.
Spannung : Die Box wird von den zu  prüfen Eingängen selbst mit Strom.     . Es prüft das Netz, 
sobald eine beliebige Phase und Neutralleiter oder zwei beliebige Phasen vorhanden sind. Bei 
Stromausfall oder ungenügender Leistung wird das Ausgangsrelais deaktiviert (Failsafe).
Es enthält ein isoliertes Schaltnetzteil mit 1 kV, das für die Versorgung des Fernleuchtkastens 
PAN45-01-00 vorgesehen ist.
Es integriert :

Schutz gegen :
- Gegendrehung der Phasen.
- Über- und Unterspannungen.
- Spannungsunterschiede zwischen den Phasen aufgrund 
von Verlust des Neutralleiters oder Asymmetrie. 
(Über-/Unterspannungsschutz einphasig verwendbar) 

Der Drehstrom-Netzwächter schützt die 
Anlage VOR und NACH der Inbetriebnahme 
vor einer immer möglichen Netzanomalie. 

Er prüft ständig :
- das Vorhandensein der 3 Phasen und die Drehrichtung.
- Unter- und Überspannung jeder Phase.
- die Asymmetrie jeder der Phasen und der Neutralleiterverlust. 

Er rockt :
- eine einstellbare Zeitabschaltung bei Überschreitung der 
Einstellung.
- ein sofortiger Schnitt im Falle eines ungewöhnlich hohen 
Überschwingens. 

Ausgestattet mit einem intuitiven Display zeigt es an :
- das Vorhandensein der 3 Phasen mit Rechts- oder 
Linksdrehrichtung.
- Unter- und Überspannung jeder Phase.
- Asymmetrie oder Verlust des Neutralleiters.
- Zustand des Ausgangs (mögliche Nutzung des 
Netzwerks oder nicht).

PH1

PH2

PH3

Status

Im Einsatz „Drehstrom ohne Nulleiter“ schützt es eff ektiv 
die Motoren und alle Komponenten.
Bei Verwendung als „dreiphasig mit Neutralleiter“ bietet 
es Schutz vor Verlust des Neutralleiters für PH/N-
betriebene Elemente. 

Es ermöglicht auch eine Sicherheitsanzeige für „sehr 
niedrige Spannung“ außerhalb des Schranks. 

C

- 4 Signal-LEDs zur Betriebsanzeige.
- 4 Potentiometer zur Einstellung der Grenzwerte.

- 1 abnehmbarer 4-Punkt-Klemmenblock zum Anschluss der 3 Phasen und des optionalen Neutralleiters.
- 1 abnehmbare 3-Punkt-Klemmleiste zum Anschluss des Ausgangskontakts des Relais mit positiver
Sicherheit mit 1RT-Kontakt.
- 1 RJ45-Anschluss, der von isolierten Optokopplern mit 3 kV versorgt wird, um die LEDs mit der 
Remote-Box PAN45-01-00 zu verbinden.
- eine Drucktaste zur Anzeige der letzten Fahrt. 

Vor : 
- 4 LEDs : Die ersten 3 LEDs (L1, L2, L3) dienen zur Anzeige des Status der einzelnen Phasen und 
der Drehrichtung.
Die 4. LED (Status) zeigt an, ob das Netzwerk nutzbar ist oder nicht, sowie die Art des festgestellten 
Fehlers.
(siehe nächste Seite, die verschiedenen möglichen Anzeigen).
- 4 Einstellpotentiometer: Überspannung, Unterspannung, Asymmetrie / Phasenausfall und 
Zeitverzögerung. 

Das Set beinhaltet :
- eine im Schaltschrank auf einer symmetrischen DIN-Schiene zu 
montierende Box.
- eine Displaybox DIN 48x48 bestückt mit 4 LEDs mit sehr hoher 
Leuchtkraft. 

PH001PAN45_DE002_21-11-2022

Mehrfarbige LEDs 

- Eine RJ45-Buchse, isoliert durch Optokoppler und internes Schaltnetzteil.
- Eine Drucktaste zur Anzeige des letzten Ereignisses. 

(wird mit einem extra fl exiblen Anschlusskabel geliefert, das mit 2 RJ45-Anschlüssen ausgestattet ist) 

PH001 + PAN45-01-00
PHASE DREHUNG STEUERUNG

MIT SICHEREM DISPLAY AN DER SCHRANKFRONT 

CHARAKTERISTIK :

BOX PH001 :

PH001
Box zur Montage im Schaltschrank 

Schnellanschlusskabel 
im Lieferumfang 

enthalten 

Mit letztem 
Erkennungsspeicher 

PAN45-01-00
Format 48x48 DIN

Anzeige an der Schranktür isoliert 
in 5 V sehr niedriger Spannung 
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Mit dem PAN45-01-00 kann der Status der Installation angezeigt werden, 
ohne dass die Schranktür geöff net werden muss.
Es soll die Anzeigezustände auf die Frontplatte übertragen und gleichzeitig 
eine galvanische Trennung zum Netzwerk gewährleisten. Die IP65-
Sicherheitsbox auf der Vorderseite wird mit «sehr niedriger Spannung» 
versorgt (in 5 V DC durch einen isolierten 1-kV-Konverter und 3-kV-
Optokoppler, die sich in der PH001-Box befi nden). 

Die Farben der LEDs PH1, PH2, 
PH3 sind wählbar. 
7 Farben möglich. 

mit richtiger 
Drehung 

bei Linkslauf Zündung an 
PH1, PH2, PH3. Das Relais 

wird sofort deaktiviert. 

Anzeige auf der DIN-Box im Schrank: 

Gegen den 
Uhrzeigersinn 

Im 
Uhrzeigersinn 

Die Etiketten sind einfache Papierstücke, die in 
einen transparenten Einschub vorne am Gehäuse 
eingeschoben werden. Für jedes Gerät wird ein 
leeres Etikett bereitgestellt.Sie können von Hand 
beschrieben oder mit einem Farbdrucker (Laser- 
oder Tintenstrahldrucker) bedruckt werden. Eine PC-
Software ermöglicht es, die Etiketten zu erstellen, 
ein Bild hinzuzufügen und die erstellten Modelle zu 
speichern und zu kopieren.
Diese Software ist kostenlos und 
kann von unserer Webseite:

www.ami-control.com
Für Länder mit hoher 
Luftfeuchtigkeit kann auf 
Kunststoff folien gedruckt werden.

Die Box ist betriebsbereit ab Anwesenheit von :
- eine Spannung von mindestens 150 V Ph/Ph zwischen zwei 
Phasen in einer dreiphasigen Anordnung.
- eine Spannung von mindestens 120 V Ph/Ph zwischen zwei 
vorhandenen Phasen und dem Neutralleiter, der in einer 
Anordnung aus drei Phasen + Neutralleiter verbunden ist.

Bei den folgenden Erläuterungen wird das Vorhandensein von Induktionsspannung 
oder Gegenspannung nicht berücksichtigt.

Die LEDs sind vom cms-Tri-LED-Typ. Für jeden der Kanäle 
können Sie mit einem Schalter auf der Rückseite eine der 

7 Anzeigefarben auswählen:
Rot, Grün, Gelb, Blau, Weiß, Cyan, Magenta 

Zeigt schnelles Blinken an 

Wenn nur eine Phase vorhanden ist und der Neutralleiter fehlt, ist die Anzeige aus.
Wenn nur eine Phase und der Neutralleiter vorhanden sind, befi ndet sich die Anzeige im Verfolgungsmodus.
Wenn eine oder zwei Phasen mit oder ohne Neutralleiter vorhanden sind, befi ndet sich die Anzeige im 
Verfolgungsmodus. Eine „Spannungsrückgabe “ zeigt eine Unterspannung an.

Zeigt ein LANGSAMES Blinken

L1 L2 L3 Status

L1 L2 L3 Status

L1 L2 L3 Status L1 L2 L3 Status

PH1

PH2

PH3

Status

PH1

PH2

PH3

Status

PH1

PH2

PH3

Status

PH1

PH2

PH3

Status

PH1

PH2

PH3

Status

LED4
Status

RELAIS

LEDs 1/2/3

PH1
PH2
PH3

Im Format DIN 48x48, mit Bügelmontage, ist sie mit 4 leuchtstarken LEDs ausgestattet.
Die ersten 3 LEDs dienen zur Anzeige des Status der einzelnen Phasen sowie zur 
Anzeige der Drehrichtung. Die 4. LED zeigt an, ob das Netzwerk nutzbar ist oder 
nicht, sowie die Art des festgestellten Fehlers. (siehe nächste Seite, die verschiedenen 
Anzeigemöglichkeiten). 

- eine Spannung von 150 V Ph/N zwischen Phase 
und Neutralleiter bei einphasigem Anschluss. 
Bei korrekter Phasendrehung und allen 
Spannungen innerhalb der Einstellgrenzen erfolgt 
die Signalisierung wie folgt: 
- Die Phasenanzeige-LEDs (L1, L2, L3, PH1, PH2, 
PH3) sind fest. 
- die LED „Status“ leuchtet GRÜN.
- Das Relais ist normalerweise aktiviert. 

Phasenrotation :  Bereits beim Anlegen der Spannung und während des gesamten Betriebs prüft das 
System das Vorhandensein und die Drehrichtung der Phasen. 
- Wenn die erkannte Drehrichtung gegen den Uhrzeigersinn ist (bekannt als Rückwärtsdrehung): Das 
Relais wird sofort deaktiviert, um eine falsche Drehung der Motoren zu verhindern. Die Anzeige der 
LEDs 1/2/3 dreht sich wie ein „Chaser“. LED 4 leuchtet durchgehend rot. Das Relais wird erst aktiviert, 
nachdem die korrekte Drehung überprüft wurde und andere Überprüfungen durchgeführt wurden. 
- Wenn die erkannte Richtung im Uhrzeigersinn ist: Der Rest des vollständigen Steuerzyklus wird 
ausgeführt. Das Ausgangsrelais wird nur aktiviert, wenn der gesamte Regelzyklus korrekt bleibt. 

- Schneller Anschluss durch extra fl exibles RJ45-Kabel, das mit der Box geliefert wird.
- Möglichkeit, für jede der ersten 3 LEDs eine Farbe unter 7 auszuwählen.
- Abnehmbares Frontetikett, das vom Benutzer einfach erstellt werden kann. 

RJ45-Kabel mitgeliefert
Standardlänge: 2,00 m 

Mögliche Verwendungen

Dreiphasig 
ohne 

Nullleiter 

Der neutrale Anschluss ist unbenutzt.
Der PH001 verwendet seinen Dummy-internen Neutralleiter.

Dreiphasig 
mit 

Nullleiter 

Im Falle einer einphasigen Elementstromversorgung,
Neutraler Anschluss ist erforderlich.
Bei dreiphasigem Betrieb ermöglicht der angeschlossene 
Neutralleiter die Anzeige in allen Situationen, einschließlich des 
Falls, in dem nur eine Phase vorhanden ist.
Dadurch wird vermieden, dass das Display ausgeschaltet wird, 
wenn eine gefährliche Spannung vorhanden ist 

Einzelphase

Die verwendete Phase wird an den 3 Klemmen L1/L2/L3 
angeschlossen.
Der verwendete Neutralleiter wird an Klemme N angeschlossen.
Nur „Über“- und „Unterspannungs“-Steuerungen sind aktiv 

Blau

Grün

Rot

Gelb

Weiß 

Ausgeschaltet
(Aus) 

PHASENKONTROLLANZEIGE: PAN45-01-00 :

EINSTELLUNG DER FARBE DER LEDS : GESTALTUNG DER ETIKETTEN :

ZUSATZFUNKTIONEN :
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Der Betrieb des Triggerspeichers :

Beim Auslösen speichert der PH001 den Anzeigestatus jeder LED.
- Durch Drücken der Taste auf der Frontplatte wird dieser Zustand wieder angezeigt.
- Ein Loslassen der Taste innerhalb der folgenden 10s führt ohne Löschung zur normalen Funktion zurück.
- Drücken länger als 10 s löst eine Warnung durch schnelles Blinken der LEDs aus, die anzeigt, dass der 
Speicher bald gelöscht wird.
Nach dem Löschen wechselt das Blinken auf langsam und zeigt die Möglichkeit an, die Taste loszulassen. 

In den folgenden Fällen wird die Phase 2 als Beispiel 
genommen.

Dies bleibt aber für die Phasen 1 und 3 gültig. Unterspannungserkennung (300V bis 380V) :
Sobald die Phasendrehung korrekt ist, wird die Spannung auf jeder der 
Phasen mit dem Sollwert verglichen, der auf dem Potentiometer Umin auf der 
Frontplatte angezeigt wird.
Wenn eine Phase eine niedrigere Spannung als dieser Sollwert hat:
- Die entsprechende LED wird langsam blinkend angezeigt.
- LED 4 wird ROT angezeigt und blinkt langsam.
Wenn der Fehler weiterhin besteht und nach Ablauf der Zeitverzögerung, wird 
das Ausgangsrelais deaktiviert und die LED 4 wechselt auf dauerhaft rot. 

Überspannungserkennung (380V bis 480V) :
Die Spannung an jeder Phase wird mit dem Sollwert verglichen, der auf dem 
Potentiometer Umax auf der Frontplatte angezeigt wird.
Wenn eine Phase eine Spannung hat, die höher als dieser Sollwert ist:
- Die entsprechende LED wird schnell blinkend angezeigt.
- LED 4 wird ROT angezeigt und blinkt langsam.
Wenn der Fehler weiterhin besteht und nach Ablauf der Verzögerungszeit,
das Ausgangsrelais wird deaktiviert und LED 4 leuchtet dauerhaft rot. 

Verlust der neutralen / Phasenasymmetrie (5 % bis 25 %) :
Risiken wie Unter- und Überspannung können zur Zerstörung des Gerätes führen. Mit 
dem PH001 können Sie ständig überprüfen, ob die Spannungen innerhalb akzeptabler 
Grenzen bleiben. Aber während Sie innerhalb der Min/Max-Grenzen bleiben, kann 
die Spannung einer Phase zu hoch und einer anderen zu niedrig werden. Dies kann 
verursacht werden durch: 

- Verlust des Neutralleiters im Modus „Dreiphasig + Neutralleiter“ : Der 
Neutralleiter ermöglicht es, unabhängig vom Verbrauch eine identische Phasen-/
Neutralleiterspannung aufrechtzuerhalten, auch unsymmetrisch. Im Falle einer 
Unterbrechung des Neutralleiters und wenn die Installation ausgeglichen bleibt, bleibt 
die Spannung Phase/Neutralleiter stabil. Aber bei einem Verlust des Neutralleiters und 
einer unsymmetrischen Installation wird der vom Benutzer gesehene Neutralleiter 
durch die anderen vorhandenen Verbraucher wieder versorgt. In diesem Fall nimmt 
die Spannung einer Phase in Bezug auf den Neutralleiter ab, während die Spannung 
einer anderen Phase in Bezug auf den Neutralleiter zunimmt. Diese Situation kann 
für einphasige Verbraucher nachteilig oder sogar destruktiv sein. Der Verlust des 
Neutralleiters ist nur schädlich, wenn die einphasige Spannung anormal wird (außerhalb 
der defi nierten Schwellenwerte). 

Sofortiger Auslöser :
Das Ausgangsrelais wird sofort deaktiviert bei :
- Verlust der Phasendrehung.
- Überschreiten der eingestellten Überspannung um mehr als 10 %.
- Überschreitung der maximalen Asymmetrie/Verlust des neutralen 
Sollwerts, d. h. +25 %.
- Spannung höher als 277 V PH/N oder 480 V PH/PH. 

Zeitverzögerung (0,5 s bis 60 s) :
Das Ausgangsrelais wird verzögert deaktiviert im Falle von :
- Über-/Unterspannungseinstellung überschritten zwischen 
0 und 10 %.
- Asymmetrieeinstellung überschritten oder 
Neutralleiterverlust weniger als 25 %. 

Zeitverzögerung

L1 L2 L3

L1 L2 L3 Status

L1 L2 L3 Status

Status

PH1

PH2

PH3

Status 

PH1

PH2

PH3

Status

PH1

PH2

PH3

Status

Anpassung 

Umin

LED PH2 /L2

RELAIS

Anpassung 

Umax

LED PH2/L2

RELAIS

LED 4
Status

LED 4
Status

Verlust von NEUTRAL, unsymmetrisches Netz

Verlust einer PHASE 

Tempo Tempo

Anpassung 

%U

RELAIS

LED 4
Status

PH1
PH2
PH3

Übersteigt die Überspannung den Einstellwert Umax um 10 %, wird das Relais sofort deaktiviert.
Wenn die Spannung einer Phase zwischen dem Sollwert „Unterspannung“ und dem Sollwert „Überspannung“ liegt, wird die 
entsprechende LED dauerhaft angezeigt. (im Beispiel LED 1 und LED 3). Als Ergebnis ist an den LEDs 1,2,3 eine Anzeige mit den 3 
Zuständen zu sehen, nämlich: eine Dauer-LED, eine langsam blinkende LED und eine schnell blinkende LED.

- Phasenverlust : der Ausfall einer Phase ist schwer zu erkennen, da die anderen vorhandenen Verbraucher eine Spannung 
durch induktion oder durch Spannungsrückwirkung auf die fehlende Phase 
zurücksenden. Daraus folgt, dass die Spannung der fehlenden Phase nicht Null 
ist.
In jedem Fall wird der Schaden durch die Spannungsdiff erenz zwischen den 
Phasen verursacht. 
- Der PH001 kontrolliert die Spannungsdiff erenz zwischen jeder der Phasen in 
Bezug auf einen internen fi ktiven Neutralleiter. Diese Spannungsdiff erenz muss 
kleiner bleiben als der am Frontpotentiometer „Asymmetrie“ angezeigte Sollwert.
- Wenn der Fehler weiterhin besteht und nach Ablauf der Zeitverzögerung, wird 
das Ausgangsrelais deaktiviert und die LED 4 wechselt auf Dauergelb.

 - Wenn der Fehler weiterhin besteht und nach Ablauf der Zeitverzögerung, wird das Ausgangsrelais deaktiviert und die LED 4 
wechselt auf Dauergelb.
Beachten Sie, dass ein allgemeiner Spannungsabfall auf den drei Phasen (nach einem dreiphasigen Start eines großen Verbrauchers) 
keine Auswirkungen hat, solange dieser Abfall innerhalb der Grenzen der Unterspannungseinstellung bleibt. Außerdem wird, wenn die 
Spannung einer der Phasen die Unter- oder Überspannungsgrenzen überschreitet, die entsprechende LED (L1, L2 oder L3) langsam 
oder schnell blinkend angezeigt.

- Wenn alle Phasenspannungen korrekt sind (d. h. zwischen den Unter- und Überspannungsschwellen 
liegen), vergleicht der PH001 die Spannung jeder Phase in Bezug auf die anderen in %.
- Wenn die Spannung einer Phase gegenüber einer anderen die unter „Asymmetrie“ defi nierten 
Grenzen überschreitet: LED 4 wird langsam gelb blinkend angezeigt.

Zeitverzögerung

Zeitverzögerung Zeitverzögerung Zeitverzögerung

WEITERE KONTROLLEN NACH KORREKTER DREHUNG :
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- PH001 : Phasendrehregler in 380 V oder 220 
V einphasig, DIN-Box. 

- PAN45-01-00 : Anzeige mit 4 LEDs, 48x48, 
Spannung 5V, Montage an der Front eines 
Schaltschranks, Lieferung mit RJ45
-Kabel L=2,00m (andere Länge auf Anfrage). 

Montage (A) des Kastens am Profi l 
und Demontage (B) 

PH001 PAN45-01-00

Dreiphasig 
PH / PH

Einzelphase 
PH / N

Spannung
Nominal:
Minimum:
Verbrauchte Kraft:
Frequenz: 

150V- 480V
150V

150V-280V
150V

Stromversorgung durch die 
PH001-Box in 5 V über das 

RJ45-Kabel 2VA
45-55Hz

Einstellungen
Unterspannungserkennung :
Überspannungserkennung :
Asymmetrie %:
Zeitverzögerung:
Startzeiten: 

300V - 380V
380V - 480V
5% - 25%

173V - 220V
220V - 277V

1s
<1s 

Sofortiger Schutz 

Rotationsverlust: Ya Nein

Überspannung: Umax > +10% Anpassung
oder > 277v PH/N oder 480v PH/PH

Asymétrie % : Asymètrie > +25% Nein

Zeitverzögerung: 0,5s

Ausgangskontakt: 
Bewertete / maximale Intensität:
Nenn-/max. Abschaltspannung:
Maximale Bruchleistung:
Anzahl Manöver:
Kontaktmaterial:
Isolierung zwischen Stromversorgung 
und Kontakten: 

1RT
8A / 10A

250Vac / 400Vac
2500VA / 300W

1x107

AgSnO2

5KV / 1mn

Boxen 
Schutz:
Material:
Flammenschutz:
Luftfeuchtigkeit bei Gebrauch/Lagerung:
Betriebstemperatur
Lagertemperatur:
Oberfl ächenisolierung: 

IP20

UL94 klasse V2
90% nicht kondensierend  / 70%

-20°C / +60°C
-20°C / +70°C
1015 Ohms/cm

IP65 vor
polyamide PA66 30gf

UL94 klasse V2
90% nicht kondensierend  / 70%

-20°C / +60°C
-20°C / +70°C
1015 Ohms/cm

Inbetriebnahme : 
- Positionieren Sie die Einstellungen, indem Sie alle Potentiome-
ter ganz im Uhrzeigersinn drehen.
- Spannung anlegen und die Phasenrotationsanzeige prüfen.
- Wenn dies korrekt ist, reduzieren Sie die Umax-Erkennungs-
schwelle, indem Sie das Potentiometer gegen den Uhrzeigersinn 
drehen.
Sobald die Erkennung angezeigt wird, ändern Sie die Einstellung 
um einige Grad im Uhrzeigersinn.
- Machen Sie dasselbe für die anderen Umin- und Asymme-
trieeinstellungen.
- Passen Sie das Timing nach Bedarf an.

Bei einphasiger Ausführung sind die „Überspannungs“- 
und „Unterspannungs“-Erkennung sowie die „Zeitverzö-
gerung“ aktiv.
Phasendrehung und Asymmetrie / Neutralleiterverlust 
sind inaktiv. 

Schnellverbindung zwischen 
der Frontdisplaybox 

PAN45-01-00 und der 
DIN-Box PH001, 

montiert im Schaltschrank
(Kabel im Lieferumfang des 
PAN45-01-00 enthalten). 

PH1

PH2

PH3

Status

PH1

PH2

PH3

Status

Dreiphasiger Anschluss mit 
oder ohne Neutralleiter Einphasiger Anschluss 

Benutzer

Schutz durch 3 Sicherungen ist 
zwingend erforderlich.

Das Kreuzen des Neutralleiters mit einer 
Phase kann zur Zerstörung des Gerätes 

führen.

   Wenn der PH001 eine Installation 
mit dem Neutralleiter schützt, ist der 

Anschluss des Neutralleiters an den PH001 
obligatorisch.

Die Kennzeichnung der Spannungen ist 
angegeben

  PH/PH und PH/N.

Kann mit einem Schalter oder 
Leistungsschalter verwendet werden, der 
mit einer Unterspannungsauslösespule 

ausgestattet ist. 

Benutzer

ANSCHLÜSSE :

ABMESSUNGEN :

TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN :
MONTAGE / DEMONTAGE :

BESTELLUNG : 
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J3000/J3105 ALARM’BOX
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Intercalaire_DE005_08-11-2022

Mehrfarbige LEDs 

Produkte ALARM 

96 x 96 Tafeln

144 x 144 Tafeln

Zentralisierung 

PANEL’PC Zentralisierung 
von Alarmen per Bus 

J1905S
Wandversion
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J1905S_DE004_15-11-2022

DIN-Format 96x96

- 8 Eingangskanäle und 8 LED-Anzeigen mit großer Beschriftung.
- Auswahl des Anzeigetyps: einfache Anzeige oder Alarm (blinkt und wird nach Quittierung durchgehend leuchtend).
- Auswahl der Richtung des Eingangskontakts (NO = Normalement Ouvert (Normalerweise off en), NF = Normalement Fermé 
(Normalerweise geschlossen)).

- Einbeziehung der Zeitverzögerung des Eingangs von 0 bis 1 Min. und von 1 Min. bis 10 Min. (pro Kanal, einschließlich der 
benutzten Kanäle in „Anzeige“).

- Alarmspeicherung, bis der Bediener den Alarm quittiert.
- Relaisausgang „Akustischer Alarm“ mit positiver Sicherheit (+ interner Buzzer).
- Relaisausgang „Allgemeiner Alarm“ mit positiver Sicherheit für die Übertragung (Kanal für Kanal wählbar), die für den 
Überwachungsschutz verwendet wird.

- 8 separate „off ene Kollektor“-Ausgänge für individuelle Übertragung.
- Eingang „Blockierung“ mit Auswahl der zu blockierenden Kanäle.
- Helligkeitseinstellung über externes Potentiometer möglich.
- Tasten „Test LEDs“ und „Quittierung“ an der Vorderseite + Eingänge an den Anschlussklemmen für versetzte Tasten.
- 7 mögliche LED-Farben für einfachen Farbwechsel (Auswahl durch Schalter).
- Schraub-/Steck-Anschlussklemmen.
- Einzelne Stromversorgung: 15 bis 65 Vac/dc oder 80-265 Vac/dc mit galvanischer Trennung von 4 kVA.
- Duale Stromversorgung: 15 bis 65 Vac/dc und 80 bis 265 Vac/dc mit verschiedenen Auswahlmöglichkeiten. 

Kontrolllampe
„Vorhandene Spannung“

Taste
„Test LEDs“

Taste
„Quittierung“

Anschluss A

Anschluss B
Anschluss C

Auswahl der Eingänge
„Positiv oder negativ“

Anschluss E

Buzzer

Sicherungen

Diese Tafel ist für „Hochsicherheits“-Installationen vorgesehen.
Es integriert alle Möglichkeiten des J1905 sowie Optionen:
- Einfache oder doppelte permanente Stromversorgung, mit automatischer Umschaltung von der einen auf die
andere im Falle eines Ausfalls.
- Die Eingänge können durch einen Kontakt aktiviert werden, der mit „+“ oder „-» verbunden ist (off ener Kollektor,
Kontakt mit Masse verbunden).

Gruppierung der nominalen Versorgungsspannungen 24 V und 48 V :
Der Bereich der „Niederspannungs“-Stromversorgung wird
erweitert und reicht von 15 bis 65 Vac/dc (die Modelle für 24 V
und 48 V sind in einem einzigen Modell zusammengefasst).

Für jeden der Kanäle ist die Auswahl von „Positiven oder negativen
Eingängen“ möglich :
Die Eingangskontakte werden vom „+ COM“ der Tafel gespeist, die
eine niedrige Spannung liefert. Es handelt sich um eine Nutzung 
des „potentialfreien Kontakts“.
Es kann jedoch vorkommen, dass die Eingangskontakte mit dem
„-“ (beim Rahmen bei einigen Stromerzeugungsaggregaten) oder
von einem SPS-Ausgang des Typs „off ener Kollektor“ verbunden 
sind.
In diesem Fall lautet die erhaltene Information: keine Spannung
(Kontakt off en) oder ein „-“ (Kontakt geschlossen).
Dank ihrer Auswahlschalter ermöglicht die J1905S die Verwendung
der beiden Modi Kanal für Kanal.

Doppelte redundante Stromversorgung :
Die Tafel kann dauerhaft mit 2 verschiedenen
Spannungen versorgt werden (Beispiel: 24 Vdc /
230 Vac). Wenn eine der beiden Spannungen
ausfällt, arbeitet die Tafel aufgrund des 
Vorhandenseins
der anderen Spannung weiter. Es steht eine
Angabe für das Verschwinden zur Verfügung.

+ COM

- COM

- / ~

+ / ~
Stromversorgung

Normal
15-65Vac/dc

Stromversorgung
Notfall

15-65Vac/dc
oder

80-265Vac/dc
- / ~

+ / ~
+ COM

- COM

- / ~

+ / ~

- / ~

+ / ~

Auswahl des Relais
„Allgemeiner Alarm“

Stromversorgung
Normal

80-265Vac/dc

Stromversorgung
Notfall

15-65Vac/dc
oder

80-265Vac/dc

Lautstärkeregelung 
des Buzzers 

Mehrfarbige LEDs

Erhältlich in der 
Wandversion

J1905S
Alarm- und Signaltafel

Einbauversion und Wallbox

VORDERANSICHT
RÜCKANSICHT

HAUPTEIGENSCHAFTEN :

Zeigt alle Informationen an
mit oder ohne Auswendiglernen und Quittieren,

mit oder ohne akustischem Alarm.
Positive und negative Eingänge

Mit Einzelzuführung bzw
redundante Stromversorgung
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Kanal ausgewählt im Modus „Einfache Anzeige“ :
(einfache Darstellung einer Anzeige ohne Blinken,
ohne Speicher, ohne ZURÜCKSETZEN)

- Kanal „x“ wird als Einzelanzeige mit S1 gewählt:
Abhängig von der Richtung des mit S3 gewählten
Eingangskontakts „x“ (In der Regel off en / in der
Regel geschlossen) und nach Ablauf der
Zeitverzögerung Tx leuchtet die LED „Lx“
durchgehend (es ist auch möglich, eine LED mit der
Kontaktöff nung zu beleuchten, wenn die Auswahl
auf NO steht).
- Der entsprechende Ausgang „x“ wird aktiviert
(der Ausgang vom Typ „off ener Kollektor“ liefert 0 V).
- Das „Synthese“-Relais RSyn kann deaktiviert werden, wenn 
die S5-Auswahl programmiert ist.
- Das Relais „Akustischer Alarm“ RKL ist nicht aktiviert.
- Sobald der Kontakt in seine normale Position
zurückkehrt, erlischt die LED.
- Wenn der Eingang „Blockierung“ aktiviert wird ,
bevor die LED aufl euchtet, und der Kanal für die
Sperrberechtigung mit S2 ausgewählt wurde,
wird die Darstellung gelöscht.

Ein Kanal kann „positiver Eingang“ oder „negativer
Eingang“ sein.
Die Auswahl wird mit S6 auf der Rückseite der Tafel
getroff en.
Kontaktrichtung: Die Kontaktrichtung (NO/NF) wird
mit dem Schalter S3 gewählt.
Achtung: Im Falle eines mit S6 negativ ausgewählten
Kanals wird die Auswahl auf S3 umgekehrt.

Der Mikroprozessor ist mit einer „Überwachung“
ausgestattet, die das „Synthese“-Relais und das Relais
„Akustischer Alarm“ im Falle einer Systemabschaltung
oder des Ausfalls einer der beiden Stromversorgungen
abfallen lässt.
Die Relais „Akustischer Alarm“ und „Synthese» sind
von positiver Sicherheit (in unseren Diagrammen sind
die Kontakte dieser Relais in der Stellung J1905S
spannungslos dargestellt. Im Normalbetrieb ist ihre
Position daher umgekehrt).

Der interne Buzzer ist in der Schallleistung einstellbar.
Ein Jumper ermöglicht die Außerbetriebnahme. 

Im „Alarm“-Modus ausgewählter Kanal :
(Darstellung mit Alarmverarbeitung, Speicherung,
akustischer Alarm, ZURÜCKSETZEN).
- Kanal „x“ wird bei Alarm mit S1 gewählt: je nach
Richtung des Eingangskontakts „x“, der mit S3
(In der Regel off en / in der Regel geschlossen) gewählt
wird, und nach Ablauf der Zeitverzögerung Tx wird die
Alarmquittierung gespeichert. Die LED blinkt.
- Der entsprechende Ausgang „x“ wird aktiviert
(der Ausgang vom Typ off ener Kollektor liefert 0 V).
- Das „Synthese“-Relais RSyn wird deaktiviert, wenn die S5-
Auswahl programmiert ist. (positives Sicherheitsrelais)
- Das RKL-Relais „Tonalarm“ ist deaktiviert (ebenso wie der 
Buzzer). (positives Sicherheitsrelais)
- Durch Drücken der Taste „Quittierung“ auf der
Frontplatte (oder durch Aktivieren der Quittierung über
die hintere Anschlussklemme) wird der Buzzer gestoppt
und die LED auf durchgehend leuchtend geschaltet,
wenn der Alarm noch ansteht, oder die LED
ausgeschaltet, sobald der Alarm wieder normal ist.
Der „Open Collector“-Ausgang bleibt aktiviert und das 
„Synthese“-Relais (falls letzteres von S5 ausgewählt wird) 
bleibt deaktiviert, bis die LED erlischt.

8
Kontakte-
ingänge

Außenseitige
„Test LEDs“

„Zurücksetzen“
außenseitig

Blockierung

Helligkeit

«Test LEDs»

„Zurücksetzen“

Zeitverzögerung

Blockierung

Signalisierungsmodus/
Alarmmodus 

Auswahl des
Relais

„Synthese“

Relais
„Akustischer Alarm“

Einstellbarer 
interner Buzzer 

NO / NF

8 Ausgänge

Galvanische Isolierung
4KVA

OU

OU

Unter „Anzeige“ gewählter Kanal
mit S1

Von S1 als „Alarm“ ausgewählter 
Eingang

mit permanentem Alarmeingang
Kontakt

schließt sich
Kontakt

öff net sich
Kontakt

schließt sich
Kontakt

öff net sich

Auswahl

Eingang x

LED x

Ausgang x

(Schalter S5)
Relais „Synthese“ RSyn

Relais Kl
RKL

Zurücksetzen
ACL

Eingang „Blockierung“ 
nicht angeschlossen

Zeitverzögerung beim Eingang

Schalter S3

Schalter 
Durchgehend 

leuchtend 
S1

NO

Alarme

Off en

Ausgestorben

Nicht 
aktiviert

NF

Indikator

Geschlossen

Beleuchtet

Aktiviert

Von S1 als „Alarm“ ausgewählter 
Eingang

mit transientem Alarmeingang
Kontakt

öff net sich
Kontakt

schließt sich

COM
Négativ / Positiv

Sicherung
500mA

Normale Stromversorgung
15-65Vac/dc oder 80-265Vac/dc

je nach Modell

Notstromversorgung
15-65Vac/dc oder 80-265Vac/dc

je nach Modell

Externer 
Buzzer 

J-Anschluss für: 

Buzzer

Schalter Auswahl

S1
Eingang 

„Signalisierung“ / 
„Alarm“

S2
Eingang mit 

Sperrberechtigung

S3
NO/NC-

Kontakteingang

S4
Zeitverz

0 bis 1 Minute /
1 bis 10 Min

S5
Weiterleitung an das 

Synthesis-Relais
JA / NEIN

S6
Eingangstyp mit 

positiver / negativer 
Spannung

FUNKTIONSWEISE :

SCHEMATISCHE DARSTELLUNG :
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+ COM

7V
3,8V

(+/- 0,5V)

+ COM

Te
ch

n
is

ch
er

 
A

la
rm

 

„Spannung vorhanden“ bei Ausfall der Stromversorgung und 
Vorhandensein von „Blockierung“ dauerhaft rot.

Damit eine Fahrspur gesperrt werden kann, ist Folgendes 
erforderlich:

- Dass der Kanal mit S2 auf „JA“ gewählt wurde.
- Dass der Blockierkontakt BLOCK geschlossen ist.

Eintrag „Negativ“ :
Es kann vorkommen, dass die Eingangskontakte mit „-“ 
(Verbindung zum Chassis bei bestimmten Stromerzeugern) 
oder mit einer SPS-Ausgangskarte vom Typ „Open Collector“ 
verbunden sind.
In diesem Fall sind die erhaltenen Informationen:
- keine Spannung (off ener Kontakt)
- Anschluss an «-» (geschlossener Kontakt).
Mit dem S6-Schalter ermöglicht der J1905S die Verwendung 
von „negativen“ Eingängen.

Wenn der J1905S mit einem Netzteil vom Typ „05“ (80-265 
Vac/dc) mit galvanischer Trennung ausgestattet ist, ist die 
„-COM“-Spannung (sowie die interne Elektronik des J1905S) 
von der Versorgungsspannung getrennt. (bei 4KV).

Eingang „LED TEST“ EL :
Eine hintere Klemme dient zum Anschluss einer externen 
Taste (Schließen, an «+ COM» anzuschließen). Die Schließung 
gewährleistet einen LED-Test auf mehreren Panels gleichzeitig.

ACL-Eintrag «RESET» oder «Acknowledge» :
Ein hinterer Anschluss dient zum Anschluss eines externen 
Tasters (Schließen, an «+COM» anzuschließen), der einen 
RESET auf mehreren Panels gleichzeitig gewährleistet.
Durch Schließen des an die RESET-Klemme angeschlossenen 
Tasters wird der akustische Alarm beendet und die blinkenden 
LEDs wechseln zu Dauerlicht.
Ein neuer Alarm erscheint blinkend und aktiviert den 
akustischen Alarm erneut.

Eingang durch „Externe Spannung“ :
Maximale Spannung an den Eingängen: 65 Vac/dc. Verwenden 
Sie für andere Fälle das Diagramm „Trockenkontakteingang“.
Wenn der Eingang von einer externen Spannung versorgt wird 
(Beispiel: Open Collector der SPS-Karte), muss sichergestellt 
werden, dass die „-“-Verbindung mit der „-COM“-Klemme 
verbunden ist.

Eingang „Trockenkontakt“ :
Die Stromversorgung des Kontakts erfolgt über die Klemme 
„+ COM“ auf dem Panel. (Die an „+ COM“ gelieferte 
Versorgungsspannung beträgt 24 VDC/100 mA). Dieses Netzteil 
ist intern gegen Überstrom geschützt.
Wenn der J1905S mit einem Netzteil vom Typ „05“ (80-265 Vac/
dc) mit galvanischer Trennung ausgestattet ist, ist die „+COM“-
Spannung (sowie die interne Elektronik des J1905S) von der 
Versorgungsspannung getrennt. (bei 4KV).

„Positiv“-Eingang :
Der Eingang wird über die Klemme „+COM“ mit Strom versorgt. 
Es ist möglich, eine externe positive Spannung (maximal 65 
Vac/dc) zu verwenden. In diesem Fall ist es notwendig, den 
externen „-“ mit dem „- COM“ des J1905S zu verbinden, um die 
Rückführung des Minus zu gewährleisten.

Eingang „Blockeirung“ BLOCK :
Es hebt die «Erkennung» bestimmter Eingänge auf, die durch 
den Schalter S2 ausgewählt wurden. Einige Kontakte können 
zu einem bestimmten Zeitpunkt als Alarme und zu anderen als 
normaler Status betrachtet werden. Beispiel :
- Türöff nung soll nachts gesteuert werden, aber nicht tagsüber.
- Während eines technischen Eingriff s.
Diese Funktion wird auch verwendet, um Zyklusstarts mit nicht 
aktiven Sicherheitsvorrichtungen zu verwalten.
- Öldruck eines Stromerzeugers während des Abschaltens oder 
während der Startphase.
Diese Funktion ist für die in der einfachen Signalisierung 
ausgewählten Kanäle und die Kanäle im Alarmzustand aktiv.
Diese Aufhebung beginnt, wenn der externe Kontakt am 
Eingang „Blockierung“ geschlossen wird (verbunden mit 
„+ COM“). Die Funktion ist nur aktiv, wenn der Eingang 
„Blockieren“ aktiviert wird, bevor eine LED leuchtet (blinkend 
oder dauerhaft). Die Sperrung wird nach Erlöschen der LED (bei 
der nächsten Aktivierung des Eingangs) wirksam.
Wird der Eingang „Sperren“ aktiviert, leuchtet die LED 
„Spannung vorhanden“ auf der Frontplatte orange. In 
der Version „doppelte Stromversorgung“ leuchtet die LED 

Anschlussdiagramm für J1905S 
mit S6-Auswahl in positiven Eingängen.

Anschlussdiagramm für J1905S 
mit S6-Auswahl in negativen Eingängen.

(Kontakt verbunden mit «-»)

Die Eingänge „Test Leds“ EL, „RESET“ ACL, „Blocking“ BLOC 
müssen immer mit der Klemme „+ COM“ verbunden werden.

+ COM

- COM

+ / ~

- / ~

- / ~

+ / ~

+

-

+ / PH

- / N

SPS-Ausgangskarte

Hysterese
Einschalten

Ausschalten

Ue

+ COM

- COM

+ / ~

- / ~

- / ~

+ / ~

+

-

+ / PH

- / N

SPS-Ausgangskarte

Ue Ue

* *

Eingang über 
„Externe Spannung“

Eingang durch 
«Trockenkontakt»

 nur für Version J1905S-02-00

„Trockenkontakt“-Anschluss, verwend-
bar mit jeder Art von Stromversorgung

Möglicher Anschluss für das 
J1905S-02-00 (LV-Netzteil)

1 
bis 
8A

1 
bis 
8A

EINGANGSVERBINDUNGEN :
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13 14

11 12

9 10

7 8

5 6

3 4

1 2

M0901-01-01

E

12V/200mA

Anschluss E

14 Synthese-Ausgang
13 hörbarer Alarmausgang
12 0V
11 Nicht angeschlossen
10 0V
9 Stromversorgung „externe Relais“

1 bis 8 Kanalausgänge (150 mA)

1 = Kanal 8
2 = Kanal 7
.../...
7 = Kanal 2
8 = Kanal 1

Kontrolllampe „Vorhandene Spannung“ :
Auf der Frontplatte befi ndet sich eine „Spannung vorhanden“-
Anzeige.
Sie leuchtet grün, wenn alle vorhandenen Netzteile aktiv sind. 
Im Falle von :
- Blockierung aktiviert, die LED leuchtet orange.
In der Version „Doppelte Stromversorgung“ wird der Ausfall 
einer der Stromversorgungen angezeigt durch :
- Rot blinkend.
- fest rot, wenn auch die Klemme «Blockieren» aktiviert ist.

Taste „Test LED“ :
Auf der Vorderseite ist eine „LED-Test“-Taste vorhanden.
Ein rückseitiger Anschluss dient zum Anschluss eines 
externen Tasters (Schließen, an „+ COM“ anzuschließen). Der 
Verschluss gewährleistet einen LED-Test auf mehreren Panels 
gleichzeitig.

Taste ZURÜCKSETZEN oder Quittieren :
Auf der Frontseite ist eine „RESET“-Taste vorhanden. 
Drücken von RESET stoppt den akustischen Alarm und die 
LEDs leuchten dauerhaft, wenn der Fehler dauerhaft ist 
(wenn der Fehler nicht mehr vorhanden ist, erlischt die LED 
automatisch).
Ein neuer Alarm wird blinkend mit akustischem Alarm 
angezeigt.
Eine hintere Klemme wird verwendet, um eine externe 
Taste anzuschließen (Schließen, an die Klemme «+ COM» 
anzuschließen). Das Schließen löst bei mehreren Panels 
gleichzeitig einen RESET aus.

Kontrolllampe
„Vorhandene 
Spannung“

Taste
Test LED

Taste
ZURÜCKSETZEN

Kontaktausgang „Allgemeiner Alarm“ oder „Synthese“
(RSyn) :
1RT-Ausgang mit galvanischer Trennung. Das Relais ist 
„positive Sicherheit“, d. h. „normal erregt“. Das Relais wird 
von jedem der mit S5 ausgewählten Kanäle deaktiviert, 
unabhängig davon, ob die Kanäle in der einfachen 
Signalisierung oder im Alarm ausgewählt sind. Das Relais 
wird wieder aktiviert, wenn alle Kontakte der ausgewählten 
Eingänge in normaler Position sind.
Wenn das Gerät mit zwei redundanten Netzteilen ausgestattet 
ist, wird das Fehlen eines davon durch Deaktivierung des 
Syntheserelais signalisiert.

Kontaktausgang „Akustischer Alarm“ (RKL) :
1RT-Ausgang mit galvanischer Trennung. Das Relais ist 
„positive Sicherheit“, d. h. „normal erregt“. Das Relais 
wird von jedem der in ALARM von S1 ausgewählten Kanäle 
deaktiviert. Das Relais wird wieder aktiviert, wenn der 
Bediener RESET gedrückt hat (Übergang zur festen LED).
Kommt ein neuer Alarm, wird das RKL-Relais wieder 
deaktiviert.
Achtung: In unseren Diagrammen und auf der Rückseite des 
Produkts wird der Kontakt dargestellt, wenn das Panel nicht 
mit Strom versorgt wird.
Bei einem mit Strom versorgten Gerät ohne vorhandene 
Alarme wird die Kontaktposition eines ausfallsicheren Relais 
umgekehrt.

Die J1905S ist mit 8 elektronischen Ausgängen mit 150 mA 
ausgestattet.
Diese Ausgänge sind auf dem E-Flachbandkabelanschluss 
vorhanden. Diese Ausgänge geben ein „-“ (off ener Kollektor) 
aus.

Der Ausgang wird aktiviert, wenn die entsprechende LED 
aufl euchtet. Sie wird deaktiviert, wenn die LED erlischt.
Die Ausgänge sind in beiden Modi aktiv (Konfi guration in 
„Einfache Signalisierung“ oder in „Alarm“).
In manchen Fällen ist es erforderlich, durch Hinzufügen eines 
niedrigen Widerstands in Reihe gegen Extraausschaltströme 
sowie gegen Schaltüberströme (Filament kalt) zu schützen.
Die Ausgänge liefern ein «-», es ist notwendig, die externen 
Geräte (Relais, Lampen, ...) an ein «+» anzuschließen.
An Anschluss E in Klemme 9 steht eine Spannung von +12 
Vdc / 200 mA zur Verfügung.
Möglichkeit der Verwendung einer externen positiven 
Spannung :
maximale Spannung : +48 VDC.

Es gibt verschiedene Relaisausgangsschnittstellen (optional) 
mit galvanischer Trennung. Sie werden auf der Rückseite 
des Schranks auf die Hutschiene geklemmt und sind mit 
einem Flachbandkabel schnell verbunden. Die Relais werden 
vom J1905S versorgt. Sie gewährleisten einen optimalen 
und schnellen Betrieb ohne Zerstörungsgefahr (siehe unser 
Handbuch „Zubehör“).

DIN-Platine M0901
„Übertragungsrelais“,

angeschlossen an Tafel J1905S

+ COM

- COM

+

- / ~

+ / ~ +
-

8 Ausgänge
1 bis 8

9

VORDERSEITE DER J1905S :

DIE AUSGÄNGE DER J1905S :

8 AUSGÄNGE „OFFENER KOLLEKTOR“ : AUSGANGSVERBINDUNGEN :
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OFF ON

Vert
Green

3
2
1

Rouge
Red 3

2
1

Jaune
Yellow

3
2
1

Magenta

3
2
1

Cyan

3
2
1Blanc

White

3
2
1

Eteint
Off 3

2
1

Bleu
Blue

3
2
1

1

2

3 +

4 -
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Die Helligkeit der LEDs kann mittels eines externen Potentiometers, das an 
die Anschlussklemmen 1 und 2 des hinteren J-Steckers angeschlossen ist, 
im Schnellanschluss eingestellt werden.
- Ohne Potentiometer => maximale Helligkeit.
- Mit Potentiometer von 1 Kohm bis 5 Kohm => Einstellung möglich.

Über Schalter an der Vorderseite können 7 mögliche Anzeigefarben pro Kanal ausgewählt werden.
Je nach Einstellung ist die Wahl der Farben :

Rot, Grün, Gelb, Blau, Weiß, Cyan, Magenta.
Die LED muss nicht mehr ausgewechselt werden.

Möglichkeit zum Anschluss eines externen Buzzers (maximal 10 mA, Spannung 
12 Vdc), der an die Anschlussklemmen 3 und 4 des Steckverbinders J 
angeschlossen wird, unter Beachtung der „+“-Polarität an Anschlussklemme 3. 
(Es ist jedoch vorzuziehen, den Relaiskontakt RKL zu verwenden).

Je nach gewählter Option kann das Panel mit einem oder zwei Netzteilen ausgestattet werden.
Das Panel kann permanent mit 2 verschiedenen Spannungen versorgt werden (Beispiel: 24Vdc und 230Vac). Wenn eine der 
Spannungen ausfällt, arbeitet das Panel aufgrund des Vorhandenseins der anderen weiter.
Das Verschwinden einer der Spannungen wird durch die LED „Spannung vorhanden“ signalisiert, die rot blinkt oder rot 
leuchtet, wenn die Eingang „Blockeiren“ aktiviert ist.. Bei Ausfall der normalen Stromversorgung wird das Syntheserelais 
deaktiviert und der J1905S arbeitet weiter. Fällt die normale Stromversorgung und die Notstromversorgung aus, werden das 
Syntheserelais und das RKL-Relais deaktiviert.

Bei einem Modell mit 2 Netzteilen erfolgt der Verbrauch über das sog. 
„normale“ Netzteil, der Verbrauch über das „Notstrom“-Netz bleibt 
praktisch bei Null. Es wird nur im Falle eines anormalen Spannungsabfalls 
oder eines Ausfalls der normalen Stromversorgung verwendet. Die 
Notstromversorgung darf 10 mA aufnehmen.

Jedes der Netzteile ist durch eine 5 x 20 mm 0,5 A-Sicherung geschützt..

15-65Vac/dc
24Vac/dc / 48Vac/dc
(ohne galvanische 

Isolierung)

80-265Vac/dc
110Vac/dc / 127Vac/dc

200Vdc / 230Vac
(mit galvanischer Isolierung)

15-65Vac/dc + 80-265Vac/dc ou
80-265Vac/dc + 15-65Vac/dc 
Normale Stromversorgung :

24Vac/dc / 48Vac/dc
110Vac/dc / 127Vac/dc

200Vdc / 230Vac

Notstromversorgung :
24Vac/dc / 48Vac/dc

110Vac/dc / 127Vac/dc
200Vdc / 230Vac

(mit galvanischer Isolierung)

80-265Vac/dc + 80-265Vac/dc
Normale Stromversorgung

:110Vac/dc / 127Vac/dc
200Vdc / 230Vac

(mit galvanischer Isolierung)

Notstromversorgung :
110Vac/dc / 127Vac/dc

200Vdc / 230Vac
(mit galvanischer Isolierung)

Externer
Buzzer

Dimm-Steuerung
Rückwärtiger

Anschluss

Externes
Potentiometer

J

+ COM

- COM

- / ~

+ / ~ Normale
Stromversorgung

15-65Vac/dc

+ COM

- COM

- / ~

+ / ~ Normale
Stromversorgung

80-265Vac/dc

+ COM+ COM

- COM- COM

- / ~

+ / ~ Normale
Stromversorgung

15-65Vac/dc

Notstrom-
versorgung

80-265Vac/dc- / ~- / ~

+ / ~+ / ~
+ COM

- COM

- / ~

+ / ~Normale
Stromversorgung

80-265Vac/dc

Notstrom-
versorgung

80-265Vac/dc

Alimentation
Secours

15-60Vac/dc - / ~

+ / ~

Modellieren Normal
Stromversorgung

Notstrom-
versorgung

J1905S-02-00 15-65Vac/dc Nicht montiert

J1905S-05-00 80-265Vac/dc Nicht montiert

J1905S-02-05 15-65Vac/dc 80-265Vac/dc

J1905S-05-02 80-265Vac/dc 15-60Vac/dc

J1905S-05-05 80-265Vac/dc 80-265Vac/dc

Einfache Stromversorgung Doppelte Stromversorgung

Der J1905S hat einen internen Summer, mit dem Potentiometer ist es möglich, die 
Lautstärke zu verringern oder zu erhöhen. Ein Jumper unter dem DN-Anschluss ermöglicht 
die vollständige Deaktivierung des internen Summers.
Beachten Sie, dass diese Einstellungen die Ausgabe für den externen Summer nicht 
beeinfl ussen.

Potentiometer zur 
Einstellung

Jumper

Normale
Stromversorgung

80-265Vac/dc- / ~

+ / ~

       : Stromversorgung mit galvanischer Trennung

Blau

Grün

Rot

Gelb

Ausgeschaltet
(Aus) 

Weiß

EINSTELLUNG DER HELLIGKEIT DER LEDS :

EINSTELLUNG DER FARBE DER LEDS :

AUSGANG FÜR EXTERNEN BUZZER :

EINZELVERSORGUNG / DOPPELVERSORGUNG :

INTERNER BUZZER :
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92 mm

S3
NO/NC

S2
INHIBIT

S1
INDICATOR / ALARM

1 -

2 -

3 -

4 -

5 -

6 -

7 -

8 -

DIN-Format 96x96.

Eingänge
Relais
«Synthèse» (RSyn)

Stromversorgung

Relais
„Akustischer Alarm“
(Rkl)

Auswahl
„Blockierung“ 

S2

Einstellpotentiometer
Zeitverzögerung

Auswahl des Bereichs
der Verzögerungszeit

S4

Anzeige-/
Alarm-Auswahl

S1

Auswahl NO/NF
S3

Die Auswahl wird an der Vorderseite getroff en:
- Rahmen entfernen
- Entfernen Sie die Vorderseite des „Etikettenhalters“.

NO

NF

NO

NF

Positive
Kontakte

Negative
Kontakte

ODER

Steckverbinder für
„Relaisplatinen“
-Anschluss über
Flachbandkabel

von 0 bis 1min.

von 1 bis 10min.

Auswahl NO/NF
(abhängig von der Position von S6)

An der Vorderseite

Achtung: Die Richtung von S3 (NO/NF-Auswahl) wird
je nach der Konfi guration von S6 (positive oder
negative Eingänge) umgekehrt

S6
Positive / Negative

S5
Synthesis Relay

Negative

Positive

Auswahl der
Eingangspolarität

Auswahl zum
Synthese-Relais

ja

nein

Auf der Rückseite

Blockierung

Normal

Auswahl
Blockierung

Anzeige-/
Alarm-Auswahl

Indikator

Alarm

Die Etiketten sind einfache Papierblätter, die in eine transparente Tasche gesteckt 
werden, die in die Dicke der Vorderseite eingearbeitet ist.

Sie können von Hand hergestellt oder auf einem Farbdrucker (Laser oder Tintenstrahl) 
gedruckt werden.
Eine .pdf-Datei (Acrobat) ermöglicht es, die Errungenschaften zu erstellen, zu 
speichern und zu vervielfältigen. Diese Datei ist kostenlos und kann von unserer 
Website heruntergeladen werden:
   www.ami-control.com
Möglichkeit zum Bedrucken von Kunststoff folien für Länder mit hoher Luftfeuchtigkeit.

Eingang Eingang

AUSSCHNITT :

AUSWAHL :

GESTALTUNG DER ETIKETTEN :
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215mm

Buzzer

J1905S-0x-0xS-00

02 05

02 0502 0502 05

050505

050505

124mm
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Version 02
15-65Vac/dc

Version 05
80-265Vac/

dc

mit 
15Vdc

mit 
24Vdc

mit 
48Vdc

Bei Verwendung von „Positiven Eingängen“ :
(Positive Eingänge, Kontakt off en)

- Min. Verbrauch 80mA 50mA 30mA 22mA

- Max. Verbrauch (8 Kanäle aktiviert) 150mA 110mA 60mA 40mA

- Verbrauch 1 Platine 8 Ausgangsrelais +70mA +50mA +30mA +10mA

- Verbrauch bei Eingang 1mA 1,6mA 3,3mA 1,6mA

- Hohe Einschaltschwelle >=7V

- Niedrige Einschaltschwelle <=3,8V

Bei Verwendung von „Negativen Eingängen“ :
(Negative Eingänge, Kontakt geschlossen)

- Min. Verbrauch 80mA 60mA 40mA 22mA

- Max. Verbrauch (8 Kanäle aktiviert) 150mA 110mA 60mA 40mA

- Verbrauch 1 Platine 8 Ausgangsrelais +70mA +50mA +30mA +10mA

- Hohe Einschaltschwelle >=7V

- Niedrige Einschaltschwelle <=3,8V

Spannung „+ COM“ +24Vdc

Max. Eingangsspannung «+ COM» oder 65Vdc max.

Zulässiger Leitungswiderstand am
Kontakteingang (in „+ COM“) 10Kohms max.

Schutz Zeitverzögerungssicherung 5x20 0,5 A

Temperatur -20°C / +60°C

Relais „Allgemeiner Alarm“ 1 RT 6A/12Vdc - 0,15A/240Vac

Relais „Akustischer Alarm“ 1 RT 6A/12Vdc - 0,15A/240Vac

Buzzer-Ausgang 10mA / 12Vdc

Gewicht 250 bis 320gr je nach Version

Abmessungen 96 x 96 x 67 mm

Schutz ohne Abdeckung M0722 Vorher: IP52 / Hinten: IP22

Schutz mit Abdeckung M0722 Vorher: IP54 / Hinten: IP22

Beispiel :
J1905S-02-05, gespeist mit:
- normale Stromversorgung : 15-65 Vac/dc
- Notstromversorgung: 80-265 Vac/dc.
Mit integriertem Buzzer, Synthese-Relais und akustischem Alarmrelais.

Normale Stromversorgung
15-65Vac/dc : 02

80-265Vac/dc : 05

Notstromversorgung
00 : Nicht montiert
02 : 15-65Vac/dc
05 : 80-265Vac/dc

Modell Normale
Stromversorgung Notstromversorgung

J1905S-02-00 15-65Vac/dc Nicht montiert

J1905S-05-00 80-265Vac/dc Nicht montiert

J1905S-02-05 15-65Vac/dc 80-265Vac/dc

J1905S-05-02 80-265Vac/dc 15-65Vac/dc

J1905S-05-05 80-265Vac/dc 80-265Vac/dc

       : Stromversorgung mit galvanischer Trennung

Die IP65-Wandboxversion ist mit 
dem ausgewählten J1905S und 
einem vorverdrahteten externen 
Summer (unterhalb der Box) 
ausgestattet.

Référence à ajouter 
pour la version 
coff ret mural.

300V
ac/dc

230V
ac/dc

127V
ac/dc

110V
dc

48V
ac/dc

24V
ac/dc

0V
ac/dc 70Vac

15V
ac/dc

65V
ac/dc

265V
ac/dc

80V
ac/dc

UND

ODER

ODER

Box Schockpolystyrol PS SHOCK
halogen- und bleifrei

Farbe Grau RAL 7035

Schutzniveau IP65 / IK09

Flammenschutz UL746C 5V

Oberfl ächenisolierung voll isoliert

Gebrauchs-/
Lagertemperatur

-20°C / +60°C  /  -20°C / +70°C

BESTELLREFERENZ :

EIGENSCHAFTEN : WANDVERSION :
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M0722

M0810 / M0816

M0901-01-20

M0901-01-01

- M0800-00-20 
- J1905S-0X-0XS-00 

M0731

DIN-Platine M0901
„Übertragungsrelais“,

angeschlossen an Tafel J1905S

Weitere Informationen fi nden Sie im Kapitel ZUBEHÖR unseres Katalogs.

M0810 Vorderseite 19 Zoll aus gebürstetem Aluminium HT : 3U
Für ein Rahmengestell, 4 vorgebohrte Löcher 92x92 mm.

M0816 Schließblende 96x96
Zur Installation an der Vorderseite M0800.

M0722, wasserdichte Vorderseite IP54
Schließtaste, mit „Viertelumdrehung“
Format DIN 96x96.
Wasserdichte Vorderseite IP54, die direkt an die Vorderseite des Produkts
montiert wird. Ein O-Ring gewährleistet die Abdichtung zwischen dem
Blechschrank und der Tafel. Die Vorderseite besteht aus einer
transparenten, sich öff nenden Tür.

M0731 Adapter zur Befestigung auf einer DIN-Schiene mit Profi l TS35
Für Gehäuse 96x96.
Dieses Kit ermöglicht die Montage von Tafeln im Format 96x96 auf einer TS35
DIN-Profi lschiene, wobei die Darstellung zum Bediener hin ausgerichtet bleibt.

M0800-00-20 Vorgebohrtes leeres Wandgehäuse
1 Tafel 96x96, für Oberfl ächenmontage.
Abmessungen (BxHxT): 215x205x105mm.

J1905S-0X-0XS-00 Wandbox, ausgestattet mit dem gewählten J1905S
und einem externen Summer für die Aufputzmontage.
Abmessungen (BxHxT): 215x220x105mm.

Sie werden auf einer DIN-Schiene an der Unterseite des Gehäuses montiert und
über ein Flachbandkabel direkt mit dem hinteren Erweiterungsstecker an der Tafel
verbunden. Sie können auf Alarmtafeln mit 8 und 12 Eingängen verwendet werden.
- Die Relais werden direkt von der Tafel gespeist.
- Eine LED auf jedem der Relais zeigt seinen Status an.
- Eine Klemmleiste ermöglicht den Anschluss des „Umschalterausgangs“.
- Ausgang „Potentialfreier Kontakt“: 1RT 6 A/12 Vdc - 0,15 A/240 Vac
(jeder 3 Anschlussklemmen)

12-Relaisplatine, galvanische Isolierung
Ausgestattet mit 12 Ausgängen Typ „potentialfreier Kontakt“ 1RT + 1
gemeinsamer getrennt“. Er ermöglicht die Verwendung der Ausgänge „off ener
Kollektor“ über einen spannungslosen 1RT-Kontakt.
(Bei Alarmtafeln mit 8 Eingängen werden nur die ersten 8 Relais verwendet).
M0901-01-01 : 12 relais 12V 

Platine mit 2 Synthese-Relais (1RT + 1 gemeinsames getrenntes), wählbar
mit galvanischer Isolierung.
Sie ermöglicht Ihnen, 2 verschiedene Synthesen zu erstellen (sortieren Sie die
Ausgänge in 2 Familien, z. B. „Hochrisiko“-Alarme und „Kleinrisiko“-Alarme.
Mit einem Wahlschalter wird die Kanalzuordnung auf den Relais gewählt. Jedes
Relais kann durch einen oder mehrere Tafelausgänge aktiviert werden.
Ein Ausgang kann auch die 2 Relais aktivieren. Die Relais können positive
Sicherheit aufweisen (aktiviert beim Einschalten der Platine).
(Bei Alarmtafeln mit 8 Eingängen sind nur die ersten 8 Kanäle des
Wahlschalters nutzbar)
M0901-01-20 : 2 relais 12V 

Vergessen Sie das Anschlusskabel nicht :
M0901-02-53 Flachkabel L=1,5 m mit Anschlüssen.
M0901-02-54 Flachkabel L=1,75 m mit Anschlüssen für zwei Relaisplatinen.
M0901-02-56 Flachkabel L=2,00 m mit Anschlüssen für drei Relaisplatinen.
M0901-02-55 zusätzliche Länge von L=0,5m.

vorgebohrt, leer
ausgestattet mit dem 
J1905S+ Externer Summer

ZUSÄTZLICHE PRODUKTE :

RELAIS-ERWEITERUNGSPLATINEN MIT GALVANISCHER ISOLIERUNG :
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J3105_DE005_14-11-2022

LED
„vorhandene
Spannung“

Taste „Test
LEDs“

„Zurücksetzen“-
Taste

DIN 144 x 144

Die J3105 ist eine SPS zur Verarbeitung technischer alarm, 
die alle für die lokale oder entfernte Anzeige erforderlichen 
Funktionen integriert :
- Speichern, Blinken und Quittierung.
- Die Installation ist modular aufgebaut und kann auf eine 
unendliche Anzahl von Eingängen erweitert werden.
- Direkt einbaufähig, kann sie auf einem Rahmengestell, auf 
einem Schreibtisch oder in einem Schrank montiert werden.
Ihre Toleranzen bei den klimatischen 
Umgebungsbedingungen (-10 °C / +50 °C) und ihre 
Toleranzen bei der Versorgungsspannung (- 40 % / +30 
%) machen sie zu einem unverzichtbaren Bestandteil jeder 
Installation mit hohem Risiko.

- 12 LEDs mit hoher Leuchtkraft, große Fläche 10x10 mm
auch bei ungedämpfter Beleuchtung sichtbar.
- Farbwechsel der LEDs durch frontseitig angebrachte 
Schalter.
- Extrem lange LED-Lebensdauer (wodurch die Nachteile
eines Kurzschlusses bei Glühlampen eliminiert werden).
- Hochlesbare und leicht zu erstellende Papieretiketten
(Schreibmaschine, Transfer-Laserdrucker), die sich in einem 
transparenten Fenster befi nden.
- Schnelle und kompakte Gruppierung von Informationen auf 
der Vorderseite des Koff ers.
- Schnelle Clip-Befestigung.
- Bohrung 138x138 mm gemäß der Norm DIN 144x144.
- Sehr geringer Verbrauch.
- LED „vorhandene Spannung“.
- Gehäuse mit verzögerter Entzündung.

Die Einstellung erfolgt durch einfaches Auswählen der
hinteren Schalter (keine PC-Programmierung erforderlich):
- 12 NO/NF-Kontakteingänge + 12 Fernübertragungen
(Typ off ener Kollektor). Relais-Ausgangsplatine möglich.
- 12 Front-LEDs (Typ „LED-Block“ für hohen
Kontrast).
- 2 Tasten auf der Vorderseite („Test LEDs“, „Zurücksetzen“).
- 3 Verarbeitungsein-/ausgänge (Kanalblockierung, 1.
Fehler, externe Synchronisierung).
- 4 Drucktaster-Eingänge (Test, Stopp „Akustischer Alarm“
Stopp Blinken, Aus).
- 2 Ausgangsrelais 1RT, („Akustischer Alarm“, Synthese).
- 1 RS422/RS485-Anschluss (optional) zum Anschluss an einen 
BUS-Supervisor oder zum Abrufen der letzten 64 Ereignisse.
- Puff er von 64 Ereignissen mit Datierung nach Zähler (nur mit 
BUS erreichbar).
- Wählbares Tempo beim Eingang (20 ms, 750 ms, 3 s, 10 s).
- Prüfung der Kabeldurchgängigkeit an jedem Eingang.
- Sequenz des 1. Fehlers, mit schnellem Blinken.
- Speicherung fl üchtiger Informationen + Blinken + Tonausgabe
aktiviert + Syntheseausgang aktiviert + Quittierung.
- 2 Arten von Sequenzen sind möglich.
- Fernweiterleitung (Kanal für Kanal + eine allgemeine
Weiterleitung).
- Die Ausgänge können zur Verwendung auf Synopse „blinken“.
- Analoge Steuerung der Versorgungsspannung.

Der J3105 und der J3105RS sind die Weiterentwicklung 
des alten J3000/J3000RS, bei dem die Möglichkeit 
hinzugefügt wurde, die Farben der Front-LEDs über 
Schalter zu ändern.
Die Farbwahl der LEDs ermöglicht die Aufbereitung 
von Informationen nach Farbcode, Gefahrenstufen und 
einfacherer visueller Gruppierung.
Die Abmessungen und Eigenschaften sind identisch.
Der Hinweis ist üblich.

Mehrfarbige LEDs

Ideal für den Einsatz im „lokalen“ Modus.
Ermöglicht Remote-Zentralisierung

per Bus oder per Kabel.

J3105, J3105RS

Sequenz-Panel
für ZENTRALISIERUNG
TECHNISCHE ALARM
Modell „LED-Pad“.

FUNKTION :

HAUPTMERKMALE :

Automat für technische Alarme
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Die Zustandsänderung des Eingangs bewirkt nach Filterung durch den Timer ein Blinken der LED und die Aktivierung der 
Horn- und Syntheseausgänge. Diese Aktion wird auch dann gespeichert, wenn der Eintrag verschwindet. Der Reset erfolgt 
stufenweise nach Betätigung der Taster und entsprechend der konfi gurierten Reihenfolge sowie der Position des Eingangs.

Kanäle NO NF

S1 1, 2, 3, 4, 5 0 1

S2 6, 7, 8, 9 0 1

S3 10, 11 0 1

S4 12 0 1

Zeitverzögerung 20
ms

750
ms 3s 10s

S5
S6 1, 2, 3, 4, 5 0

0
1
0

0
1

1
1

S7
S8 6, 7, 8, 9 0

0
1
0

0
1

1
1

S9
S10 10, 11 0

0
1
0

0
1

1
1

S11
S12 12 0

0
1
0

0
1

1
1

Auswahl

S13 Schleifenkontrolle: ohne==0 / mit=1

S14 Synchronisierung: Sender=0 / Empfänger=1

S15 Akustisches Alarmrelais:
Normalerweise aktiviert=1
Normalerweise 
deaktiviert=0

Auswahl A B C D

S16
S17

Relais
Akustischer

Alarm

A=> Dauerlicht
B=> 1 Impuls
C=> Cl 1s/1s
D=> Cl 1s/2s

0
0

1
0

0
1

1
1

S18
S19 Blockierung

A=> V1
B=> V1 bis V3
C=> V1bis V7
D=> V1 bis V12

0
0

1
0

0
1

1
1

S20 Normale Ausgänge=0 blinken=1

S21 Sequenztyp 2=0 typ 3=1

S22
S23

Einfache 
Anzeige-
funktion

A=> keine
B=> V10 bis V12
C=> V7 bis V12
D=> V1 bis V12

0
0

1
0

0
1

1
1

S24 Synthese=0 Überwachung=1

Eingang A

Sequenztyp 2
Der blinkende Stopp (AR CL) und

„Zurücksetzen“ sind üblich.

Sequenztyp 3
Der blinkende Stopp (AR CL) und

„Zurücksetzen“ sind getrennt.

Eingang A

Eingang B LED A

LED A Ausgang A

LED B Ausgang „Akustischer
Alarm“ (KL)

Ausgang „Akustischer
Alarm“ (KL)

Ausgang „Synthese“
(Synth)

Stopp „Akustischer
Alarm“ (AR KL)

Stopp „Akustischer
Alarm“ (AR KL)

Blinkender Stopp
(AR CL) / Zurücksetzen

Blinkender Stopp
(AR CL) / Zurücksetzen

Fall eines Kanals 
im Daueralarm

Fall eines Kanals 
im Daueralarm

Fall eines Kanals 
im Pulsalarm

Fall eines Kanals 
im Pulsalarm

Eingang A

LED A

Ausgang A

Ausgang „Akustischer
Alarm“ (KL)

Ausgang „Synthese“
(Synth)

Stopp „Akustischer
Alarm“ (AR KL)

Blinkender Stopp
(AR CL)

Zurücksetzen

Mit den hinteren Schaltern können Sie eine Programmauswahl treff en. Für diese 
Operation ist es notwendig, die Stromversorgung zu unterbrechen.
Ein Schalter ist positioniert:               - Auf 0, wenn er nach unten zeigt.
                                                       - Auf 1, wenn er nach oben zeigt.

Schalter
S1 bis S24

S1 bis S4 : Wählt den Kanal oder die
Kanäle, normalerweise off ener oder
normalerweise geschlossener Eingang. 
Im Model «Negativeingang» werden 
die Rückenmarkierung und die Schalter 
umgekehrt).
S5 bis S12 : PHiermit können Sie die
Zeitverzögerung der Eingangsfreigabe
(Filterung) einstellen.
S13 : Bietet Kabeldurchgangskontrolle
an jedem Eingang (Kurzschluss- und
Drahtbruchkontrolle. Erfordert das
Hinzufügen von Widerständen an
jedem Eingang).
S14 : Ermöglicht es Ihnen, das Blinken
der verschiedenen Tafeln zu synchronisieren. 
Mit diesem Schalter wird die Sender- oder 
Empfängertafel synchronisiert.

S15 : KL-Relais normalerweise aktiviert oder nicht. Das KL-
Relais „Akustischer Alarm“ kann als akustische „Überwachung“ 
verwendet werden. Wird „normal aktiviert“ gewählt und der 
Ausgangskontakt wird mit einer anderen Spannung versorgt, 
informiert er beim Rückfall bei internem Ausfall, Verlust der 
Stromversorgung oder aktiviertem Eingang.

S16/S17 : Relais „Akustischer Alarm“. Ermöglicht es Ihnen,
die Modulation des akustischen Alarms zu variieren.
Durchgehend leuchtend: 
S16=0 / S17=0                         1 Impuls: S16=1 / S17=0              
Bli. 1s/1s: S16=0 / S17=1         Bli. 1s/2s: S16=1 / S17=1

Fall von 2 aufeinanderfolgenden
Alarmen.

Die Frontplatte ist mit zwei Drucktasten ausgestattet: „Test LEDS“ 
und „ZURÜCKSETZEN“.
Wenn die Betätigung der Taste „TEST LED“ länger als 10s dauert, 
aktiviert der J3105 den RS485-BUS-Konfi gurationsmodus und 
alle LEDs blinken. (auch wenn die BUS-Option fehlt. Siehe 

Getriebehandbuch). Um diesen Modus zu verlassen, warten Sie 
einfach 5 Sekunden, die Rückkehr erfolgt automatisch.
- Die ZURÜCKSETZEN-Taste fasst mehrere Funktionen zusammen:
- 1. Drücken => Hupe stoppen / 2. Drücken => Blinken stoppen / 
3. Drücken => Löschen

Vom Typ «LED-Pad» haben sie einen sehr hohen Kontrast zwischen dem «Ein»- oder «Aus»-Zustand. Die LEDs sind auf einer 
Steckkarte mit einem Schalter montiert, der die Auswahl von 7 Farben für jede von ihnen ermöglicht.
Der erste aktivierte Kanal verursacht eine „schnell blinkende“ Anzeige. Die folgenden Kanäle verursachen „langsames Blinken“. 
Dadurch ist es möglich, den ersten Alarm zu unterscheiden. In den Diagrammen „Sequenztyp 2“ und „Sequenztyp 3“ ist das Blinken 
als „schnell“ dargestellt.
a) L’avalanche de défauts : Die Lawine ist das Eintreff en mehrerer aufeinander folgender Alarme.
Es ist sehr wichtig, den ersten Alarm zu kennen, es ermöglicht ein schnelles Eingreifen bei der Fehlerbehebung.
Die Unterscheidung zwischen dem 1. und 2. Fehler erfolgt durch schnelles oder langsames Blinken (der 1. Fehler wird schnell
angezeigt, der Rest der Lawine wird langsam blinkend dargestellt).
Die Lawine beginnt mit dem Eintreff en des ersten Alarms, bis der Bediener diesen quittiert (durchgehend leuchtende Anzeige).
Nach der Löschung durch den Bediener (alle blinkenden Kontrolllampen leuchten nun durchgehend) gilt ein neuer
Alarm als neuer 1. Fehler. Dauer der Unterscheidung: 10 ms.
Die verschiedenen Zustände einer Kontrolllampe :    
CL schnell = 1. Fehler   CL langsam = nächster Fehler in der Lawine   Durchgehend leuchtend = Kanal gespeichert und quittiert       
Löschen = Rückkehr zum Normalzustand   Blinkender Blitz = Kabelfehler (dieses Lichtsignal kann nicht quittiert werden).
b) Einfache Anzeigefunktion: Die Schalter S22/S23 ermöglichen eine „Seher“ Verarbeitung und Anzeige auf bestimmten Kanälen 
(„Alles-oder-Nichts“-Statusanzeige). Wenn diese Kanäle ausgewählt werden, schalten sie direkt auf durchgehend leuchtend, ohne 
akustischen Alarm oder Syntheseausgang. Die Speicherung des Eingangs ist nicht funktionsfähig. NO/NF-Auswahl und Zeitverzögerung 
am Eingang sind ebenfalls möglich.

Zeitverzögerung

Der Blinkstopp (Wechsel zu Dauerlicht) wird nur ausgeführt, wenn 
der akustische Alarm gestoppt wurde.

FUNKTIONSPRINZIP :

EINSTELLUNGEN :

FUNKTION DER TASTEN AUF DER FRONTPLATTE : (Siehe auch die Beschreibung FUNKTION   DER 
RÜCKWÄRTIGEN KLEMMENANSCHLÜSSE“)

FUNKTION DER KONTROLLLAMPEN :
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x12
x12

x12

1A 21B

12A 32B

13A

33B

Test

14A

34B

AR KL

15A
35B

AR CL

16A 36BEFF

17A 37BBLOC

18A 38BCOM + Test

KL

Reset
19A

39B
40B

20A

+

–

–

–

+

+

x12
x12

x12

1A 21B

12A 32B

13A

33B

Test

14A

34B

AR KL

15A

35B

AR CL

16A 36BEFF

17A 37BBLOC

18A 38BCOM + Test

Kl

Reset
19A

39B
40B

20A

13A

14A

15A

16A

17A

18A

19A

20A –

+

Test
R3

R4

AR KL

AR CL

EFF

BLOC

COM +

24V/48V 110/127V

R1 8,2 kOhms 43 kOhms

R2 43 kOhms 270 kOhms

24V/48V

R1 680 Ohms

R2 2.2 kOhms

1A-12A

1A-12A

R1

R1

R2

R2

–

COM+

J3105

J3105
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- Anschlussklemmen 1A/12A : Je nach dem gewählten Modell von J3105 können die 12 Kontakteingänge auf: „Positiv
gemeinsam“ (gespeist durch eine positive Spannung oder die „+COM“-Anschlussklemme) oder „Negativ gemeinsam“
(gespeist durch eine negative Spannung oder die „19A“-Anschlussklemme) sein. Die NO/NF-Auswahl des Eingangs erfolgt
mit den Schaltern S1, S2, S3 und S4. (Beachten Sie, dass auf dem «negativen gemeinsamen» Modell die Auswahl umgekehrt ist. 
Das hintere Etikett ist auch anders).
Die Anschlussklemmen (TEST + AR KL + AR CL + EFF + BLOC) werden immer mit externen Kontakten verbunden, die mit
positiver Polarität versorgt werden.

- Ausgewählten Eingängen kann eine Zeitverzögerung zugeordnet
werden (Auswahlschalter S5/6, S7/8, S9/10, S11/12). Die
Kanalfreigabe wird nur durchgeführt, wenn der Kanal länger als
die gewählte Zeitverzögerung im Alarmzustand bleibt.

- Funktion „Kabelsteuerung“ :
Diese Funktion (Schalter 13) wird verwendet, um den Kurzschluss
am oder die Unterbrechung des Kabels zwischen der J3105 und den 
Kontakten zu steuern.
Durch einfaches Platzieren von zwei Widerständen (einer in Reihe
und einer parallel) direkt auf dem Kontakt kann der Leitungsstrom
kontinuierlich überwacht werden. Ein Kabelfehler wird durch
„Blinken“ + akustischen Alarm angezeigt. Nur der „Akustische
Alarm“ wird quittierbar sein.
Der Ausgang wird nicht aktiviert. 
Es ist nicht möglich, den Blitz vor der Installationsreparatur abzubrechen.

a) Anschlussklemme TEST 13A :
- Eine externe Taste, die an „+COM“ angeschlossen ist, aktiviert einen Mikrocontroller-gesteuerten
„LED-Test“ (kann verwendet werden, um einen „LED-Test“ auf mehreren Panels gleichzeitig
durchzuführen). Durch Hinzufügen eines Widerstands R3 zwischen dem «+COM»- und
dem «Test-LEDs»-Anschluss aktiviert die vordere Taste oder der hintere 13A-Anschluss
die vorderen LEDs und die Ausgänge
- Für 24 Vdc-Stromversorgung : R3=43 kOhm (1/2 W).
- Für 48 Vdc- oder 110/127 Vdc-Stromversorgung : R3=270 kOhm (1/2 W).
Für die Verwendung der folgenden 3 Terminals muss eine Aktionsreihenfolge eingehalten 
werden.
Die AR-Cl- und EFF-Terminals sind inaktiv, wenn der akustische Alarm vorhanden ist.
Es ist obligatorisch, das KLAXON-Urteil zuerst zu aktivieren.
- In der Typ-3-Sequenz ist der EFF-Anschluss inaktiv, solange eine LED blinkt (Kann nicht gelöscht werden, bevor Sie das Blinken 
anhalten).
b) Anschlussklemme AR KL (akustischer Stopp-Alarm) 14A oder Taste „ZURÜCKSETZEN/Stopp Hupe“ 1. Impuls :
- Standardfunktion: Eine Aktivierung des Eingangs stoppt den akustischen Alarm, bis er wieder normal ist.
- Wenn ein Widerstand R4 zwischen AR KL (Anschlussklemme 14A) und dem „+COM“ angeschlossen ist, stoppt eine Aktivierung des
Eingangs den akustischen Alarm, aber wenn der Kanal im Alarmzustand bleibt, werden die akustische und die blinkende Anzeige nach
1 Min. oder 15 Min. wieder aktiviert (um zu vermeiden, dass ein noch vorhandener Alarm vergessen wird). (externes Tastendiagramm)
- Für die Reaktivierung 1 Min.: 24 Vdc oder 48 Vdc: R4=22 kOhm (1/2 W) - 110/127 Vdc R4=100 kOhm (1/2 W).
- Für die Reaktivierung 15 Min.: 24 Vdc oder 48 Vdc: R4=4,7 kOhm (1/2 W) - 110/127 Vdc R4=22 kOhm (1/2 W).

Klemmleiste A

Zurücksetzen

mit J3105-Standard
(Version „positive Eingänge“)

mit J3105
(Version „negative Eingänge“)

Stopp
Akustischer Alarm

12 Eingänge

Blockierung

Stopp Blinkend

- Die Eingänge werden als „positiv“ bezeichnet, wenn die gemeinsame Versorgung 
der Alarmkontakte mit dem „+» oder mit dem „+COM“ verbunden ist.
- Die Eingänge werden als „negativ“ bezeichnet, wenn die gemeinsame Versorgung
der Alarmkontakte an „0 V“ angeschlossen ist.

Die Kontakte sind mit J3105
ohne Spannung dargestellt

Stromversorgung

Widerstände sind 
nicht enthalten

x 12 Ausgänge

1. Fehler

Synchronisierung

Bus RS485 Modbus/Jbus

Relais
Akustischer 
Alarm

Synthese-
Relais

Versorgungss-
teuerung

Zurücksetzen

Stopp
Akustischer Alarm 

12 Eingänge

Blockierung

Stopp Blinkend

x 12 Ausgänge

1. Fehler

Synchronisierung

Bus RS485 Modbus/Jbus

Synthese-
Relais

Versorgungss-
teuerung

Relais
Akustischer 
Alarm

Positive
Eingänge

Negative
Eingänge

Widerstände sind nicht enthalten

S18/S19 : Blockierung. Es ist möglich, die an bestimmten
Eingängen eingehenden Informationen auszublenden (wenn der
blockierende Eingang auf 0 steht, wird keiner der ausgewählten
Kanäle blockiert).
Kanal 1: S18=0 / S19=0 Kanäle 1 bis 3: S18=1 / S19=0
Kanäle 1 bis 7: S18=0 / S19=1 Kanäle 1 bis 12: S18=1 / S19=1
S20 : Blinkende Ausgänge. Wird verwendet, um die Ausgänge 
wie die Kontrolllampen auf der Frontplatte zu aktivieren (wird zur 
Weiterleitung zur Synopse mit externer Kontrolllampe verwendet).
S21 : Sequenztyp 2 oder 3. Wählt 2 verschiedene Arten von
Sequenzen aus. (siehe Diagramm).
- Typ 2: fasst die Funktionen AR CL und ZURÜCKSETZEN zusammen.
- Typ 3: AR CL und ZURÜCKSETZEN sind getrennt.
S22/S23 : „Kontrolllampen-Typ“. Einige Eingänge können als
einfache Anzeige und nicht als Alarme behandelt werden.
keiner: S22=0 / S23=0 Kanäle 10 bis 12: S22=1 / S23=0
Kanäle 7 bis 12: S22=0 / S23=1 Kanäle 1 bis 12: S22=1 / S23=1

S24 : Synthese. Das „Synthese“-Relais wird deaktiviert (fällt
aus), wenn:
- Ein Alarm vorliegt oder wenn die interne „Überwachung“ aktiviert 
ist.
- Nur wenn die interne „Überwachung“ aktiviert ist.
Alarm vorhanden oder Überwachung aktiviert: SW24 bis 0
Überwachung allein: SW24 bis 1

Einstellbeispiel: Um Kanal 12 in NF zu erhalten, mit einem
Tempo von 3 s, mit Synchronisierung von außen, Relais
„Akustischer Alarm“ normalerweise aktiviert und Sequenztyp 3,
sind die Schalter:
S4 in 1        S11 in 0          S12 in 1           S14 in 1
S15 in 1      S21 in 1

Oder Oder

LED-Test LED-Test
Relaisplatinenstecker Relaisplatinenstecker

FUNKTION DER EINGÄNGE :

GLEICHWERTIGER SCHALTPLAN :

FUNKTION DER RÜCKSEITIGEN ANSCHLUSSKLEMMEN :
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13A

14A

15A

16A

17A

18A

19A

20A –

+

Test

R5
1/2W

AR KL

AR CL

EFF

BLOC

COM +

24V/48V
80-265V

110/127V

R5 22 kOhms 100 kOhms

a) Anschlussklemmen 21B/32B : 12 Ausgänge
Das Panel ist mit 12 elektronischen Ausgängen vom Typ «Open Collector» mit einer maximalen Intensität von 150 mA ausgestattet.  
Diese Ausgänge werden aktiviert oder deaktiviert, wenn der Eingang aktiviert wird oder wenn die Kontrolllampe erscheint. Dies hängt 
von der Einstellung ab. Diese Ausgänge geben ein „-“ (off ener Kollektor) aus. Der externe Empfänger muss an das „+“ (max. Spannung: 
+48 Vdc) angeschlossen werden. In einigen Fällen ist es notwendig, sich gegen zusätzliche Ausschaltströme sowie gegen Aktivierungs-
Überströme (Kaltfaden) durch Hinzufügen eines niedrigen Serienwiderstandes zu schützen. Diese Klemmen werden durch einen Verbinder 
verdoppelt, der die Verwendung von «Relaisausgangs»-Karten (optional) mit galvanischer Trennung 
ermöglicht. Sie gewährleisten einen optimalen und schnellen Betrieb ohne Zerstörungsgefahr 
(siehe Kapitel „Zubehör“).
b) Schalter „Blinkende Ausgänge“ S20=1 :Die Ausgänge werden „blinkend“, d.h. wie die vordere
Kontrolllampe (Blitz, schnell oder langsam blinkend, durchgehend leuchtend oder aus). Diese
Funktion kann zur Steuerung einer externen Synopse verwendet werden.
Bei dieser Wahl aktiviert die Funktion „Test LED“ die Ausgänge (wie die Kontrolllampen auf der
Frontplatte).
c) Zuordnung der Ausgänge zum Alarmspeicher oder zur Position des Eingangs :
Der Ausgang kann durch Aktivieren der entsprechenden LED oder durch den entsprechenden
Eingang gesteuert werden, der anzeigt, ob der Alarm verschwindet und zurückkehrt.
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
                                                                                                                                                                                                                                                                                            
d) Ausgang KL 35B/37B : Durch 1RT-Relais, wählbar mit Schalter S15 in positiver oder nicht positiver Sicherheit. Ein neuer Alarm, 
eine analoge Erkennung an der Stromversorgung oder eine Bussteuerung schaltet diesen Ausgang ein, bis der Bediener quittiert. Es ist 
möglich, verschiedene Arten des Ausgangs „Akustischer Alarm“ (S16/S17) zu erhalten:
- Durchgehender Ausgang (permanent bis zur Quittierung).
- Ausgang 1 Impuls (der Relaiskontakt schaltet für 1 s um und kehrt dann in seine Ausgangsposition zurück. Die akustische Quittierung 
ist bei dieser Auswahl nicht mehr sinnvoll).
- Blinkender Ausgang 1 s+1 s => Schnelles Blinken (das Ausgangsrelais blinkt mit einer Rate von 1 s mal 1 s, es kann quittiert werden).
- Blinkender Ausgang 1 s+2 s => Langsames Blinken (das Ausgangsrelais blinkt mit einer Rate von 1 s mal 2 s, es kann quittiert 
werden).

c) Anschlussklemme AR CL 15A und Taste „ZURÜCKSETZEN“ auf der Frontplatte : 
- Stopp des Blinken. Ein Druck schaltet auf durchgehend leuchtend um (erst nach Abstellen des akustischen Alarms).
- Mit der vorderen ZURÜCKSETZEN-Taste: 1. Drücken => Hupenstopp / 2. Drücken => Stopp des Blinkens.
Betrieb in Sequenztyp 2:
Wenn der Alarm verschwindet, löschen sich die ständig leuchtenden LEDs von selbst (eine AR CL-Aktion auf eine blinkende LED mit einem 
Eingang, der zum Normalzustand zurückgekehrt ist, löscht daher die LED, weil sie zu Dauerlicht wechselt und dann sofort erlischt).
Betrieb mit Sequenztyp 3:
Wenn der Alarm verschwindet, muss der EFF-Anschluss verwendet werden, um die durchgehend leuchtende Kontrolllampe zu löschen 
oder die ZURÜCKSETZEN-Taste an der Frontplatte erneut gedrückt werden (3. Impuls). An die Anschlussklemme AR CL kann ein 
Widerstand angeschlossen werden, der eine andere Verarbeitungsfunktion an den Ausgängen ermöglicht (siehe Kapitel „Ausgänge“).
d) Anschlussklemme ZURÜCKSETZEN/EFF 16A oder als frontseitiger Taster mit 3 Drücken :
Betrieb in Sequenztyp 2: Die EFF-Anschlussklemme ist unbenutzt.
Betrieb mit Sequenztyp 3: Die Kontrolllampen werden erst gelöscht, nachdem ein durchgehendes Leuchten, das Verschwinden des 
Eingangs und die Aktivierung des EFF-Eingangs oder das dritte Drücken der „ZURÜCKSETZEN“-Fronttaste erfolgt ist.
e) Sequenz des Selbsttests : (TEST- + AR CL-Anschlussklemmen oder Drucktasten auf der Frontplatte).
Das gleichzeitige Drücken der 2 Drucktasten oder die Validierung der 2 Anschlussklemmen aktiviert den „Soft“-Testzyklus der Platte, d.h.:
Lampentest + 2 s + Hupentest + 2 s + Synthesetest + Aktivierung der Ausgänge. Dieser ist vom Typ „Laufl icht“, er aktiviert Kanal für 
Kanal die Eingänge und dann die ausgewählten Ausgänge (die Ausgänge, das „Synthese“-Relais, das Relais „Akustischer Alarm“).
f) Blockierung von Anschlussklemme 17A : Die Kanalblockierung wird aktiviert, indem der Eingang „+COM“ des „Blockierung“-Eingangs 
auf „+COM“ gesetzt wird, und gemäß der Stellung der Schalter S18 + S19. Eingänge, die mit S18+S19 ausgewählt wurden, werden nicht 
mehr berücksichtigt, solange der Blockierungseingang aktiviert ist. Ein ausgewählter Eingang ist nur aktiv, wenn der Blockierungseingang 
inaktiv ist.
Wenn ein ausgewählter Eingang (mit S18+S19) bereits angezeigt wird, bevor die Blockierungsanschlussklemme (17A) aktiviert wird, wird 
die Anzeigeverarbeitung fortgesetzt, bis der Eingang wieder normal ist.
Um einen Kanal zu sperren, muss der Kanal mit S18+S19 ausgewählt werden UND Anschlussklemme 17A muss aktiviert werden, bevor 
der Eingang geändert wird.
Diese Funktion ist eine unbegrenzte Zeitverzögerung, die der Aktivierungszeit von Anschlussklemme 17A entspricht.
g) Anschlussklemme „COM+“ 18A : Die „+COM“-Klemme ist intern 
geschützt und versorgt die Eingangskontakte mit Strom. 
Die zugeführte Spannung variiert je nach verwendetem Modell. 
Die Eingänge können direkt vom „+“ der Versorgungsspannung 
J3105 (Klemme 19A) versorgt werden.  Die Verwendung von „+Com“ ist für die 80-265Vac/dc-Version obligatorisch.

Eingang A

Kontrolllampe A

Ausgang A

Widerstände sind nicht enthalten

Zur Erinnerung : in der Standardfunktion 
wird der Ausgang aktiviert, wenn der Eingang
aktiviert ist und nach einer Zeitverzögerung.
Der Ausgang wird deaktiviert, wenn die 
vordere Kontrolllampe erlischt und nach
ZURÜCKSETZEN durch den Bediener.
Und dies gilt selbst dann, wenn der Eingang
vorher in seine normale Position zurückkehrt.
Der Ausgang ist mit dem Alarmspeicher
verbunden.

=> Mit Hinzufügung des Widerstandes R5 :
Ausgang wird mit dem Vorhandensein eines Alarms 
am Eingang verknüpft:
- Wenn der Eingang aktiviert ist, wird der zugehörige
Ausgang nach dem Tempo, in dem der Eingang
berücksichtigt wird, aktiviert.
- Wenn der Eingang in seine normale Position
zurückkehrt, fällt der zugehörige Ausgang sofort ab.
Die LED an der Frontplatte leuchtet so lange, bis der 
Bediener ein ZURÜCKSETZEN durchführt.
- Der Ausgang ist mit dem Eingang verbunden.

Diese Funktion wird durch das
Vorhandensein eines Widerstandes

zwischen Anschlussklemme 18A und
Anschlussklemme AR CL aktiviert.

Klemmleiste A

Stromversorgung

In Verbindung mit dem Alarmspeicher In Verbindung mit der Position des Eingangs

Eingang A

Kontrolllampe A

Ausgang A

Blinkender Stopp
(AR CL) / 

Zurücksetzen

Fall eines Kanals in
ständigem Alarm

Fall eines Kanals in
ständigem Alarm

Fall eines Kanals in
Impulsalarm

Fall eines Kanals in
Impulsalarm

Eingang A

Kontrolllampe A

Ausgang A

Zurücksetzen

Zurücksetzen

Zeitverzögerung

Modellspannung 24Vdc 48Vdc 110Vdc 80-265Vac/dc

Spannung +Com 24Vdc 48Vdc 110Vdc 24Vdc

Maximalspannung an Eingängen 70Vdc 70Vdc 127Vdc +Com

FUNKTION DER AUSGÄNGE :
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a) Synchro-Anschlussklemme 34B : (Ein-/Ausgangs-
Anschlussklemme).
Ermöglicht die Synchronisierung des Blinkens zwischen den 
verschiedenen angeschlossenen Tafeln. Mehrere blinkende
Alarme auf verschiedenen Tafeln können zur visuellen Ermüdung
des Bedieners führen. Dank dieser Funktion wird das gesamte
Blinken der Tafeln mit der an dieser Anschlussklemme ankommenden
Signal synchronisiert.
- Wenn die Synchronisierung auf dieser Tafel nicht ausgewählt ist
(S14=0 Sender), ist sie der Master und überträgt 
Synchronisierungsslots an andere Benutzer (sie synchronisiert sich 
selbst auf den eigenen Slots).
- Wenn auf dieser Tafel die Synchronisierung gewählt wird (S14=1
Empfänger), empfängt sie Zeitzeichensender von außen und
synchronisiert sich mit ihnen. Wenn die externe Synchronisierung
verschwindet, nimmt die Tafel ihre eigene Synchronisierung wieder 
auf. Die Stromversorgung für diese Anschlussklemme ist
gerätespezifi sch (schließen Sie niemals eine andere Funktion
als die „Synchro“-Anschlussklemme einer anderen Tafel an).

b) Anschlussklemme 1. Fehler 33B : (Ein-/Ausgangs-
Anschlussklemme).
Ermöglicht die Gruppierung mehrerer Tafeln, um die
Reihenfolge des 1. Fehlers auf allen Kanälen zu haben. Das
Vorhandensein eines 1. Fehlers auf einer der gruppierten Tafeln
wird von dieser Anschlussklemme an die anderen übertragen. Die
Tafel, die einen 1. Fehler sieht, sendet einen Status an diese
Anschlussklemme, die mit den anderen Tafeln verbunden ist. Wenn 
sie diesen Status erhalten, werden alle folgenden Informationen 
in langsamem Blinken angezeigt. Die Stromversorgung für diese 
Anschlussklemme ist gerätespezifi sch (Verbinden Sie niemals eine 
andere Funktion als die Klemme „1. Fehler“ einer anderen 
Zentrale oder „+COM“).

Analoge Steuerung der Versorgungsspannung :
Ein 10-Gang-Potentiometer, das sich auf der Rückseite des 
Geräts befi ndet, dient zur Einstellung der automatischen 
Erkennung von Anomalien der Versorgungsspannung.
- Im Falle einer Überspannung wechselt die Stromanzeige auf 
der Frontplatte von grün auf rot blinkend (dreifarbige LED).
- Bei Unterspannung wechselt die Stromanzeige auf der 
Frontplatte von grün auf orange blinkend (dreifarbige LED). Die 
Tafel bleibt funktionsfähig.
- Wenn die Spannung abfällt 
und erreicht: 
Die LED wechselt zu dauerhaft orange und um willkürliche 
Operationen zu vermeiden, wird das Panel blockiert. Bei der 
80-265V-Version erfolgt die Steuerung über die Ausgangsspannung 
des internen Schaltnetzteils und ist ähnlich wie bei der 24V-Version.
Die Alarmerkennung der Versorgungsspannung wird auf der
Kontrolllampe an der Frontplatte gespeichert, die blinkt.
Die Relais „Synthese“ und „Akustischer Alarm“ werden aktiviert. 
Es ist notwendig, den akustischen Alarm zu quittieren. Die 
Kontrolllampe leuchtet durchgehend. Sobald die Anomalie 
verschwindet und nach der Quittierung kehren die Kontrolllampe 
„vorhandene Spannung“ und das „Synthese“-Relais wieder in 
den Normalzustand zurück.
Durch Drehen „gegen den Uhrzeigersinn“ (von hinten gesehen)
vergrößert sich der Erfassungsbereich. (Grüne Zone erlaubt).
Drehen „im Uhrzeigersinn“ (von hinten gesehen) verringert den
Erfassungsbereich. (Grüne Zone erlaubt).
Das Toleranzfeld um die Versorgungsspannung nimmt in 
Richtung „im Uhrzeigersinn“ (von hinten gesehen) ab. Eine 
Umdrehung entspricht einer Vergrößerung bzw. Verkleinerung 
des Einstellbereichs um ca. 5,5 V (für das Modell mit 110 / 125 
V Stromversorgung beträgt diese Abweichung +/- 10 %).

Die Etiketten sind einfache Papierstücke, die in einen 
transparenten Einschub vorne am Gehäuse eingeschoben 
werden. Für jedes Gerät wird ein leeres Etikett bereitgestellt.
Sie können von Hand beschrieben oder mit einem Farbdrucker
(Laser- oder Tintenstrahldrucker) bedruckt werden. Eine PC-
Software ermöglicht es, die Etiketten zu erstellen, ein Bild 
hinzuzufügen und die erstellten Modelle zu speichern und zu 
kopieren.
Diese Software ist kostenlos und kann von unserer Webseite:

www.ami-control.com 
Für Länder mit hoher Luftfeuchtigkeit kann auf Kunststoff folien
gedruckt werden.

4 mögliche Textzeilen
Möglichkeit, Symbole hinzuzufügen,

2 verschiedene Sprachen möglich

Ansicht in Position    SW15 = 0

e) Synthese-Ausgang 38B/40B : Durch 1RT-Relais mit positiver 
Sicherheit. Es deaktiviert sich selbst (so dass es abfällt):
- Wenn es einen Alarm gibt.
- Wenn die Überwachungsfunktion aktiviert ist (analoge Erkennung der 
Versorgungsspannung, Kabelprüfung auf einem Kanal oder interner 
Fehler vorhanden.
Es kehrt in seine Ausgangsposition zurück, wenn die Anzeige des 
Phänomens, das dies verursacht hat, verschwindet. Das „Synthese“-
Relais wird durch die in einfachen Kontrolllampen verwendeten Kanäle 
(Schalter S22 und S23) nicht deaktiviert. Mit dem Schalter S24 kann 
das Synthese-Relais nur als Überwachung verwendet werden. Das 
Relais wird nicht mehr durch die Eingangskanäle aktiviert.

Version J3105 : Über Schalter an der Vorderseite können 7 mögliche Anzeigefarben pro Kanal 
ausgewählt werden. Je nach Einstellung ist die Wahl der Farben :

Rot, Grün, Gelb, Blau, Weiß, Cyan, Magenta.
Die LEDs sind auf einer Steckplatine montiert.
Verbrauch: 10 mA max. pro LED

Version 24V 48V 110/127V

Tension 13,5V 37,5V 85V

f) Integrierter Buzzer (optional) : Er schaltet sich wie das KL-
Ausgangsrelais ein. Wenn das KL-Relais mit positiver Sicherheit
(S16-S17) ausgewählt ist, vergessen Sie nicht, den Jumper auf 
dem Steckverbinder zu verschieben. Öff nen Sie das Gehäuse,
der Jumper befi ndet sich in der Nähe des KL-Relais.

Blau

Grün

Rot

Gelb

Weiß

Ausgeschaltet
(Aus) 

FUNKTION DER VERARBEITUNGS-
ANSCHLUSSKLEMMEN :

FUNKTION DER INTERNEN VERARBEITUNG :

GESTALTUNG DER ETIKETTEN :

FARBWECHSEL DER LEDS :
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Anwendungsbeispiel :
- Die Tafel „1“ kann an Eingänge mit 11 Kontakten im NO-
Modus und 1 im NF-Modus angeschlossen werden (bei aktiver
S4-Auswahl an Eingang 12 angeschlossen).
- Die Tafel „2“ kann an Eingänge mit 9 Kontakten im NO-
Modus (angeschlossen an die Eingänge 1 bis 9) und 3 im 
NF-Modus (angeschlossen an die Eingänge 10 bis 12 mit 
aktivierter Auswahl S3 / S4) angeschlossen werden.
- Die Tafel „3“ kann an Eingänge mit 5 Kontakten im NO-
Modus (angeschlossen an die Eingänge 1 bis 5) und 7 im NF-
Modus (angeschlossen an die Eingänge 6 bis 12 mit den
Wahlmöglichkeiten S2 / S3 / S4 aktiv) angeschlossen werden.
Aber auch andere Konfi gurationen sind möglich.
- Die Funktionen „Test“, „AR KL“, „AR CL“ und „Eff “ sind für 
die 3 Tafeln zentralisiert.
- Die „Synthese“-Kontakte sind in Reihe zu einer 
Fernübertragung geschaltet. Die „Synthese“-Relais sind in 
positiver Sicherheit (Relais normalerweise aktiviert).

- Die Relais „Akustischer Alarm“ sind in positiver Sicherheit
gewählt (S15 = 1). Die Kontakte sind parallel zu einer
allgemeinen externen Hupe geschaltet.
- Das Blinken der 3 Tafeln wird mit Anschlussklemme 34B
synchronisiert (S14 der Tafeln „1“ und „2“ steht auf 1 und 
diese Tafeln sind Empfänger, S14 der Tafel „3“ steht auf 0, „3“ 
wird als Sender verwendet, um die Tafeln „1“ und „2“ zu
synchronisieren).
- „1“ und „2“ werden gruppiert, um den 1. Fehler von 24
Eingängen zu erhalten.
- „3“ verwendet seine direkten Ausgänge zum Schalten 
externer Relais oder Anzeigen (Anschlussklemmen 21B bis 
32B). Die maximale Spannung an den Ausgängen beträgt 
nur 48 V. Zum Schutz wurden eine Diode und ein Widerstand 
montiert.

Die Alarmrückstellung wird verwendet (Widerstand an „ + 
und Anschlussklemme 14A angeschlossen).

+VREL: Versorgungsspannung an den Ausgängen. Diese externe Spannung
(+48 Vdc max.) ist nur im Falle einer speziellen Montage sinnvoll. Es ist viel
sicherer, die A.M.I.-Relaisausgangsplatine zu verwenden.
(Unsere Relaisplatinen werden direkt von der Tafel gespeist mitt 24Vdc).

Der „+COM“ dient zur Speisung der Eingangskontakte.
Die Eingänge können direkt vom „+“ der Versorgungsspannung J3105 (Klemme 19A) 
versorgt werden. 
Die Verwendung von „+Com“ ist für die 80-265Vac/dc-Version obligatorisch.

Format DIN 144x144

Die Kontakte sind bei 
ausgeschalteter J3105 dargestellt.

12 Eingänge

Stromversorgung Stromversorgung

Synchronisierung Synchronisierung Synchronisierung

1. Fehler 1. Fehler 1. Fehler

Stopp „Akustischer Alarm“

Stopp Blinkend

Löschen

12 Eingänge 12 Eingänge 12 Ausgänge

Synthese-Rückführung

Akustischer
Alarm

1. Fehler
Synchronisierung
Akustischer Alarm Akustischer Alarm

Synchronisierung

Blockierung

1
2
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Relais
„Akustischer Alarm“

„Synthese“-
Relais

Option RS485
Modbus/Jbus

1. Fehler

Synchronisierung
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2
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Optionaler
Buzzer

Schalter für die
Einstellung

Steckverbinder für
optionale

Relaisplatine

Einstellung der
Schwellenwerte für die

Steuerung der Spannungsversorgung

Test

Stopp „Akustischer Alarm“

Stopp Blinkend

Zurücksetzen

Blockierung

COM+

Stromversorgung

Anschluss für J3105
(80-265 VAC/DC-Version)

Zurücksetzen

Stopp
Akustischer Alarm

12 Eingänge

Blockierung

Stopp Blinkend

LED-Test

Anschlussdiagramm für Modelle mit 24 VDC / 48 VDC / 110–127 VDC

VERBINDUNGEN :

AUSSCHNITT :

Nummerierung der Kanäle

Rückansicht :
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J3105-0x-x xx

M0800
M0815

M0720

J3105-0X-10 
J3105-0X-12 
J3105-0X-14 
J3105-0X-124

J3105-0X-20 
J3105-0X-22 
J3105-0X-24 
J3105-0X-224
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Versorgungsspannungen 24Vdc, 48Vdc ou 110/127Vdc
80-265Vac/dc

Versorgungstoleranz en 24V : -40% à +30%
48Vdc, 110Vdc : +/- 30%
80-265Vac/dc

Min. Verbrauch 100mA/24V

Max. Verbrauch 395mA (300mA en 110Vdc)

Eingangsstrom (gespeist von +COM) 2,4mA

Zulässiger Leitungswiderstand am
Kontakteingang

2 kOhms

Max. Spannung am Kontakteingang 24Vdc, 48Vdc : 70V
110/127Vdc : 127V
80-265 Vac/dc: 24 V werden von 
der +Com-Klemme geliefert

Standard : 1
Negative Eingänge : 2

Die möglichen Optionen sind:

0 Standard
2 Buzzer-Option
3
4 Option für RS485-Bus

M0800 Vorderseite 19 Zoll aus gebürstetem Aluminium Ht : 4U
Für ein Rahmengestell, 3 vorgebohrte Löcher 138x138mm
M0815  Schließblende 144x144
zur Installation an der Vorderseite M0800

M0720 wasserdichte Vorderseite IP54
Schließtaste, mit „Viertelumdrehung“, 
Größe DIN144x144.
Wasserdichte Vorderseite IP54, die direkt an die 
Vorderseite des Produkts montiert wird. Ein O-Ring 
gewährleistet die Abdichtung zwischen dem 
Blechschrank und der Tafel.
Die Vorderseite besteht aus einer transparenten, sich 
öff nenden Tür.

M0730 Adapter zur Montage auf TS35 
DIN-Profi lschiene Für Gehäuse 144x144. 
Dieses Kit ermöglicht die Montage von 
Tafeln im Format 144x144 auf einer 
TS35 DIN-Profi lschiene, wobei die 
Darstellung zum Bediener hin ausgerichtet 
bleibt.

DIN-Relaisplatine

Demo-Kit
steckbare 

Relaisplatine

DIN-Relaisplatine + Flachkabel

Weitere Informationen fi nden Sie im Kapitel ZUBEHÖR 
unseres Katalogs.

Tempo-Genauigkeit +/- 20%

Unterscheidung zwischen 1. und 2. 
Fehler

10ms

Temperatur (bei Nennspannung) -10°C / +50°C

Ausgangsspannung 24 VDC bei allen Modellen
(siehe Ausgangsschnittstelle)

Ausgangsstrom 150mA max.

Schutz Vorderseite IP52 / Rückseite IP22

Zeitverzögerungssicherung 5x20 / 0,5A 

Mit A.M.I.-Relaisplatine

Min. Versorgungsspannung (falls 
Relaisplatinen verwendet werden)

17Vdc

Platinen-/Relais-Verbrauch 9mA par relais

Kontaktrelais 1RT 6A/12Vdc - 0,15A/240Vac

Diese mit Relais ausgestatteten Schnittstellenplatinen liefern für jeden 
Ausgang einen potentialfreien (spannungsfreien) Wechselkontakt mit 
galvanischer Isolierung.
Diese Platinen ermöglichen eine sichere Nutzung der Ausgänge „off ener 
Kollektor“ mit maximaler Sicherheit. Die Relais werden direkt von der 
Tafel gespeist.
Merkmale der Kontakte : 1RT 6A/24 Vdc - 0,15 A/240 Vac.
- Eine LED an jedem Relais zeigt dessen Status an.
- Es stehen 3 Klemmleisten zur Verfügung (eine für die „O“-Kontakte, eine 
für die „F“-Kontakte, die letzte für die gemeinsamen Kontakte).

Zwei mögliche Präsentationen :
- Steckbar auf der Rückseite der Tafel.
- Montage auf DIN-Schienenhalterung an der Unterseite des Schranks. 
Schneller Anschluss an J3105 über Flachbandkabel. Vermeidet zu 
viele Drähte an der Schranktür.

Diese Platinen existieren in der Version :
- Vollständig (so viele Relais wie Ausgänge).
- Mit 2 Relais des Typs 1RT mit Wahlschaltern, sie kann die Kanäle in zwei 
Richtungen sortieren: Elektriker/Mechaniker oder 
Hochrisikoalarm/normaler Alarm.

M0900-02-01 12 Relais 24V / Steckplatine auf der Rückseite von J3105
M0901-02-01 12 Relais 24V / Platine zur Montage auf DIN-Schiene.
M0900-02-20 2 Synthese-Relais 24V / Steckplatine.
M0901-02-20 2 Synthese-Relais 24V / Platine zur Montage auf DIN-Schiene.

Min. Versorgungsspannung der Tafel : 17Vdc.

Vergessen Sie das Anschlusskabel nicht :
M0901-02-50 Flachkabel L=1,5m mit Anschlüssen.
M0901-02-51 Flachkabel L=1,75m mit Anschlüssen für zwei 
Relaisplatinen.
M0901-02-55 zusätzliche Länge von L=0,5m.
KJ3000-1 Demo-Kit, Siehe Seite „Zubehör“. 
Nur für  J3105-02, 24 Vdc-Version.

24Vdc : 02
48Vdc : 03

110/127Vdc : 04
80-265Vac/dc : 05

EIGENSCHAFTEN :

BESTELLREFERENZ :

ZUSÄTZLICHE PRODUKTE :

RELAIS-ERWEITERUNGSPLATINEN 
MITGALVANISCHER ISOLIERUNG :
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Das J3105-Panel ist ein technischer Alarmcontroller, der mit 
einem RS485-Bus (2 oder 4 Drähte) ausgestattet werden 
kann.
Es ist ein intelligentes Multitasking-Gerät. Es funktioniert 
im herabgesetzten Modus. Im Falle eines Busausfalls oder 
wenn der Supervisor abschaltet, werden die Zentralen die 
Überwachung fortsetzen und Alarme lokal anzeigen.
Es ist möglich, 64 Zentralen am selben Bus zu verwenden. 
Der Bus ist bidirektional :
- Der Supervisor kann lokale Prozessinformationen abrufen, 
die in der Zentrale gespeichert sind (Zustände, Alarme, 
Historie).
- Der Supervisor kann auch visuelle und akustische 
Informationen an einen entfernten Bediener senden, indem 
er die Kanäle einer J3105- oder J3500-Zentrale über den Bus 
aktiviert. Diese Informationen können vom Vorgesetzten (von 
seinem internen Managementsystem) stammen, aber auch 
von einem anderen Panel kommen und an ein „Empfänger“-
Panel gesendet werden.

Der J3105 kann mit der Option Bus RS422 / RS485 (2-Draht oder 4-Draht) ausgestattet werden.
Mit einem PC oder einem SPS, es möglich, den «History»-Puff er wiederherzustellen, zu drucken oder zu archivieren.
Kostenlose Software ist auf unserer Website verfügbar.
Der „historische“ Puff er : Ein Verlaufspuff er speichert die letzten 64 Ereignisse, die auf dem Panel aufgetreten sind :
Auftreten eines Ereignisses mit der Art der LED-Anzeige auf der Frontplatte (schnelles oder langsames Blinken, Dauerlicht, 
Aus), Bestätigung durch den Bediener und Verschwinden. Die Anzeigetypen sind :

Fordern Sie für weitere Informationen zu den 
Rahmen (Frames) bitte das 
Übertragungsprotokoll an

Es ist möglich, sehr einfach ein technisches 
Alarmmanagement-Bussystem einzurichten.

Möglichkeit, Module unabhängig zu verwenden :
- J3500/J3105-SPS-Tafel für technische Alarme.
- J2x05RS-Anzeige-Empfängertafel mit 12 oder 24 LED-
Leuchten.
- PANEL’PC

Das PANEL’PC umfasst :
- Darstellung von Alarmen mit Bildschirmquittierung.
- Assistent oder Anweisung für jeden Kanal, um dem 
Bediener das Vorgehen bezüglich des vorhandenen 
Alarms anzuzeigen.
- Anzeige der Verläufe des Zeitraums.
- Überprüfung von Verläufen eines aufgezeichneten 
Zeitraums (10.000 Seiten möglich).
- Fluss-Ausdruck mit Zeitstempel.
- Übertragung von Fernalarmen zu einem oder 
mehreren Alarmmodulen über Bus (Beispiel:Aufseher, 
technischer Dienst, Kontrollraum).
- Fernausgänge möglich.
- Speicherung auf USB-Stick.
- Mehrere Sicherheitsniveaus

Bus RS485 / 1 km / mit höchstens 64 Modulen ausgestattet

Das PANEL’PC ist ein Alarm-Zentralisierer auf BUS RS485.
Er ermöglicht die Verwaltung von 64 Fernmodulen mit 12 Alarmen. 
Sein Touchscreen ermöglicht die Ausführung von allen Vorgängen 
ohne Zusatztastatur (Assistent, Verlauf, Speicherung). 
Er ermöglicht eine Rücksendung oder Übertragung an andere 
Unterstationen. Er kann entweder in der lokalen Unterstation oder 
im Kontrollraum verwendet werden :
- Auf der Vorderseite des Schaltschranks der lokalen Unterstation, 
zur Kontrolle von lokalen Alarmen und lokalen Zuständen, mit 
Verlauf zur Rückverfolgbarkeit.
- Im Kontrollraum mit Gruppierung per Bus von lokalen 

Fernalarmen,übertragenvon lokalen Alarmtafeln.
- Übertragung an andere Unterstationen möglich.

Mit den internen Funktionen des J3105 und durch die 
Verwendung eines PCs oder einer SPS wird es sehr 
einfach, Ihre eigene Zentralisierung zu erstellen.
Schreiben Sie einfach ein einfaches Programm in der 
Ihnen bekannten Sprache

Weitere Einzelheiten fi nden Sie 
im Übertragungshinweis

- Schnelles Blinken => Eintreff en eines 1. Fehlers.
- Langsames Blinken => Auftreten der folgenden Fehler.
- Dauerlicht => Eintreff en einfacher Signalisierungen (wie Zustände) 
oder Wechsel auf Dauerlicht nach einer Quittierung.
- LED aus => Rückkehr zum Normalzustand.

Der Puff er ist vom Typ „FIFO“, nicht gespeichert.
(Ein Stromausfall setzt den Puff er zurück).
Zu den gespeicherten Informationen gehören:
die Anzahl der gespeicherten Ereignisse, die Kanal- und 
Bedienfeldnummer, die Art der installierten Ausrüstung, die Art der 
Kanaleinstellungen, die Art der Frontplattenanzeige, der Wert des 
internen Zählers J3105, der eine Datierung ermöglicht.

BUS-Option : Produktreferenz: J3105-xx-x4
RS485 / MODBUS / JBUS-Protokoll

DAS „HISTORISCHE“ GEDÄCHTNIS :

VOLLSTÄNDIGE ZENTRALISIERUNG VON TECHNISCHEN STÖRUNGEN :

PANEL’PC :

EINSATZ ALS INTELLIGENTE SCHNITTSTELLE ZUR ZENTRALISIERUNG 
AUF EINEM SUPERVISOR :
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AC/ DC

J3 5 0 0 _ FR0 0 4 _ 2 2 - 0 5 -2 0 1 8

Einstellung

DI N- Form at  1 4 4  x  1 4 4

1 2  Ausgänge „offener  Kollek tor“

St rom versorgung

1 2  „Kontakt “- Eingänge

Bildschirm text

Bus RS4 8 5 , Modbus/ Jbus

J35 0 0 , J35 0 0 RS
VERSI ON PROM V1 .0 3 H &  V1 .0 5 I

2
Jahre

G
ar

an t ie   G
arantie

ZENTRALI SI ERUNGS-SPS 
FÜR TECHNI SCHE FEHLER 

m it  Textanzeige

Tast e 
„ Test  LEDs“

„ Zurückset zen“ -
Tast e

Textanzeige

FUN KTI ON :
Die Einstellung kann von der Frontplat te aus über das 
Textdisplay oder über einen PC m it  kostenloser Software in 
m ehreren Sprachen erfolgen. Einstellungen können auf der 
Festplat te gespeichert , gedruckt , vervielfält igt  werden.

Eine Quit t ierung „Kanal für Kanal“  ist  m öglich, 
m it  einem  versetzten Drucktaster am  Eingang 
(siehe I nbet r iebnahm eanleitung) .

-  Einfacher  Alarm  oder  Anzeige.
-  Mehrere Sequenzen.
-  Setzen Sie den Alarm  zurück.
-  Star ten Sie den Alarm  erneut , w enn der  Bediener  

es vergisst .
-  I nsgesam t  oder  Kanal für  Kanal zurücksetzen.
-  Verw altung von Drucktasten und 

Steueranschlüssen.

-  „Kontakt “ausgänge m öglich.
-  Zuw eisung von 4  Ausgängen zu jedem  Eingang.
-  „Synthese“- Ausgang w ählbar .

-  NO/ NF.
-  Zeitverzögerung am  

Eingang.
-  Block ierung des Kanals.
-  Verdrahtete 

Kont inuitä tskont rolle .

-  Gle ich-  oder  W echselst rom .
-  ständige Kont rolle  der  

St rom versorgung 
( m ax/ m in- Schw elle) .

-  Direk te Frontpla t teneinste llung 
m öglich.

-  Darste llung des Alarm ver laufs.
-  Darste llung best im m ter  Alarm e.
-  3  m ögliche Sprachen.
-  Ver laufsspeicherung durch Bat ter ie .

Die J3500 ist  eine SPS zur Verarbeitung technischer Fehler, 
die alle für die lokale oder ent fernte Anzeige erforderlichen 
Funkt ionen integriert . Sie wurde so konzipiert , dass sie leicht  
an alle auft retenden Fälle angepasst  werden kann.

Viele zusätzliche Funkt ionen wurden zu den bereits auf der 
J3000/ J3105 vorhandenen hinzugefügt .
Ausgestat tet  m it  einer m ehrsprachigen Textanzeige auf der 
Frontplat te (3 m ögliche Sprachen) , erm öglicht  sie eine 
einfache Einstellung Kanal für Kanal und eine Darstellung des 
Alarm verlaufs.
Eine Helligkeitseinstellung ist  m öglich.

Kostenlose PC-Konfigurat ionssoftware 
m it  Wiederherstellung der letzten 

64 Ereignisse

Sie um fasst  die Verwaltung von Speichern, Blinken und 
Quit t ierungen.
-  Die I nstallat ion ist  m odular aufgebaut  und kann auf eine 

unendliche Anzahl von Eingängen erweitert  werden.
-  Direkt  einbaufähig, kann sie auf einem  Rahm engestell,  auf 

einem  Schreibt isch oder in einem  Schrank m ont iert  werden.

I hre klim at ischen Um gebungstoleranzen ( -10 ° C/  + 50 ° C)  
und ihr erweiterter St rom versorgungsbereich (Gleich-  und 
Wechselst rom versorgung)  m achen sie zum  unverzichtbaren 
Bestandteil j eder I nstallat ion m it  hohem  Risiko.
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1 2

3

3 4 5 6 7 8 9 10

Eingänge

Ausgänge

Param eter

 généraux

Tafel Nr.: 1
Stempel gelesen am 23.06.2016 um 17:10:14
Ereignis Nr.   Zähler         Zeit           Kanal          Parameter      Darstellung

02 0009607 0:00:48.035 V10 Alarme (Alarm) Schnelles Blinken
03 0009617 0:00:48.085 V11 Alarme (Alarm) Langsames Blinken

05 0010802 0:00:54.010 ACK Info Drucktastenschalter Stopp CL

EI N STELLUN GEN :

VORD ERAN SI CH T:

1. 12 sehr helle steckbare 10x10m m  LEDs. Farbwechsel m öglich (Rot  
als Standard, Gelb, Grün, Blau) .
Verschiedene Arten von Blinken, je nach der verwendeten Sequenz.

2. Großes Et iket t  m it  4 m öglichen Textzeilen.
3. -  Kont rolllam pe „Vorhandene Spannung“ .
4. Alarm system  über Kont rolllam pe (Spannungspegel der St rom ver-

sorgung, Bus, andere) .
5. Taste „Test  LEDs“ / “Nächste“ .
6. Taste „Zurücksetzen“ / “Vorherige".
7. Textanzeige 2 Zeilen m it  16 Zeichen:  Verlauf, Alarm e/ Program m . 

Erm öglicht  die einfache Durchführung von Einstellungen über die 
Tasten der Frontplat te.

8. Taste Program m / Verlauf.
9/ 10. Kont rolllam pen „Senden /  Em pfangen“  des Kom m unikat ions-BUS.

Sprachen:  Die für die Menütexte verwendete Sprache kann 
zwischen Englisch, Französisch und Spanisch gewählt  werden.

Verlauf:  I m  Norm albet r ieb können Sie auf der Anzeige die 
letzten 64 Ereignisse einsehen. Sie gibt  die Num m er des 
bet reffenden Kanals sowie die Art  des Ereignisses an. Diese 
I nform at ionen sind num m eriert  und in der Reihenfolge ihres 
Eingangs angeordnet . Möglichkeit , den Verlauf zu löschen.

Einstellen der Helligkeit :  Für Sonderfälle (z. B.:  Marine)  Es ist  
m öglich, die Helligkeit  der Front-LEDs und des Displays 
einzustellen. Diese Einstellung kann über die Frontplat te oder 
über den Bus im  Program m ierm odus vorgenom m en werden.

Die J3500 ist  eine Alarmverarbeitungs-SPS m it  12 Eingängen und 12 Anzeigen und 12 Ausgängen.
Sie ist  m odular aufgebaut . Dies erm öglicht :
-  Die Verwendung der gewünschten Anzahl ident ischer Tafeln für eine I nstallat ion.

Unabhängig von der Anzahl der Eingänge oder der Konfigurat ion kann jede lokale Unterstat ion m it  
dem  gleichen Produktm odell ausgestat tet  werden. (Verm inderter Bestand, einfachere Wartung) .

-  Reduzierung der Gesam tbearbeitungszeit  ( jede Tafel verwaltet  nur ihre eigenen Eingänge) .
-  Gruppierung der Tafeln in Fam ilien, um  einen ersten Defekt  an einer Unterbaugruppe zu erhalten.
-  Sicherheit :  I m  Falle des Scheiterns einer dieser Tafeln werden die anderen Tafeln ihre Kont rolle 

fortsetzen.

Die verschiedenen Einstellungen können vorgenom m en werden:
-  direkt  von der Vorderseite der J3500 über ein helles Display und benutzerfreundliche Menüs. Änderungen werden m it  den 3 
vorhandenen Tasten vorgenom m en. Ein Zugangscode wird zur Verfügung gestellt .
-  auf dem  PC-Bildschirm , dank kostenloser Software. Bereiten Sie die Einstellungen vor und laden Sie sie dann in die J3500.

Einste llung über  die Frontpla t te :
Von der Frontplat te der J3500 aus ist  es m öglich, die 
gesam te J3500 einzurichten. Auf der Textanzeige 
erscheint  ein Dropdown-Menü, m it  dem  Sie alle 
Param eter ändern können.
Der Zugang zum  Program m ierm enü ist  durch ein 
änderbares Passwort  geschützt .

3 Tasten auf der Frontplat te werden verwendet , um  das Dropdown-Menü vorzurücken, die m öglichen Opt ionen anzuzeigen und die 
Auswahl zu bestät igen.
Sprache:  Die Sprache kann in der Textanzeige gewählt  werden:  Französisch, Englisch, Spanisch.
Obwohl diese Einstellung einfach zu verwenden ist , ist  sie für lokale Modusänderungen reserviert . Die PC-basierte Einstellung 
bietet  viele Vorteile.

Einste llung aus der  Softw are heraus:
Diese Software ist  kostenlos und ist  auf unserer Webseite 
verfügbar.
Sie erm öglicht  eine schnelle Einstellung durch Auswahl von 
Werten auf dem  Bildschirm .
Das Program m  besteht  aus 3 verschiedenen Menüs in 
Tabellenform :
-  Die Eingänge.
-  Die Ausgänge.
-  Die allgem einen Param eter der J3500.

Mit  dieser Software können Sie Einstellungen erstellen, auf der 
Festplat te speichern und ausdrucken. Sie erm öglicht  auch, die 
Einstellungen von einer bestehenden Tafel zu kopieren, sie zu 
m odifizieren und dann eine andere Tafel neu einzustellen.

Deta illier te  I nform at ionen zur  Bedienung entnehm en Sie 
bit te  der  Bedienungsanle itung

Eine Verlauffunkt ion wurde hinzugefügt . Mit  dieser 
Setup-Software können Sie auch den „Ereignisstem pel“  von 
einer J3500 abrufen, die abgerufenen Ereignisse sort ieren, 
Wiederholungen anzeigen, auf dem  PC speichern und 
ausdrucken.

01 0009585 0:00:47.925 V09 Info Durchgehend leuchtendxe

04 0009866 0:00:49.330 V12 Info Durchgehend leuchtend

06 0010802 0:00:54.010 V11 Alarme (Alarm) Durchgehend leuchtend

01 ALARME
 PRESENTE

01 ALARME
 PRESENTE

01 ALARME
 PRESENTE
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BATIMENT  
ESSAIS 

CLOTURE 

STOCK 
TOXIQUE 

POSTE HT 

ASCENSEUR 4 

A.M.I.J2005RS
J2405RS

Part ie à
replier

Gauche Left

Einfache Visualisierung oder Anzeige: Alarm e :

Eingang  A Eingang A

Eingang B Kont rolllam pe A

Kont rolllam pe A Ausgang A

Kont rolllam pe B

Ausgang „Synthese“  
(Synth)

Stopp „Akust ischer 
Alarm “  (AR KL)

Zeitverzögerung

Eingang A

Kont rolllam pe A

Ausgang A

Blinkender Stopp 
(AR CL)

Zurücksetzen

FUN KTI ON SPRI N ZI P:

GESTALTUN G D ER ETI KETTEN :

FARBW ECH SEL D ER LED S:

Die Et iket ten sind einfache Papierstücke, die in einen t ransparenten Einschub vorne am  Gehäuse eingeschoben werden. Für 
jedes Gerät  wird ein leeres Et iket t  bereitgestellt .
Sie können von Hand beschrieben oder m it  einem  Farbdrucker (Laser-  oder Tintenst rahldrucker)  bedruckt  werden. Eine 
PC-Software erm öglicht  es, die Et iket ten zu erstellen, ein Bild hinzuzufügen und die erstellten Modelle zu speichern und zu 
kopieren. Diese Software ist  kostenlos und kann von unserer Webseite:

w w w .am i- cont rol.com  heruntergeladen w erden.

Für Länder m it  hoher Luft feucht igkeit  kann auf Kunststofffolien gedruckt  werden.

4  Textzeilen m öglich Möglichkeit , 
I cons hinzuzufügen 2  verschiedene 

Sprachen m öglich Die LEDs sind an der Vorderseite auf 
einem  steckbaren Träger m ont iert , so 
dass die Farbe einfach ausgewechselt  
werden kann. Die m öglichen 
Standardfarben sind:

Rot , Grün, Gelb, Blau, W eiß.
Die Lebensdauer dieses Bauteiltyps ist  
prakt isch unbeschränkt .
Der geringe Verbrauch (m axim al 20 
m A pro LED)  und die ausgezeichnete 
Leuchtkraft  t ragen zur Vert rauenswür-
digkeit  von J3500 bei.

Die J3500 bietet  eine opt im ierte I nform at ionsverwaltung. Jeder der Kanäle kann in einfacher Visualisierung oder im  Alarm  
verarbeitet  werden. Aber auf jedem  Kanal (auch auf dem  der Anzeige)  ist  es m öglich, die Kontakt r ichtungen und eine 
Bestät igungsverzögerung zu wählen) .

Verarbeitung für stabile und harm lose I nform at ionen wie 
Ein, Aus, Niveau, Tem peratur, . . .  Ein Kanal in 
„Visualisierung“  wird als durchgehend leuchtend angezeigt , 
solange er ohne akust ischen Alarm  oder Quit t ierung 
vorhanden ist . Er kann einen oder m ehrere Ausgänge und 
das „Synthese“ -Relais akt ivieren.
Schleifenkont rolle der Eingangskont inuität  und 
Filterverzögerung sind m öglich.

Verarbeitung für I nform at ionen gefährlicher, not fallbedingter 
Art . Wo es notwendig ist , den Bediener zu rufen (Niveau und 
Tem peratur zu hoch, Feuer, Auslösung, .. .) .
Da der Bediener m öglicherweise abwesend ist , werden die 
I nform at ionen blinkend angezeigt , gespeichert  und die 
Darstellung bleibt  so lange vorhanden, bis der Bediener sie 
quit t iert .
Er kann einen oder m ehrere Ausgänge akt ivieren, das Relais 
"Akust ischer Alarm " und das „Synthese“ -Relais. Eine 
Schleifenkont rolle der Eingangskont inuität  ist  m öglich.

Fall von 2  aufe inander  
folgenden Alarm en.

Ausgang „Akust ischer 
Alarm “  (KL)

Blinkender Stopp 
(AR CL)  /  Zurücksetzen

Sequenztyp 2
Der blinkende Stopp ( AR CL)  und 

„Zurücksetzen“ sind üblich.

Fall eines Kanals in 
ständigem  Alarm

Fall eines Kanals in 
I m pulsalarm

Ausgang „Akust ischer 
Alarm “  (KL)

Stopp „Akust ischer 
Alarm “  (AR KL)

Blinkender Stopp 
(AR CL)  /  Zurücksetzen

Sequenztyp 3
Der blinkende Stopp ( AR CL)  und 

„Zurücksetzen“ sind get rennt .
Fall eines Kanals in 

ständigem  Alarm
Fall eines Kanals in 

I m pulsalarm

Ausgang „Akust ischer 
Alarm “  (KL)

Ausgang „Synthese“  
(Synth)

Stopp „Akust ischer 
Alarm “  (AR KL)

I n den Diagram m en „Typ 2“  und „Typ 3“  ist  das Blinken als „schnell“  dargestellt .

Die Zustandsänderung des Eingangs bewirkt  nach der Filterung durch das Tem po das Blinken der LED und das Einschalten der 
Hupen-  und Syntheseausgänge. Diese Akt ion wird gespeichert , auch wenn der Eingang verschwindet . Die Rückstellung erfolgt  
stufenweise, nach Drücken der Drucktasten und entsprechend der eingestellten Sequenz und der Posit ion des Eingangs.

Der erste ankom m ende Kanal verursacht  eine „schnell blinkende“  Darstellung. Die folgenden Kanäle verursachen „ langsam es Blinken“ .
Dadurch ist  es m öglich, den ersten Alarm  von den folgenden zu unterscheiden. Der Kabelfehler wird in „Blitz“  angezeigt . Der akust ische 
Ausgang wird bei jeder Alarm ankunft  akt iviert .

Deta illier te  I nform at ionen zur  Bedienung entnehm en 
Sie bit te  der  Bedienungsanle itung
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J3 5 0 0

24 V/ 48 V

R1 8,2 kOhm s

R2 43 kOhm s

1 EA- 1 2 EA
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W iderstände sind nicht  entha lten

EI N STELLEN  D ER EI N GÄN GE:

Auswählen der 
Richtung des 

NO/ NF-Eingangs

Bestät igungsverzögerung am  
Eingang:  von 20 m s 

bis 24 Stunden

Signalverarbeitung:
-  einfache Anzeige
-  Alarm

Erkennung auf Eingang
-  Schleifenkont rolle (Abschaltung, Kurzschluss)
-  m it  Quit t ierung „Kanal für Kanal“

Starten Sie den Alarm  
erneut , falls der Bediener 

dies vergisst

Einstellung jedes Eingangs separat :
-  Eingangsr ichtung  in norm alerweise offen oder 

norm alerweise geschlossen.
-  Eingangsfilterverzögerung  von 100 m s bis 23 Std. 59 

Min. 59 s 900 m s in 100 m s-Schrit ten.
-  Art  der  Kanalverarbeitung:  I n Alarm  oder Anzeige.

-  Ein Kanal im  Alarm zustand wird gespeichert , die LED 
blinkt , der akust ische Alarm  wird akt iviert  und wartet  auf 
eine Quit t ierung.

-  Ein Kanal in der Anzeige wird einfach als durchgehend 
leuchtend angezeigt . Die entsprechende LED erlischt , 
wenn der Eingang verschwindet .

-  Typ der  Eingangserkennung:  
Standard- / Schleifenkont rolle.
-  „Standard“  ist  die norm ale Konfigurat ion.
-  Die „Schleifenkont rolle“  erm öglicht  die Überwachung von 

Kurzschlüssen und Unterbrechungen an der 
Eingangsverbindung zum  Kontakt . Gewährleistet  eine 
effekt ive Kont rolle der Drahtdurchgängigkeit  an jedem  
Eingang. Erm öglicht  es I hnen, das Kabel zwischen der 
J3500 und den Kontakten auf Kurzschluss oder 
Unterbrechung zu prüfen. Durch einfaches Platzieren von 
zwei Widerständen (einer in Reihe und einer parallel)  
direkt  auf dem  Kontakt  kann der Leitungsst rom  
kont inuier lich überwacht  werden. Ein Kabelfehler wird 
durch „Blinken“  +  akust ischen Alarm  angezeigt . Nur der 
„Akust ische Alarm “  wird quit t ierbar sein.
Der Ausgang wird nicht  akt iviert .

-  Zurücksetzen des Alarm s:  Um  zu verhindern, dass der 
Bediener einen vorhandenen Alarm  vergisst , wird der 
Kanal bei Alarm  (akust isch und opt isch)  nach einer 
gewissen Verzögerung wieder akt iviert .

-  Sperrung des Kanals: Sperrt  den Kanal vorübergehend, 
wenn der Kontakteingang „Blockierung“  akt iviert  wurde.

-  Zuw eisen von Ausgängen: Jeder der Eingänge kann bis 
zu 4 m ögliche Ausgänge akt ivieren, die durch das Vorhan-
densein dieses Kanals akt iviert  werden. Erm öglicht  die 
Gruppierung von Kanälen in spezifische Synthesen für 
Fernübert ragung.

-  Ein Eingang kann bis zu 4 Ausgänge steuern. Dadurch ist  es 
m öglich, die Übert ragungen nach vielen Ebenen zu gruppie-
ren.

-  Der Ausgang bleibt  akt iv, solange wie eine der Ursachen 
dafür vorhanden ist  (das Äquivalent  eines „ODER“) .
Beispiel:
-  „Hochrisiko“ -Ausgänge.
-  Alarm e für den Mechaniker und Alarm e für den Elekt r iker.

-  Rückkehr  zum  Synthese- Rela is:  Der Kanal wird das 
Synthese-Relais akt ivieren oder nicht .

-  Tonsequenz- Typ:  Wählt  1 von 4 Tonsequenzen aus, die 
akt iviert  werden, wenn dieser Kanal erscheint . Erm öglicht  
eine bessere audit ive Unterscheidung je nach der Gefahr des 
eingehenden Alarm s.
-  „Ohne“ :  Der akust ische Alarm  ist  deakt iviert .
-  „Durchgehend“ :  Der akust ische Alarm  wird kont inuier lich 

akt iviert , bis er quit t iert  wird.
-  „Ein I m puls“ :  Der akust ische Alarm  wird nur für 1 s 

akt iviert , was eine akust ische Quit t ierung unnöt ig m acht .
-  „T1/ T2“ :  2 Arten von benutzerdefinierten Sequenzen.
Beispiel:  Blinkt  1 s / 1 s und blinkt  1 s / 2 s.
Diese 2 Sequenzen erfordern eine akust ische Quit t ierung.

-  Störung:  Erm öglicht  das Blockieren (Sperren)  eines Kanals, 
wenn sein Kontakt  nicht  korrekt  funkt ioniert .
Er wird weiterhin auf der Kont rolllam pe angezeigt , jedoch 
ohne akust ischen Alarm . Wenn der Kanal in die 
Norm alposit ion zurückkehrt , blinkt  die Kont rolllam pe „Sehr 
langsam “ , um  diese spezielle Einstellung anzuzeigen.

-  Block ierung bei Fehler :  Erm öglicht  es I hnen, die 
Akt ivierung der Ausgänge auszusetzen oder nicht , wenn der 
Kanal fehlerhaft  ist .

Deta illier te  I nform at ionen zur  Bedienung entnehm en 
Sie bit te  der  Bedienungsanle itung
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1s 1s

Eingang A

Eingang A Eingang A

Eingang A

Kont rolllam pe A

Kont rolllam pe A Eingang B

Kont rolllam pe A

Ausgang A

Ausgang A Eingang C

Ausgang A

Zurücksetzen

Zurücksetzen Ausgang A

Zeitverzögerung

Der Ausgang w ird gesteuer t  durch:

EI N STELLUN G D ER AUSGÄN GE:

Jeder der Ausgänge wird separat  eingestellt :
-  Richtung:  Die Ausgänge können negat ive oder posit ive 

Sicherheit  aufweisen.
-  Gesteuer t  durch: Ein Ausgang kann akt iviert  werden:

-  Bei der Erscheinung des Eingangs und Verfolgung der 
Bewegungen des Eingangs.

-  Beim  Speichern des Eingangs. (bis die Kont rolllampe erlischt )
-  Der Status der Kont rolllam pe (und schnelles oder langsam es Blinken wie hier) .

Die Ausgänge werden „blinkend“ , d.h. wie die vordere Kont rolllam pe (Blitz, schnelles oder langsam es Blinken, aus) . 
Kann als Weiter leitung auf eine externe Synopse verwendet  werden. Mit  der Funkt ion „Test “  können die Ausgänge direkt  
akt iviert  werden (wie die Kont rolllam pen auf der Frontplat te) .
-  Wenn der Eingang ein 1. Fehler ist .
-  Spezialprogram m  für die Fernüberwachung.

-  Version Prom  V1 .0 5 I :  Diese Version fügt  die I m pulsau-
sgangsfunkt ion hinzu. Der Ausgang gibt  einen I m puls 
aus, wenn der Kanal erscheint . Erm öglicht  es, die Ankunft  
eines neuen Alarm s und das Vorhandensein eines 
vorhandenen Alarm s aus der Ferne anzuzeigen

„Eingang“:  Wenn der Eingang nach 
Einbeziehung der Zeitverzögerung 
im m er noch vorhanden ist , wird der 
Ausgang akt iviert .
Wenn der Eingang verschwindet , 
auch wenn der Kanal nicht  quit t iert  
wird, verschwindet  der Ausgang. Er 
wird im  Falle eines Wiederauft retens 
des Eingangs (und nach einer 
Zeitverzögerung)  wieder akt iviert .
Diese Funkt ion ist  für die 
Fernwartung vorgesehen. Sie wird 
verwendet , um  herauszufinden, 
wann eine Rückkehr zur Norm alität  
und das Eint reffen eines neuen 
Alarm s auf einem  unquit t ierten Kanal 
erfolgt , und um  das erforderliche 
I ntervent ionsniveau zu best im m en.

„Kanalspeicher“ oder  
„Autom at ism us“:  Der Ausgang 
akt iviert  sich nach einer 
Zeitverzögerung (wenn die 
LED angezeigt  wird)  und bleibt  
so lange akt iviert , wie die LED 
auf der Frontplat te angezeigt  
wird (der Ausgang folgt  dem  
Kanalspeicher) .

„Eingang +  Reakt ivierung“:
Ein Ausgang kann von m ehreren 
Kanälen akt iviert  werden. Diese 
Funkt ion reakt iviert  den Ausgang, 
wenn ein neuer Eingang dem  
gleichen Ausgang zugewiesen wird. 
I n diesem  Fall wird der Ausgang für 
1 s deakt iviert  und dann wieder 
akt iviert .

„Front - LED“ oder  „Blinkend“: 
Der Ausgang ist  wie die LED des 
Frontplat tenkanals m it  schnellem , 
langsam em  Blinken, durchgehend 
leuchtend und aus. Diese Funkt ion 
wird verwendet , um  Anzeigen an 
externe Kont rolllam pen, eine 
synopt ische Leuchte, zu übert ragen.

„1 . Fehler“: Der Ausgang wird nur akt iviert , wenn der Eingangskanal ein erster Fehler ist .
Fernüberw achung: Auswahl, um  die Übert ragung auf einen ent fernten Monitor zu er leichtern.

Deta illier te  I nform at ionen zur  Bedienung entnehm en 
Sie bit te  der  Bedienungsanle itung
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Diese Einstellungen bet reffen die gesam te Tafel:

ALLGEM EI N E EI N STELLUN GEN :

Kom m unikat ion per BUS
RS485/ RS232

ModBus /  J-Bus

Verschiedene 
Sprachen m öglich

-  Zeitverzögerung der  Reakt ivierung:  0 bis 23 Stunden. Legt  die 
Zeit  für die Reakt ivierung der Darstellung fest , wenn ein quit t ierter 
Alarm  noch vorhanden ist .

-  Versorgungsspannung:  Die Tafel ist  m it  einer Stufenregelung 
für die Versorgungsspannung ausgestat tet . Wird verwendet , um  
die Höhe der Schwellenwerte für „Unterspannung“  und 
„Überspannung“  in %  der angegebenen Spannung einzustellen. 
Eine „Überspannung“  oder „Unterspannung“  wird erkannt  und auf 
der Textanzeige und blinkend auf der frontseit igen „Netz“ -LED m it  
akust ischem  Alarm  und Quit t ierung angezeigt .
Mögliche Werte:  24 Vdc, 24 Vac, 48 Vdc.
Wenn der Schwellenwert  überschrit ten wird, wird ein Alarm  auf 
dem  Textbildschirm  und auf der roten LED auf der Vorderseite 
(Markierung 4)  angezeigt .
Die Version J3500-04-xx (80-260 Vac/ dc)  ist  m it  einem  
stabilisierten Schaltnetzteil ausgestat tet , die Steuerung ist  für die 
Werte (110 Vac, 125 Vdc, 200 Vdc, 220 Vac)  nicht  m ehr m öglich.

-  Rela is- Sequenz Hupe T1 / T2 : Es ist  m öglich, die Ein- / Ausschalt -
zeiten für das Blinken des Relais akust ischer Alarm  einzustellen. 2 
Blinkzeichen sind m öglich (eines schnell und eines langsam ) .

-  Sprache:  Erm öglicht  die Sprachauswahl auf dem  Display der 
J3500.

-  Art  des Netzw erks:  Best im m t  die Art  der Verbindung auf dem  
„BUS“ -Anschluss:  RS232/ RS485 4-Draht  /  RS485 2-Draht .

-  Protokoll /  Slave-Nr. /  Baudrate /  Stoppbits.

-  BUS- Steuerung: Akt iviert  und regelt  die zeitverzögerte Sicherheit  
der Anwesenheitsüberwachung im  Bus.

-  Helligkeit : Program m gesteuerte Einstellung der LED-Helligkeit .

-  Version Prom  V1 .0 5 I  ( auf Anfrage) :
diese Version fügt  den folgenden Param eter hinzu:

-  Einstellung der I m pulslänge an den Ausgängen 
(1 s./ 2 s./ 5 s./ 10 s. m öglich) .

FUNKTI ON DER KONTROLLLAMPEN:
Sie sind vom  Typ „LED-Block“  und haben einen sehr hohen Kont rast  
zwischen dem  „Ein“ -  und „Aus“ -Zustand. Abnehm bar, es ist  m öglich, 
die Farbe zu ändern.

Die Lawine der Fehler:
Die Unterscheidung zwischen dem  1. Fehler und dem  2. Fehler 
erfolgt  durch schnelles oder langsam es Blinken (der 1. Fehler wird 
schnell angezeigt , der Rest  der Lawine wird langsam blinkend 
dargestellt ) .
Die Lawine ist  das Eint reffen m ehrerer aufeinander folgender 
Alarm e.
Es ist  sehr wicht ig, den ersten Alarm  zu kennen, da dies eine 
schnelle Fehlerbehebung erm öglicht .
Die Lawine beginnt  m it  dem  Eint reffen des ersten Alarm s bis zur 
Übernahm e durch den Bediener. Nach dieser Quit t ierung durch den 
Bediener (alle blinkenden Kont rolllam pen leuchten nun durchge-
hend)  gilt  ein neuer Alarm  erneut  als „erster Alarm“ .
Dauer der Unterscheidung:  10 m s.

Die verschiedenen Arten der LED-Beleuchtung:
Schnelles Blinken  =  1. Alarm .
Langsam es Blinken  =  nächste Alarm e in der Lawine.
Sehr langsam es Blinken  =  Rückkehr zur Norm alität  eines 
fehlerhaften Kanals.
Durchgehend leuchtend  =  Alarm  vorhanden, gespeichert  und 
quit t iert .
Aus  =  zurück zum  Norm alzustand.
Blinken  =  Kabelfehler (Blinken nicht  quit t ierbar) .

-  Sequenztyp: I SA2  /  I SA3  /  CL Langsam
-  „ I SA2“ :  Standardsequenz. Es ist  notwendig, den 

akust ischen Alarm  zuerst  zu stoppen. Die LED blinkt  
weiterhin. Nach der Quit t ierung leuchtet  die LED 
durchgehend. Dann erlischt  die LED autom at isch, wenn 
der Eingang wieder norm al ist .

-  „ I SA3“ :  Dasselbe wie oben, aber nachdem  die LED 
durchgehend leuchtet , bleibt  sie nach der Rückkehr des 
Eingangs in den Norm alzustand angezeigt . 
Eine freiwillige Löschung durch den Bediener ist  
erforderlich, um  die LED zu löschen.
(1. m öglicher Fehler, Schleifenkont rolle m öglich)

-  „CL“ :  Sequenz ähnlich wie I SA3. Wenn der Alarm  eint r ifft ,  blinkt  
die Darstellung (schnell oder langsam ) . Nach dem  Stopp „akus-
t ischer Alarm “  leuchtet  die LED durchgehend. Wenn der Eingang 
in den Norm alzustand zurückkehrt , blinkt  die LED langsam  und 
zeigt  dem  Bediener an, dass er gelöscht  werden kann. Darstellung 
von „Schleifenkont rolle“  m öglich, Darstellung von „1. Fehler“  nicht  
m öglich.

-  Reakt ivierung des Alarm s:  Ein Kanal kann sich im  Alarm zustand 
befinden, „quit t iert “  angezeigt  werden und auf die Rückkehr zum  
Norm alzustand und dann auf „Löschung Bediener“  warten. Wenn 
der Eingang wieder erscheint , werden die Anzeige und der 
akust ische Alarm  wieder akt iviert .

-  Synthese- Rela is:  Es kann norm al akt iviert  (posit ive Sicherheit )  
oder nicht  akt iviert  werden.

-  Modus „Test  LEDs“:  Die Taste „Test  LEDs“  kann m ehrere 
Akt ionen haben:
-  „Nur LEDs“ :  Führt  einen LED-Test  nur an den LEDs der Vorder-

seite durch.
-  „LEDs +  Ausgänge“ :  Testet  die LEDs auf der Frontplat te und die 

Ausgänge (wird verwendet , wenn die Ausgänge im  Blinkm odus 
eine Synopse anim ieren) .

-  „LEDs +  KL“ :  Prüft  die LEDs auf der Vorderseite und den 
akust ischen Alarm .

-  „LEDs +  Ausgänge +  KL“ :  Testet  die LEDs auf der Frontplat te, die 
Ausgänge und den akust ischen Alarm .

-  Drucktastenschalter  der  Vorderseite :  Erm öglicht  es I hnen, die 
Tasten auf der Frontplat te zu sperren. Zu verwenden, wenn die 
Quit t ierungen nur m it  Drucktasten erfolgen, die an die rückseit igen 
Anschlussklem m en angeschlossen sind.

-  Sequenz Drucktastenschalter :  Gruppierung der Funkt ionen 
„Stopp akust ischer Alarm “  und „Stopp Blinken“ .
-  „AKL/ ACL/ EFF“ :  I solierung der Funkt ionen „Akust ischer Alarm “ , 

Quit t ierung (Stopp Blinken) , Löschen (Zurücksetzen) .
Tasten der Vorderseite:  2 Mal Drücken auf I SA2, 3 Mal Drücken 
auf I SA3
Versetzte Tasten:  2 externe Tasten auf I SA2, 3 externe Tasten auf 
I SA3.

-  „AKL+ ACL/ EFF“ :  Gruppierung der Funkt ionen „Akust ischer Alarm “  
und Quit t ierung (Stopp Blinken) .
Tasten der Vorderseite:  1 Mal Drücken auf I SA2, 2 Mal Drücken 
auf I SA3.
Versetzte Tasten:  1 einzelne externe Taste auf I SA2, 2 externe 
Tasten auf I SA3.

-  KL- Rela is:  Norm alerweise akt iviert  (posit ive Sicherheit )  oder nicht .

-  Block ierung: Hierm it  können Sie fest legen, wie die Blockierung 
durchgeführt  wird, wenn ein Alarm  auf dem  Display dargestellt  
wird.

-  Synchro: Erm öglicht  die Herstellung der Sender-  oder 
Em pfängertafel der Synchro-Zeitvergleiche. Die Synchronisierung 
der blinkenden LEDs der verschiedenen J3500, die sich vor einem  
Bediener befinden, erhöht  den Sehkom fort .

-  Prior itä t  Hupe: Erm öglicht  es, den 4 Arten von akust ischen 
Alarm en eine Prior itätsreihenfolge zuzuweisen. Die Prior ität  
definiert , welche Art  von Tonsequenz zuerst  abgespielt  wird. Wenn 
zwei Alarm e gleichzeit ig eint reffen, wird der Tonausgang 
entsprechend der niedrigsten best im m ten Prior ität  akt iviert .
Diese Funkt ion erm öglicht  es, den Grad der Dringlichkeit  durch 
akust ische Unterscheidung zu steuern.
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AS31BE31

AS1AE1

AS41BE41

AS21AE21
x1 2

x1 2

x1 2

1 5 EB
1 SB

BS2BE61

1 7 EB 3 SB

1 8 EB
1 SC

2 SC

3 SC

1

KL

2

Test

AR KL

AR CL

EFF

BLOC

Test
COM +

+

+

AS31BE31

AS1AE1

AS41BE41

AS21AE21
x1 2

x1 2

x1 2

1 5 EB
1 SB

BS2BE61

1 7 EB 3 SB

1 8 EB
1 SC

2 SC

3 SC

1

KL

2

Test

AR KL

AR CL

EFF

BLOC

Test
COM +

COM –

–

+

+

x 1 2  Ausgänge x 1 2  Ausgänge

1 . Fehler 1 . Fehler

Synchronisierung

GLEI CH W ERTI GER SCH ALTPLAN : -  Die Eingänge werden als „posit iv“  bezeichnet , wenn die gem einsam e 
 Versorgung der Alarm kontakte m it  dem  „+ “  verbunden ist .
-  Die Eingänge werden als „negat iv“  bezeichnet , wenn die gem einsam e 
 Versorgung der Alarm kontakte an „0 V“  angeschlossen ist .

Stopp 
Akust ischer  Alarm

Stopp Blinkend

Zurücksetzen

Block ierung

1 2  Eingänge

m it  J3 5 0 0 - Standard 
( Version „posit ive Eingänge“)

Zurück-
setzen Versorgungs-

steuerung

Rela is 
akust ischer  
Alarm

Synthese-
Rela is

Die Kontakte w erden bei 
ausgeschaltetem  J3 5 0 0  dargeste llt

m it  J3 5 0 0  „negat ive Eingänge“

1 2  Eingänge

Stopp 
Akust ischer  Alarm

Stopp Blinkend

Zurücksetzen

Block ierung

Zurück-
setzen Versorgungs-

steuerung

Bus RS4 8 5 , Modbus/ JbusBus RS4 8 5 , Modbus/ Jbus

Synchronisierung

Rela is 
Akust ischer  
Alarm

Synthese-
Rela is

TEXTANZEI GEFUNKTI ON:
Anzeige von 2 Zeilen m it  16 Zeichen, sie er laubt  die Anzeige von:
-  Dem  Bet r iebsstatus der Tafel sowie die vorhandenen Alarm e m it  Kanalnum m er und - typ, Alarm e zur Kont rolle der 
Versorgungsspannung, Alarm e zur Kont inuitätskont rolle an den Eingängen.
-  Dem  Verlauf, klassifiziert  in der Reihenfolge des Eint reffens der letzten 64 Kanalzustände m it  Kanalnum m er, sie er laubt  auch ein 
Zurücksetzen des Verlaufsstem pels.
-  Den verschiedenen Konfigurat ionsparam etern.
Die 3 Tasten auf der Frontplat te dienen zur Auswahl der verschiedenen Funkt ionen und zum  Zugriff auf das Einstellungsm enü über 
einen Zugangscode.

FUNKTI ON DER TASTEN AUF DER FRONTPLATTE:

Die Frontplat te ist  m it  drei Drucktasten ausgestat tet :  „Test  LEDs“ , „Zurücksetzen“  und „Einstellung“ .

Die Taste ZURÜCKSETZEN gruppiert  m ehrere Funkt ionen entsprechend der verwendeten Reihenfolge ( I SA2/ I SA3) :
1. Drücken = >  Hupenstopp /  2. Drücken = >  Stopp des Blinken /  3. Drücken = >  Löschen
Das Stoppen des Blinken (Um schaltung auf durchgehend leuchtend)  wird nur durchgeführt , wenn der akust ische Alarm  gestoppt  
wurde.
Die Taste „Einstellung“  wird nur in Verbindung m it  der Taste „Test “  oder „Zurücksetzen“  im  Program m -Modus verwendet .
(Siehe auch die Beschreibung „FUNKTI ON DER RÜCKW ÄRTI GEN ANSCHLUSSKLEMMEN”  und die Bedienungsanleitung J3500) .

FUNKTI ON DER EI NGÄNGE:

Anschlussklem m en 1EA/ 12EA:  Die 12 Kontakteingänge können auf „Posit iv gem einsam “  oder „Negat iv gem einsam “  eingestellt  werden.
Jedem  Eingang kann eine Funkt ionsrichtung und eine Zeitverzögerung zugeordnet  werden. Die Kanalfreigabe wird nur durchgeführt , 
wenn der Kanal länger als die gewählte Zeitverzögerung im  Alarm zustand bleibt .

FUNKTI ON DER RÜCKSEI TI GEN ANSCHLUSSKLEMMEN UND DER TASTEN AUF DER 
FRONTPLATTE:
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Die Anschlüsse (TEST +  AR KL +  AR CL +  ZURÜCKSETZEN/ EFF +  
BLOC)  werden im m er m it  externen Kontakten verbunden, die m it  
posit iver Polar ität  versorgt  werden.(Vorzugsweise die 
Anschlussklem m e „+ Com “) .

Anschlussklem m e TEST 13EB:  Dies ist  ein „Lam pentest “ -Program m , 
das durch den Mikrocont roller akt iviert  wird. Möglichkeit , den Test  
durchzuführen an:  LEDs, Ausgängen/ Relais „Akust ischer Alarm “ .
Diese Anschlussklem m e erm öglicht  auch eine ferngesteuerte 
Helligkeitseinstellung.
Dieser Eingang (zusam m en m it  Anschlussklem m e 15EB)  erm öglicht  
auch die Akt ivierung des Selbst tests (siehe „Sonderfunkt ionen“ ) .

Die Reihenfolge der Einsatz-Sequenzen der folgenden 3 
Anschlussklem m en ist  zu beachten. Die Anschlussklemm en AR CL 
und EFF sind inakt iv, wenn der akust ische Alarm  vorhanden ist . Bei 
Sequenztyp 3 ist  die EFF-Anschlussklem m e inakt iv, wenn eine 
Kont rolllam pe blinkt  (kann nicht  vor dem  Stoppen des Blinken 
gelöscht  werden) .

Anschlussklem m e AR KL (Stopp „Akust ischer Alarm “ )  14EB:
Tradit ionelle Funkt ion:  eine Akt ivierung des Eingangs stoppt  den 
akust ischen Alarm . Die Anschlussklem m en AR KL und AR CL lassen 
sich durch Einstellung zu Gruppen zusam m enfassen. I n diesem  Fall 
stoppt  eine einzige externe Taste, die an die AR 
CL-Anschlussklem m e angeschlossen ist , den akust ischen Alarm  und 
quit t iert  die Kont rolllam pe.

Anschlussklem m e AR CL 15EB:  Durch einm al Drücken durchgehend 
leuchtend.
-  Bet r ieb im  Sequenztyp 2:  Wenn der Alarm  verschwindet , gehen 
die durchgehend leuchtenden Kont rolllam pen von selbst  aus (eine 
AR CL an einer blinkenden Kont rolllam pe m it  einem  Eingang zurück 
zum  Norm alzustand löscht  die Kont rolllam pe, weil sie zu 
durchgehend leuchtend geht  und dann sofort  wieder er lischt ) .
-  Bet r ieb m it  Sequenztyp 3:  Wenn der Alarm  verschwindet , m uss 
die EFF-Anschlussklem m e verwendet  werden, um  das durchgehend 

leuchtende Licht  zu löschen.
Sequenz des Selbst tests:  (Anschlussklem m en TEST +  AR CL oder 
Drucktasten an der Frontplat te)  Durch Drücken der 2 Drucktasten 
oder gleichzeit ige Akt ivierung der 2 Anschlussklem men wird der 
„Soft “ -Testzyklus der Tafel akt iviert  (Lam pentest  +  2 s +  Hupentest  
+  2 s +  Synthesetest  +  Akt ivierung der Ausgänge.) .
Dieser ist  vom  Typ „Lauflicht “ , er akt iviert  Kanal für Kanal die 
Eingänge und dann die ausgewählten Ausgänge (die Ausgänge, das 
„Synthese“ -Relais, das Relais „Akust ischer Alarm “ ) .

ZURÜCKSETZEN- / EFF-Anschlussklem m e 16EB:
-  Bet r ieb im  Sequenztyp 2:  Die EFF-Anschlussklem m e ist  unbenutzt .
-  Bet r ieb m it  Sequenztyp 3:  Die Kont rolllam pen erlöschen erst  nach 
einem  durchgehend leuchtenden Licht , nachdem  der Eingang 
verschwunden ist  und wenn die EFF-Taste gedrückt  wird.

Blockier-  oder Sperr-Anschlussklem m e 17EB:  Die Blockierung der 
ausgewählten Kanäle wird akt iviert , indem  der Eingang 
„Blockierung“  auf „+ “  gesetzt  wird. Die ausgewählten Eingänge 
werden nicht  m ehr berücksicht igt , solange der Blockierungseingang 
akt iviert  ist . Ein ausgewählter Eingang ist  nur akt iv, wenn der 
Blockierungseingang inakt iv ist . Die Verarbeitung der vor der 
Blockierung angezeigten Kanäle wird fortgesetzt , bis diese Eingänge 
wieder norm al sind. (Sowie auf nicht  ausgewählten Kanälen) . 
Unterschiedliche Blockierfolgen sind m öglich.

Um  einen Kanal zu sperren, m uss der Kanal unter „Blockierung“  
ausgewählt  und Anschlussklem m e 17EB akt iviert  werden, bevor der 
Eingang geändert  wird. Diese Funkt ion ist  eine unbegrenzte 
Zeitverzögerung, die der Akt ivierungszeit  von Anschlussklem m e 
17EB entspricht .

Anschlussklem m e „+ COM“  18EB:  Die Anschlussklem m e 18EB 
(+ COM) dient  zur Versorgung der Eingangskontakte m it  gleichzeit ig 
sichergestelltem  Schutz. Diese Eingänge können jedoch m it  einer 
anderen Spannung versorgt  werden.
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1 2 3

1 EA 1 EA 1 EA1 SA 1 SA 1 SA+ + +

1 2 EA 1 2 EA 1 2 EA1 2 SA 1 2 SA 1 2 SA

TEST TEST TEST

TEST TEST TEST

AR KL AR KL AR KL

AR KL AR KL AR KL

AR CL AR CL AR CL

AR CL AR CL AR CL

EFF EFF EFF

EFF EFF EFF

BLOC

+  VREL

1 3 EB 1 3 EB 1 3 EB
1 3 SA 1 3 SA 1 3 SA

1 4 EB 1 4 EB 1 4 EB
1 4 SA 1 4 SA 1 4 SA

1 5 EB 1 5 EB 1 5 EB
1 SB 1 SB 1 SB

1 SC 1 SC 1 SC

1 6 EB 1 6 EB 1 6 EB
2 SB 2 SB 2 SB

2 SC 2 SC 2 SC

1 7 EB 1 7 EB 1 7 EB
3 SB 3 SB 3 SB

3 SC 3 SC 3 SC

1 8 EB 1 8 EB 1 8 EB

Synth. Synth. Synth.

COM+ COM+ COM+

VKL2 VKL2 VKL2
VKL1

VSy
COM– COM– COM–

1 1 1

2 2 2

1 2  Eingänge

St rom versorgung AC/ DC St rom versorgung AC/ DC

1 . Fehler 1 . Fehler 1 . Fehler

Stopp „Akust ischer  Alarm “

Stopp Blinkend

Lö sch e n

1 2  Eingänge

Synthese- Rückführung

1 . Fehler
Synchronisierung Synchronisierung

Block ierung

AC/ DC AC/ DC AC/ DC

FUN KTI ON  D ER AUSGÄN GE:

Anschlussklem m en 1SA/ 12SA:  12 Ausgänge
Die Tafel ist  m it  12 elekt ronischen Ausgängen m it  150 m A ausgestat tet . Diese Ausgänge werden akt iviert  oder deakt iviert , wenn der 
Eingang akt iviert  wird oder wenn die Kont rolllam pe erscheint . Dies hängt  von der Einstellung ab. Diese Ausgänge geben ein „ - “  
(offener Kollektor)  aus. Der externe Em pfänger m uss an das „+ “  (m ax. Spannung:  + 48 Vdc)  angeschlossen werden. I n einigen Fällen ist  
es notwendig, sich gegen zusätzliche Ausschaltst röme sowie gegen Akt ivierungs-Überst röm e (Kalt faden)  durch Hinzufügen eines 
niedrigen Serienwiderstandes zu schützen. Es gibt  verschiedene Relaisausgangsschnit tstellen (opt ional)  m it  galvanischer I solierung. 
Sie gewährleisten einen opt im alen und schnellen Bet r ieb ohne Zerstörungsgefahr (siehe Kapitel „Zubehör“ ) .
Alle Verarbeitungsm öglichkeiten der Ausgänge entnehm en Sie bit te dem  § Einstellung der Ausgänge und der Bedienungsanleitung) .

Anschlussklem m e 1. Fehler 13SA:  (Ein- / Ausgangs-Anschlussklem m e)
Erm öglicht  die Gruppierung m ehrerer Tafeln, um  die Reihenfolge des 1. Fehlers auf allen Kanälen zu haben. Das Vorhandensein eines 1. 
Fehlers auf einer der gruppierten Tafeln wird von dieser Anschlussklem m e an die anderen übert ragen. Die Tafel, die einen 1. Fehler 
sieht , sendet  einen Status an diese Anschlussklem m e, die m it  den anderen Tafeln verbunden ist . Wenn sie diesen Status erhalten, 
werden sie alle folgenden I nform at ionen in langsam em  CL anzeigen. (Gilt  auch für die Sendertafel) . Die St rom versorgung für diese 
Anschlussklem m e ist  gerätespezifisch (schließen Sie niem als eine andere Funkt ion als die Anschlussklemm e „1. Fehler“  einer anderen 
Tafel an) .

Synchro-Anschlussklem m e 14SA:  (Ein- / Ausgangs-Anschlussklem m e) .
Erm öglicht  die Synchronisierung des Blinkens zwischen den verschiedenen angeschlossenen Tafeln. Mehrere blinkende Alarm e auf 
verschiedenen Tafeln können zur visuellen Erm üdung des Bedieners führen. Dank dieser Funkt ion wird das gesam te Blinken der Tafeln 
m it  der an dieser Anschlussklem m e ankom m enden Signal synchronisiert .
-  Wenn die Synchronisierung auf dieser Tafel (Sender)  nicht  ausgewählt  ist , ist  si der Master und übert rägt  Synchronisierungsslots an 
andere Benutzer (sie synchronisiert  sich selbst  auf den eigenen Slots) .
-  Wenn auf dieser Tafel die Synchronisierung gewählt  wird (Em pfänger) , em pfängt  sie Zeitzeichensender von außen und synchronisiert  
sich m it  ihnen. Wenn die externe Synchronisierung verschwindet , nim m t  die Tafel ihre eigene Synchronisierung wieder auf.
Die St rom versorgung für diese Anschlussklem m e ist  gerätespezifisch (schließen Sie niem als eine andere Funkt ion als die 
„Synchro“ -Anschlussklem m e einer anderen Tafel an) .

Anschlussklem m en 1SB/ 2SB/ 3SB:  Ausgangskontakt  1RT des Relais akust ischer Alarm .

Anschlussklem m en 1SC/ 2SC/ 3SC:  Ausgangskontakt  1RT für Synthese-Relais oder allgem einen Alarm .

VERBI NDUNGEN:

Anwendungsbeispiel:
-  Die Tafeln „1“ , „2“  und „3“  sind m it  Kontakten an ihren Eingängen 
 verbunden, die entweder NO oder NF sein können.
-  Die Funkt ionen „Test “ , „Stopp akust ischer Alarm “ , „Stopp CL“  und 
 „EFF“  sind für die 3 Tafeln zent ralisiert .
-  Die „Synthese“ -Kontakte sind in Reihe zu einer Fernübert ragung 
 geschaltet . Die „Synthese“ -Relais sind in posit iver Sicherheit  
 (Relais norm alerweise akt iviert ) .
-  Die Relais „Akust ischer Alarm “  sind in posit iver Sicherheit  gewählt . 
 Die Kontakte sind parallel zu einer allgem einen externen Hupe 
 geschaltet .

-  Das Blinken der 3 Tafeln ist  synchronisiert  (Anschlussklem m e 14SA) . 
 Eine der Tafeln wurde auf „Sender“  eingestellt ,  die beiden anderen 
 auf „Em pfänger“ .
-  „1“  und „2“  werden gruppiert , um  den 1. Fehler von 24 Eingängen zu 
 erhalten.
-  „3“  verwendet  ihre direkten Ausgänge zur Ansteuerung von Relais 
 und externen Kont rolllam pen (Anschlussklem m en 1SA bis 12SA) . 
 Zum  Schutz wurde eine Diode oder ein Widerstand eingebaut  
 (m ax. Versorgungsspannung nur für 48 V-Ausgänge) .

 Aber auch andere Konfigurat ionen sind m öglich.

Synchronisierung

Akust ischer  Alarm

Synchronisierung

Akust ischer  Alarm

1 2  Eingänge

Synchronisierung

1 2  Ausgänge

Akust ischer  
Alarm

Die Kontakte w erden bei 
ausgeschaltetem  J3 5 0 0  dargeste llt .

+ VREL: Versorgungsspannung an den Ausgängen. Diese externe 
Spannung (+ 48 Vdc m ax.)  ist  nur im  Falle einer speziellen 
Montage sinnvoll.  Es ist  viel sicherer, die 
AMI -Relaisausgangsplat ine zu verwenden. (Unsere Relaisplat inen 
werden direkt  von der Tafel gespeist ) .

VKL: Es kann eine von der J3500 unabhängige Spannung sein, um  
die externe „Hupe“  m it  galvanischer I solierung zu versorgen, z. B. 
230 Vac.

VSy: Dies kann eine von der J3500 unabhängige Spannung sein, um  
den Synthese-Relaiskontakt  m it  galvanischer I solierung zu versorgen, 
z. B. 230 Vac.
-  Zur Versorgung der Eingangskontakte ist  die Anschlussklem m e 
„COM+ “  18EB zu verwenden.
-  Mit  der Version 14-65 Vdc ist  es m öglich, die „+ St rom versorgung“  
zur Versorgung der Kontakte m ehrerer J3500 zu verwenden.
Schließen Sie in diesem  Fall „COM+ “ NI CHT AN.
-  Die „COM-“  ist  im  Falle von J3500 in der Version 80-260 Vac/ dc 
obligator isch. Ansonsten ist  sie nicht  notwendig.
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J3 5 0 0

Neuer Alarm  GRUPPE 1
Alarm  im m er vorhanden GRUPPE 1
Neuer Alarm  GRUPPE 2
Alarm  im m er noch vorhanden 
GRUPPE 2
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Eingang A

Ausgang A

Kontrolllampe A

Ausgang akust ischer Alarm

Zurücksetzen

Eingang A

Ausgang A

Kontrolllampe A

Ausgang Akust ischer Alarm

Zurücksetzen

EingangSPS SPS Ent rée

Stat ion Nr. 1

Stat ion Nr. 2

Stat ion Nr. 3

PROGRAM M ERW EI TERUN G: VERSI ON  PROM  1 .0 5 I  ( AUF AN FRAG E)

Der J3500 kann neue Software hinzugefügt  werden, die einstellbare I m pulsausgänge erm öglicht .
Diese neue Funkt ion in Kom binat ion m it  den Fähigkeiten der J3500 erm öglicht  einen vielfält igen Einsatz.

Um  ent fe rn te  I nsta lla t ionen zu überw achen, ist  es o f t  notw endig zu w issen:
-  W enn es e ine  Fehlfunk t ion gibt ,
-  W enn e in  neuer  Ala rm  e in t r if f t ,
-  W ie  hoch die  Gefahrenstu fe  des ak tue llen oder  e in gehenden Ala rm s ist .
Es ist  aber  auch notw endig, d ie  Anzahl der  drahtgeb undenen Verbindungen zu begrenzen.

D iese  Funk t ion w ird es e rm öglichen, zu ent sche iden,  ob e ine  I n te rvent ion sofor t  e r forder lich  ist  oder  ob sie  
verschoben w erden kann.

-  Möglichkeit , m ehrere Ausgänge m ehrerer 
Tafeln parallel zu schalten.

ALARMÜBERTRAGUNG ÜBER SPS:
-  Mehrere Alarm stufen:  Die J3500 erm öglicht  es I hnen, verschiedene Alarm stufen zu erstellen und Ausgänge entsprechend 
 ihrer Alarm stufe in Fam ilien zu gruppieren.
-  „Neuer Alarm “ :  Ausgang, der bei jeder neuen Ankunft  auf einen Eingang der Fam ilie einen I m puls liefert .
-  „Alarm e im m er vorhanden“ :  Ausgang, der einen permanenten Status liefert , solange die m it  der Fam ilie verbundenen 
 Eingänge vorhanden sind.

Gruppierung von Ausgängen von verschiedenen Kanälen :
Mit  der J3500 ist  es m öglich, jeden der auf 4 verschiedenen Ausgängen 
vorhandenen Alarm e aus einer Auswahl von 12 zu sort ieren und zu gruppieren.
Dadurch können sie nach Kategorie und/ oder Alarm gefahrenstufe klassifiziert  
werden.
Mit  einer externen SPS wird es m öglich, das Eint reffen eines neuen Alarm s oder 
einer Fam ilie von Alarm en ( I m pulsausgang)  zu erfahren, ob ein Alarm  oder eine 
Fam ilie von Alarm en noch vorhanden ist  und m it  welcher Alarmstufe 
(perm anenter Ausgang) .
Beispiel:  Überwachen:  elekt r ische, Gas-  und Tem peraturalarm e.
Jeder m it  m ehreren Dringlichkeitsstufen.
Viele andere Kom binat ionen sind m öglich.

EI NSTELLBARER I MPULSAUSGANG: PERMANENTER AUSGANG:

Erm öglicht  es I hnen, die Ankunft  eines neuen Alarm s von fern 
anzuzeigen.
-  Möglichkeit , „ I m puls“ -Ausgänge (neuer Alarm )  m it  
 einstellbarer I m pulslänge zu definieren.
 Sie liefern entweder 1 Einzelim puls oder 1 I m puls an jedem  
 m it  diesem  Ausgang verbundenen Eingang.
-  Möglichkeit , den Bet r ieb des Ausgangs im  Modus 
 „EI NGANG“  (abhängig vom  physischen Eingang)  oder im  
 Modus „AUTOMATI SMUS“  (abhängig von der vorhandenen 
 oder nicht  vorhandenen Darstellung)  zu definieren.
 Dieser I m puls kann erzeugt  werden durch:
 -  das Vorhandensein der Kanaldarstellung (1 Einzelim puls bis 
 zur nächsten Löschung, auch wenn der Eingang aufnim m t)
 -  das Vorhandensein des Eingangs (m ehrere I m pulse, wenn 
 der Eingang verschwindet  und dann zurückkehrt ) .

Erm öglicht  es I hnen, das Vorhandensein eines noch 
vorhandenen Alarm s aus der Ferne anzuzeigen.
-  Möglichkeit , Ausgänge in „perm anent “  zu definieren (Alarm  
 im m er vorhanden) . Sie werden einen perm anenten Status 
 liefern, solange einer der zugehörigen Eingänge vorhanden ist .
-  Fest legung der Ausgangsfunkt ion im :
 -  Modus „EI NGANG“  (abhängig von dem  physischen Eingang) .
 Der Ausgang wird akt iviert , wenn der Eingang vorhanden ist .
 -  Modus „AUTOMATI SMUS“  (abhängig von der Darstellung) .
 Der Ausgang wird durch das Vorhandensein der LED-Anzeige 
 akt iviert  (Eingang vorhanden oder nicht  vorhanden, aber nicht  
 quit t iert ) .

All diese Merkm ale m achen die J3 5 0 0  zu e iner  hochle istungsfähigen loka len Alarm anzeige
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J3 5 0 0

01 ALARME

 PRESENTE

1 -

2 -

3 -

4 -

5 -

6 -

-  7

-  8

-  9

-  10

-  11

-  12

J3 5 0 0 - 0 x- x  x ..CR

FUSE
T1 A

EA

1 1

17 17

SA

SD

SB

SC

+

BUZZER
-

1 1

13 13

EC

1 1

8 8

ED

EB

FU S E

1
3

8
 m

m

138 m m

– COM

1

1

4  TD+

2

2

3  TD–

3

3

2  RD–

1  RD+

4

5

6

7

8

9

1 0

1 1

1 2

TEST

1  Def.

Sync.

R KL

R Synth.

RS2 3 2

ARKL

ARCL

+ REL

1
2

3

4

5

6

7

8

9

1 0

1 1

1 2

1 3

1 3
1 4

1 4

1 5

1 6

1 7

1 8

EFF

BLOC

COM+
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1
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12 Ausgänge „offener Kollektor“

Ausgangsleistung

Eingangsverbrauch

2 kOhm

+ / -  20%Tem po-Genauigkeit

10m s

Minim ale Spannung
( im  Falle von zusätzlichen Relaisplat inen)

17 Vdc

Max. Verbrauch

Min. Verbrauch

Tem peratur (bei Nennspannung)

Schutz ohne Abdeckung

Schutz m it  Abdeckung

Wird standardm äßig m it  roten LEDs geliefert
(andere Farbe, siehe unten) .

Form at  DI N 144x144

Standard: 1
„Negat iver“  Eingang: 2

R Rot
G Grün
Y Gelb
B  Blau
W  Weiß

Beispiel:
J3500-02-124CR
J3500-04-10VR

0  Standard
2  Opt ionaler Buzzer
4  Bus RS485

C „Flache“  Ausgangsplat ine
V  „Anschraub“ -Ausgangsplat ine

Mögliche zusätzliche LEDs:
J2001-00-00 LED 10x10 m m , Farbe GRÜN, Code:  2855
J2001-00-10 LED 10x10 m m , Farbe GELB, Code:  2755
J2001-00-20 LED 10x10 m m , Farbe ROT, Code:  2655
J2001-00-30 LED 10x10 m m , Farbe BLAU, Code:  2655MBW
J2001-00-40 LED 10x10 m m , Farbe WEI SS.

Ausgangsplat ine: 2 Modelle:

Typ C Typ V

SB KL

SC Synthese

Synchronisierung

1 . Fehler

1 2  Ausgänge

1
2
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Opt ion RS4 8 5
Modbus/ Jbus

1 . Fehler
Synchronisierung

1
2
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St rom versorgung AC/ DC

 :  0 2

80-260 Vac/ dc:  0 4

14-65 Vdc
14-49 Vac

Ausgangsanschlüsse:

Fordern Sie den RS232/ USB-Adapter an.

RÜCKSEI TE:

BESTELLREFEREN Z:

EI GEN SCH AFTEN :

100 m A/ 24 V

-10° C /  + 50° C

1RT 6 A/ 12 Vdc -  0,15A/ 240 Vac

750g

144 x 144 x 65 m m

I P52

I P54

Kontakt relais

Gewicht

Abm essung

Mögliche Spannung

Zulässiger Leitungswiderstand am  
Kontakt

Mögliche Unterscheidung zwischen 
1. und 2. Fehler

abhängig von der Versorgungsspannung 
(siehe Ausgangsschnit tstelle)

500 m A/ 24 Vdc, 256 m A/ 48 Vdc
116 m A/ 110 Vdc, 130 m A/ 230 Vac

150m A

2,4m A

14 Vdc-65 Vdc, 14 Vac-49 Vac, 
80 Vac/ dc-260 Vac/ dc

AUSSCH N I TT:

Num m erierung 
der  Kanäle

Test
Stopp 

„Akust ischer  Alarm “
Stopp Blinkend

Löschen

Block ierung

Steckverbinder  
für  opt ionale 
Rela ispla t ine

Opt ionaler  
Buzzer

SUBD 
9 - polige 
RS2 3 2 -
Buchse

Rela is 
„Akust ischer  Alarm “

„Synthese“- Rela is

-  Der RS232-Anschluss für die 
PC-Einstellung des Typs SubD/ 9-Punkte 
ist  standardm äßig vorhanden.

-  Opt ion:  RS485/ 422-Anschluss 
Busverbindung mit MODBUS/ JBUS-Protokoll.

Zeigt  die allgem eine 
Farbe der LEDs der 

Tafel an. I m  Falle von m ehreren Opt ionen 
werden nur die Opt ionsindizes in 
aufsteigender Reihenfolge platziert .

-  Typ „C“ :  Mit  flachem SD-Anschluss 
 zum Anschluss einer 
 DIN-Zusatzplat ine.
-  Typ „V“ :  m it  Schraubanschluss 
 an allen 12 Ausgängen.
Alle anderen Anschlüsse sind vom  
Typ „Schraub- / Steck-Klem m leisten“ .
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M0 8 0 0
M0 8 1 5

M0 7 2 0

B
C

A

KJ3 5 0 0 - 1  Dem o- Kit ,

-  1 Netzteil 230 Vac/ 24 Vdc m it  Buchsenausgang.
-  1 Anschluss-  und Bedienungsanleitung.

Das Testk it  enthä lt  n icht  das Produkt  se lbst
nur für J3500-02, 24 V-Version. W eitere I nform at ionen f inden Sie im  Kapite l ZUBEHÖR  

unseres Kata logs.

Dem o-Kit

M0 8 0 0  Vorderseite  1 9  Zoll aus gebürstetem  Alum inium  HT: 4 U
Für ein Rahmengestell, 3 vorgebohrte Löcher 138x138 mm.

M0 8 1 5  Schließblende 1 4 4 x1 4 4
Zur I nstallat ion an der Vorderseite M0800.

M0 7 2 0  w asserdichte Vorderseite  I P5 4
Schließtaste, m it  „Viertelum drehung“
Form at  DI N144x144.
Wasserdichte Vorderseite IP54, die direkt  an die Vorderseite des Produkts mont iert  wird.
Ein O-Ring gewährleistet  die Abdichtung zwischen dem  Blechschrank und der Tafel.
Die Vorderseite besteht  aus einer t ransparenten, sich öffnenden Tür.

Merkm ale der Kontakte:  1RT 6 A/ 24 Vdc oder 48 Vdc -  0,15 A/ 240 Vac

Diese Plat inen exist ieren in der Version:
-  A 12 Relais Typ 1RT (so viele Relais wie Ausgänge) .

M0 9 0 1 - 0 3 - 0 1  12 48 Vdc-Relais /  Plat ine für DI N-Schienenm ontage ( für J3500 m it  Speisung 48 Vac/ dc) .

-  Mit  2 Relais des Typs 1RT m it  Wahlschaltern er laubt  es die Kanäle in zwei Richtungen zu sort ieren:
Elekt r iker/ Mechaniker oder Hochrisikoalarm / norm aler Alarm .
M0 9 0 1 - 0 2 - 2 0  2 Synthese-Relais 24 Vdc /  Plat ine für DI N-Schienenm ontage.
Min. Versorgungsspannung der Tafel:  17 Vdc

Vergessen Sie das Anschlusskabel nicht :

M0 9 0 1 - 0 2 - 5 0  Flachkabel L= 1,5 m  m it  Anschlüssen für eine Relaisplat ine.
M0 9 0 1 - 0 2 - 5 1  Flachkabel L= 1,75 m  m it  Anschlüssen für zwei Relaisplat inen.
M0 9 0 1 - 0 2 - 5 2  Flachkabel L= 2,00 m  m it  Anschlüssen für drei Relaisplat inen.
M0 9 0 1 - 0 2 - 5 5  zusätzliche Länge von L= 0,5 m .

Für Gehäusegröße DIN 144x144

G0 1 0 0 - 0 5 - 3 0  RS2 3 2 / USB- Adapter  für  PC- Einste llung

ZUSÄTZLI CH E PROD UKTE:

RELAI S- ERW EI TERUN GSPLATI N EN  M I T GALVAN I SCH ER I SOLI E RUN G:

Diese m it  Relais ausgestat teten Schnit tstellenplat inen liefern für jeden Ausgang einen potent ialfreien Wechselkontakt  1RT 
(spannungsfrei)  m it  galvanischer I solierung.
Diese Plat inen erm öglichen eine sichere Nutzung der Ausgänge „offener Kollektor“  
m it  m axim aler Sicherheit . Die Relais werden direkt  von der Tafel gespeist .

-  Eine LED an jedem  Relais zeigt  dessen Status an.
-  Es stehen 3 Klem m leisten zur Verfügung (eine für die „O“ -Kontakte, eine für die 
 „F“ -Kontakte, die letzte für die gem einsam en Kontakte) .
-  Montage auf DI N-Schienenhalterung an der Unterseite des Schranks. Schneller Anschluss 
 an die Tafel durch Flachbandkabel. Vermeidet zu viele Drähte an der Schranktür.

M0 9 0 1 - 0 2 - 0 1  12 Relais 24 Vdc /  Plat ine für DI N-Schienenm ontage (Für J3500 m it  beliebiger Spannung außer 48 Vac/ dc) .

M0 7 3 0  Adapter  zur  Befest igung auf e iner  DI N- Schiene  m it  Profil TS3 5

Dieser Bausatz erm öglicht  die Montage von Tafeln im  Form at  144x144 auf einer 
TS35 DI N-Profilschiene, wobei die Darstellung zum  Bediener hin ausgerichtet  bleibt .

Dieser Adapter erm öglicht  den Anschluss der J3500 an einen PC zur einfachen 
Konfigurat ion der J3500. Er wird direkt  an das m it  der J3500 gelieferte RS232-
Kabel angeschlossen.

Enthält :
-  1 Eingangsplat ine, ausgestat tet  m it  einem  12-Kontakt -Schalter, 
 4 Drucktasten ( „Test  LEDs“ , „Stopp Hupen“ , „Stopp Blinken/
 Zurücksetzen, „Löschen“ ) , 1 „Blockierung“ -Schalter, 1 Netzbuchse.
-  2 Ausgangsplat inen (1 Schraubanschluss, 1 Flachstecker) , 
 ausgestat tet  m it  12 LEDs für die Ausgänge, 2 LEDs für den 
 Ausgangskontakt  „Synchro“  und „1. Fehler“ , 2 LEDs für den 
 Ausgangskontakt  „Synthese“ , 2 LEDs für den Ausgangskontakt  
 „Akust ischer Alarm “ , 1 Buzzer.
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Bus RS4 8 5  /  1  km  /  m it  höchstens 6 4  Modulen ausgest at tet

BUS- Opt ion: Produkt - Referenz: J3 5 0 0 - xx- x4

Es ist  m öglich, 64 Tafeln am  selben Bus zu verwenden.

-  Die Aufsicht  kann auch visuelle und akust ische I nform at ionen 
an einen ent fernten Bediener senden, indem  sie die Kanäle 
einer J3000/  J3105 oder J3500-Tafel über den Bus akt iviert . 
Diese I nform at ionen können von der Aufsicht  (aus ihrem  
internen Managem entsystem )  stam m en, sie können aber auch 
von einer anderen Tafel stam m en und an eine „em pfangende“  
Tafel weitergeleitet  werden.

Möglichkeit , Module unabhängig zu verwenden:
-  J3500- / J3105- / J3000-SPS-Tafel für technische 
 Alarm e.

-  PANEL’PC.

Das PANEL’PC ist  ein Alarm -Zent ralisierer auf BUS RS485. 
Er erm öglicht  die Verwaltung von 64 Fernm odulen m it  
12 Alarm en. Sein Touchscreen erm öglicht  die Ausführung von 
allen Vorgängen ohne Zusatztastatur (Assistent , Verlauf, 
Speicherung) . Er erm öglicht  eine Rücksendung oder 
Übert ragung an andere Unterstat ionen. Er kann entweder in der 
lokalen Unterstat ion oder im  Kont rollraum  verwendet  werden:
-  Auf der Vorderseite des Schaltschranks der lokalen 
 Unterstat ion, zur Kont rolle von lokalen Alarm en und lokalen 
 Zuständen, m it  Verlauf zur Rückverfolgbarkeit .
-  I m  Kont rollraum  m it  Gruppierung per Bus von lokalen 
 Fernalarm en,übert ragenvon lokalen Alarm tafeln.
-  Übert ragung an andere Unterstat ionen m öglich.

Das PANEL’PC um fasst :

PAN EL’PC:

VOLLSTÄN D I GE ZEN TRALI SI ERUN G VON  TECH N I SCH EN  STÖRUN GEN :

J3 5 0 0  RS4 8 5 - BUS- VERSI ON , MODBUS/ J- BUS- PROTOKOLL:

Fordern Sie für  w eitere I nform at ionen zu 
den Rahm en ( Fram es)  bit te  das 

Übert ragungsprotokoll an

Die Tafel J3500 ist  eine technische Alarm -SPS, 
die m it  einem  Bus des Typs RS485 
(2 oder 4 Drähte)  ausgestat tet  werden kann.

Es handelt  sich um  ein intelligentes Mult itasking-Gerät .
Es arbeitet  im  degradierten Modus. I m  Falle eines 
Busausfalls oder wenn die Aufsicht  anhält , werden 
die Tafeln weiterhin Alarm e vor Ort  überwachen 
und anzeigen.

-  Die Aufsicht  kann lokale Prozessinform at ionen abrufen, 
die auf der Tafel gespeichert  sind 
(Status, Alarm e, Verlauf) .

Es ist  m öglich, sehr  e infach e in technisches 
Alarm m anagem ent - Bussystem  einzur ichten.

-  J2x05RS-Anzeige-Em pfängertafel m it  12 oder 24 
 LED-Leuchten.

-  Darstellung von Alarm en m it  Bildschirm quit t ierung.
-  Assistent  oder Anweisung für jeden Kanal, um  dem  Bediener das 
 Vorgehen bezüglich des vorhandenen Alarm s anzuzeigen.
-  Anzeige der Verläufe des Zeit raum s.
-  Überprüfung von Verläufen eines aufgezeichneten Zeit raum s 
 (10.000 Seiten m öglich) .
-  Fluss-Ausdruck m it  Zeitstem pel.
-  Übert ragung von Fernalarm en zu einem  oder m ehreren Alarm m odulen über Bus 
 (Beispiel:  Aufseher, technischer Dienst , Kont rollraum ) .
-  Fernausgänge m öglich.
-  Speicherung auf USB-St ick.
-  Mehrere Sicherheitsniveaus.
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Alarm Box_ FR0 0 7 _ 0 1 - 0 6 - 2 0 1 8

Beispiel:  3 Kanäle in Ein/ Aus/ Störung.

Für jeden der Kanäle:
-  Speicherung, Blinken, Bedienerquit t ierung auf den unter „Alarm“ ausgewählten Kanälen.
-  Einfache durchgehend leuchtende Darstellung auf ausgewählten Kanälen in einfacher Anzeige.
-  Auswahl von 7 Farben für jeden Kanal pro Schalter.
-  NO/ NF-Auswahl.
-  Zeitverzögerung 0-1 Min. und 1-10 Min. (Filterung, sobald Eingänge berücksicht igt werden).
-  Fern-Blockier-Eingang.
- Auswahl der Kanäle für den Ausgang „Synthesekontakt“
 (Allgemeiner Alarm) für die Fernübertragung.

Ein Gehäuse umfasst:
-  1 Gehäuse zur Wandmontage, IP65, doppelt  isoliert, Höhe von 1 bis 3 Stufen.
-  Die frontseit igen Tasten für „Test“  und „Bediener-Quitt ierung“.
-  Eine bestimmte Anzahl von 8-Kanal-Eingangsplat inen.
-  1 interner Buzzer mit Zeitverzögerung und einem 
 Kontaktausgang für externen akustischen Alarm.
- 1 Kontaktausgang „Allgemeiner Alarm“.
-  1 Kontaktausgang „Alarmspeisung“.
-  1 Netzteil 230 Vac.
-  1 Ladegerät mit Batterie zur Gewährleistung der Autonomie.

8-Kanal-Zusatzplat ine m it  Steckverbinder für Relaisplat ine:  AJ1905-01-10CA
*  Standard-Autonom ie:  die ALARM'BOX m it  Bat ter ie wird standardm äßig m it  einer 12 V/ 7 Ah-Bat ter ie geliefert .
Die Autonom iezeit  ist  diejenige, die den folgenden Test  nach 24 Stunden Bat ter ieladung (Netz vorhanden)  erm öglicht :
-  Bet r ieb der Tafel im  Standby-Modus (keine Netzversorgung) , ohne Anzeigen oder Alarm e.

Typ 2 2 0  Vac m it  
Bat ter ie

1 Stufe

AJ1900-05-11BT
AJ1900-05-12BT
AJ1900-05-13BT
AJ1900-05-14BT

85 h
76 h
67 h
60 h

2 Stufen

AJ1900-05-21BT
AJ1900-05-22BT
AJ1900-05-23BT
AJ1900-05-24BT

45 h
42,5 h
40 h
37,5 h

3 Stufen

AJ1900-05-31BT
AJ1900-05-32BT
AJ1900-05-33BT
AJ1900-05-34BT

31 h
30 h
29 h
28 h

8 Kanäle Zusatzplat ine AJ1905-01-10C

ALARM’BOX

M OD ELLE:

Modular  von 8  bis 9 6  Kanälen
( 1  bis 3  Stufen)

2
Jahreratie

G
ar

an t ie

G
arantie

Anzeige und Alarm zent ra lisierung 
m it  Bat ter ie

Für den wirksamen Schutz und die einfache Wartung von 
Industrie- und Verwaltungsstandorten können Sie die 
ALARM'BOX in einem einzigen Punkt zusammenfassen:
- wicht ige Signale:  In/ Außer Betrieb, 
 Ein/ Aus, Ebenen, ...
-  Technische Alarme:  Auslösung, Temperaturalarme, 
 Ebenen, Übergeschwindigkeit , ...

-  Jeder Kanal kann als einfache Anzeige oder als 
 Alarm angezeigt werden.
- 5x10 mm LED-Darstellung, hohe Helligkeit , 
 lange Lebensdauer.
-  Auswahl von 7 LED-Farben mit Schalterauswahl.
-  Die LEDs können nach den gesteuerten Elementen 
 gruppiert werden.

Die ALARM'BOX wurde nach den st rengsten 
I ndust r ienorm en entwickelt .

Verkabelung ist  durchzuführen:
Kom plet t  vorverdrahtet , einfach anschließen:
-  2 Drähte für 230 Vac-St rom versorgung.
-  2 Drähte pro „Kontakt “ -Eingang.

Anzahl der  
Kanäle

8 Kanäle
16 Kanäle
24 Kanäle
32 Kanäle

40 Kanäle
48 Kanäle
56 Kanäle
64 Kanäle

72 Kanäle
80 Kanäle
88 Kanäle
96 Kanäle

Standard-
Autonom ie *

-  Am  Ende der Autonom iezeit  wird ein Alarm  erkannt  und m indestens 1 Minute lang berücksicht igt .
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LEDs

Bat ter ie

Klem m leisten

Die Frontabdeckung ist  leicht  abnehm bar und um fasst :
-  Die Taste „Test  LEDs“ , sowie die Taste „Zurücksetzen“  
 oder Quit t ierung.
-  Eine Anzeige „vorhandene Spannung“  leuchtet  grün, 
 wenn die ALARM'BOX m it  St rom  versorgt  wird.
-  Eine Kont rolllam pe „Bat ter ie-Alarm “ , die bei zu starker 
 Ent ladung rot  aufleuchtet .
-  Eine Kont rolllam pe „Blockierung“  ist  aus und leuchtet  
 orange auf, wenn die Blockierung des Kanals akt iviert  ist .
-  Die Eingangs-Klem m leiste „Kontakt “  ist  m it  
 2 Anschlussklem m en pro Kanal ausgestat tet  
 (4 Klem m leisten m it  je 2 x 8 Anschlussklem m en, 
 entsprechend jeder der 4 Kanalplat inen) .
-  einem  Eingang zum  Anschluss eines externen Kontakts, 
 der es erm öglicht , best im m te Kanäle zu sperren 
 (auch Tag/ Nacht  genannt ) . Möglichkeit , die Kanäle pro 
 Stufe separat  zu blockieren.
-  einem  Um schaltkontakt  für eine Außensirene.
-  einem  Um schalterkontakt  für den allgem einen Alarm  
 (zur Überm it t lung der I nform at ion „Alarm  vorhanden“  
 nach außen) .
-  einer Klem m leiste m it  einem  Alarm kontakt  
 „Bat ter ieversorgung“ , sowie die allgem eine 
 230 Vac-St rom versorgung.

Alle Relais sind von posit iver Sicherheit .

Wahlschalter

Ausw ahl

Eingang x

LED x

KL- Rela is

ZURÜCKSETZEN

Auf jedem  der Kanäle separat :
-  Eingangskontakt  NO/ NF
-  Bestät igungsverzögerung 0-1 Min. 
 oder 1-10 Min.
-  Auswahl der Verarbeitungsart  
 "Einfache Anzeige" oder "Alarm ".
-  Auswahl zum  Relais „Allgem einer Alarm “  
 oder nicht .
-  Auswahl in „Kanal-Blockierung“ .

Allgem eine m ögliche Einstellungen:
-  Blockierung aller Kanäle.
-  Zeitverzögerung des Buzzers.

Die Et iket ten sind einfache 
Papierstücke, die in einen 
t ransparenten Einschub vorne 
am  Gehäuse eingeschoben werden.
Für jedes Gerät  wird ein leeres 
Et iket t  bereitgestellt .
Sie können von Hand beschrieben 
oder m it  einem  Farbdrucker (Laser-  
oder Tintenst rahldrucker)  bedruckt  
werden. Eine PC-Software erm öglicht  
es, die Et iket ten zu erstellen, ein Bild 
hinzuzufügen und die erstellten 
Modelle zu speichern und zu kopieren. 
Diese Software ist  kostenlos und kann 
von unserer Webseite:  w w w .am i- cont rol.com  heruntergeladen w erden .
Für Länder m it  hoher Luft feucht igkeit  kann auf Kunststofffolien gedruckt  werden.

Allgem eine St rom versorgung 2 3 0  VAC

Toleranz der St rom versorgung -30/ + 30%

- ohne Kanalplat ine
- pro Kanalplat ine (Standby)
- pro Kanalplat ine (m ax.)

0,2A
9m A

230m A

Eingangsverbrauch 2,4m A

2kOhm s

+ / -  20%

I P65

-10° C /  + 50° C

Zulässiger Leitungswiderstand am  Kontakt

Genauigkeit  bei den Zeitverzögerungen

Tem peratur (bei Nennspannung)

Relaiskontakt  (m it  posit iver Sicherheit ) 1RT 6A/ 12Vdc -
0,15A/ 240Vac

2 Stufen:    8,5kg
1 Stufe:        7kg

3 Stufen:     10kg

NF
NO

Cl
Fixe

1
0

St rom versorgung 2 3 0  Vac
Taste
Test  
LEDs

Taste
Zurücksetzen

x Eingänge
„Kontakt “

Mit  der Buzzer-Zeitverzögerungsfunkt ion können Sie verhindern, 
dass der Buzzer kont inuier lich ertönt , wenn ein Alarm  auft r it t .
Wenn ein Alarm  erscheint , ertönt  der Buzzer, wenn er nicht  quit t iert  
wird, bei akt ivierter Tem po-Opt ion wird der Buzzer nach der 
eingestellten Zeit  abgeschaltet .
Bit te beachten Sie, dass der Buzzer nicht  ertönt , 
wenn ein neuer Alarm  erscheint .

PRÄSEN TATI ON :

MÖGLI CHE EI NSTELLUNGEN:

EI GEN SCH AFTEN :
GESTALTUN G D ER ETI KETTEN :

Vorderansicht  m it  
ent fernter Abdeckung

Abnehmbare 
Vorderseite

Beschriftung 
der Vorderseite

Transparente 
Tür

„Zurücksetzen“
-Taste

LED 
„vorhandene Spannung“

LED 
„Bat ter ie-Alarm “

LED 
„Blockierung“

Taste 
„Lam pentest “

Steckbare 
8-Kanalplat ine

Erkennung:
-  Sektorverlust  /  Erkennung von 
 niedrigem  Bat ter iestand.

Einstellung der 
Zeitverzögerung

8 - Kanalpla t ine 
( 4  m ögliche Pla t inen pro Stufe)

Kont rolllam pe 
„Block ierung“

Kont rolllam pe 
„Bat ter ie-

Alarm “

Kont rolllam pe 
„vorhandene 

Spannung“

Rela is 
„Bat ter ie- Alarm “

Rela is 
„Akust ischer  Alarm “

Rela is 
„Allgem einer  Alarm “

Eingänge 
„Externe Block ierung“

Synthese-
Rela is

Unter 
„Anzeige“  gewählter Kanal

Unter 
„Alarm“ ausgewählter Kanal

Eingang 
„Block ierung“ nicht  ak t iv.

Zeitverzögerung 
der  Eingangsfilterung

Verbrauch:

Schutz m it  Abdeckung

Gewicht  (m it  Bat ter ie)
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PANEL’PC_ FR0 0 4 _ 2 2 - 0 5 - 2 0 1 8

-  Der PANEL'PC ist  ein Alarm -Zent ralisierer auf RS485 BUS, er kann 64 Fernm odule von 12 Alarm en oder Ein- / Ausgangsm odule 
 verwalten. Sein Touchscreen erm öglicht  die Ausführung von allen Vorgängen ohne Zusatztastatur (Assistent , Verlauf, 
 Speicherung) . Er erm öglicht  eine Rücksendung oder Übert ragung an andere Unterstat ionen. Er kann entweder in der lokalen 
 Unterstat ion oder im  Kont rollraum  verwendet  werden.
-  Auf der Vorderseite des Schaltschranks, zur Kont rolle von Alarm en und Zuständen, m it  Verlauf zur Rückverfolgbarkeit .
-  I m  Kont rollraum  m it  Gruppierung per Bus von lokalen Fernalarm en, übert ragen von lokalen Alarm tafeln.
-  Übert ragung an m ögliche andere Unterstat ionen.

Das PANEL’PC um fasst :
-  Darstellung von Alarm en m it  Bildschirm quit t ierung.
-  Assistent  oder Anweisung für jeden Kanal, um  dem  Bediener das Vorgehen bezüglich des vorhandenen 
 Alarm s anzuzeigen.
-  Anzeige der Verläufe des Zeit raum s.
-  Überprüfung von Verläufen eines aufgezeichneten Zeit raum s (10.000 Seiten m öglich) .
-  Fluss-Ausdruck m it  Zeitstem pel.
-  Übert ragung von Fernalarm en zu einem  oder m ehreren Abonnenten über BUS (Beispiel:  Aufseher, technischer Dienst , Kont rollraum ).
-  Fernausgänge m öglich.
-  Speicherung auf USB-St ick.
-  Mehrere Sicherheitsniveaus.

Der PANEL'PC ist  die logische Weiterentwicklung einer Anlage, die lokal m it  den Alarm tafeln J3000/ J3105 oder J3500 ausgestat tet  ist . 
Er erm öglicht  die Zent ralisierung und Verwaltung von Fernalarm en unter Verwendung der J3000/ J3105 und J3500 als intelligente 
Schnit tstellen. 
Sicherheit :  Der PANEL'PC ruft  nur die in den J3000- / J3105- / J3500-Schnit tstellen vorhandenen Alarm inform at ionen ab. I m  Falle eines 
Kom m unikat ionsverlustes erfüllen die lokalen Tafeln weiterhin ihre Funkt ion, d.h. sie verwalten die Alarm e vor Ort .
Schnelligkeit :  Die Alarm erkennung und -verarbeitung wird von jeder der auf dem  Bus vorhandenen J3000/ J3105/ J3500 durchgeführt .
Der PANEL'PC liest  nur zyklisch die neuen Zustände in jeder von ihnen.
Es ist  ein Mult itasking-System . Dies führt  zu einer m inim alen Verarbeitungszeit .

PANEL’PC
ALARM- ZENTRALI SI ERUNG ÜBER BUS

VOLLSTÄN D I GE ZEN TRALI SI ERUN G VON  TECH N I SCH EN  STÖRUN GEN :

BESCH REI BUN G:

2
Jahreratie

G
ar

an t ie

G
arantie

Der PANEL'PC ist  e in Manager der  TECHNI SCHEN ALARME  
über  BUS, der  Bedienerhilfe-  und Ver laufsfunkt ionen  m it  

Speicherung auf USB- St ick  integr ier t .

6 4  m ögliche 
Module
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Alle Menüs sind intuit iv m it  leicht  erkennbaren „Bildschirm “ -Tasten.
Eine Seite „Allgem eines Menü“  erm öglicht  den Zugang zu den anderen Unterm enüs.

„Zugangscode“ -Bildschirm :

„Alarm “ -Bildschirm :
Jeder Eingangskanal kann auf verschiedene Weise eingestellt  werden:
-  Mit  Bildschirm darstellung.
-  Mit  Quit t ierung.
-  Mit  Druck.
-  Mit  Verlaufsspeicher.
Möglichkeit , j edem  Kanal eine spezifische oder ANWEI SUNGS-Bedienerhilfe 
zuzuordnen.

Aktualisierung:
Ein Software-Upgrade-System  ist  integriert .

Eingebautes Wartungsm enü:

Versorgungsspannung 24 Vdc oder 230 Vac

0° C /  + 50° C

-20° C /  + 60° C

20 %  bis 90 %

I P65

I P22

Nenntem peratur

Lagerungstem peratur

Feucht igkeit

Schutz vorne

Schutz hinten

Abm essungen:

L x l x p

Ausschnit t

Bereitgestellte Materialien:

-  PANEL'PC m it  Werkseinstellungen.
-  USB-St ick m it  Program m .
-  Zusätzlicher Lautsprecher.

Ausschnit t

A
u

ss
ch

n
it

t

Opt ion:

BED I EN ER- M EN ÜS:

EI N STELLUN GSM EN ÜS:

EI GEN SCH AFTEN :

Der PANEL'PC ist  m it  einem  Touchscreen ausgestat tet  
und benöt igt  daher keine Tastatur.

Automatische Darstellung der Alarmseite.

Es besteht die Möglichkeit , die Bedienerhilfe anzuzeigen, 
die über das je nach angezeigtem Kanal zu befolgende 
Verfahren informiert.

Der Verlauf kann auf dem  Bildschirm  des PANEL'PC 
oder auf einer anderen Stat ion eingesehen werden.

Schutz best im m ter Funkt ionen durch hierarchischen 
Zugriffscode.

Verschiedene Hierarchieebenen, m it  Bedienernam en und 
persönlichem  Code.

Mit  der Funkt ion „Spiegel“  oder Übert ragung können Alarm e, auch 
Sam m elalarm e, an Gruppierungsstat ionen (Hausm eister, Technik-  oder 
Überwachungsraum , Kont rollraum  usw.)  gesendet  werden.
Die Anleitung oder „Bedienerhilfe“  kann jederzeit  erstellt  werden.

Es ist möglich, die Einstellung auf einer anderen Stat ion durchzuführen 
und später in den PANEL'PC zu laden.

Beim  nächsten Neustart  lädt  der PANEL'PC das neue Program m , das sich 
auf dem  USB-St ick befindet .

Der USB-St ick erm öglicht  es I hnen, die Daten oder die Einstellungen 
auf einer anderen Stat ion zu verwenden, ohne die laufende Nutzung 
des PANEL'PC zu unterbrechen.

Gewicht

317 x 243 x 76 m m

229 x 303 m m

5,5kg

Das KI T AMPLI  AUDI O,  erm öglicht  es I hnen,  I hren 
PANEL'PC- Alarm en eine Audio- Opt ion hinzuzufügen,  
wobei der  PANEL'PC ohne Laut sprecher  ist .
Das KI T AMPLI  AUDI O best eht  aus zwei Teilen,  einem  
Verst ärker ,  der  auf einer  DI N- Schiene m ont ier t  ist ,  
und einem  wasserdicht en Laut sprecher ,  der  vor  einen 
Schrank oder  ein Schreibt isch gest ellt  werden kann.
Der  Verst ärker  erm öglicht  es I hnen,  die Laut st ärke 
ent sprechend I hrer  Um gebung zu m odulieren.
Ref. :  G0500- 02- 05
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Accessoires_ FR0 0 4 _ 0 1 - 0 6 - 2 0 1 8

Vertr Produkt

1 J2005-J2405
J2005RS
J2405RS
J3000-J3105
J3500

2 J1805-J1850
J1905S

3 J2005-J2405
J2005RS
J2405RS
J3000-J3105
J3500

4 J1805-J1850
J1905S

3 U auf Standard 1 9 ' ' - Rahm engeste ll

4 U auf Standard 1 9 ' ' - Rahm engeste ll

1U =  44,55 m m
Höhe:  3U =  132 m m
Breite:  484m m

Höhe:  4U =  178 m m
Breite:  484m m

Abm essungen:  56X56 m m .
Wird in einer Verpackung m it  10 Stück geliefert .

Referenz:  M0 8 1 7

Abm essungen (BxHxT) :
190x200x110m m

Referenz:  M0 8 0 0 - 0 0 - 2 0

Zubehör

VORGEBOH RTE M ON TAGEFRON TEN :

GEH ÄUSE:

M0 8 0 0 :  Alum inium -Frontplat te für 19"-
Rahm engestell,  vorgebohrt  m it  3 Löchern 
138x138 m m  für Tafelm ontage 144x144 
und gebohrt  m it  4 Löchern für die 
Befest igung in den vert ikalen Schienen des 
Rahm engestells. Sat inierte Ausführung.
M0 8 1 0 :  Alum inium -Frontplat te für 19"-
Rahm engestell,  vorgebohrt  m it  4 Löchern 
92x92 m m  für 96x96 Tafelm ontage und 
gebohrt  m it  4 Löchern für die Befest igung 
in den vert ikalen Schienen des 
Rahm engestells. Sat inierte Ausführung.

M0 8 1 5 :  Verschlussdeckel im  Form at  
144x144 m m :  erm öglicht  es, die im  
Standby-Modus verbleibenden Ausschnit te 
für eine zukünft ige Erweiterung zu 
verbergen. Wird direkt  auf das Blech 
geklipst :  Ausschnit t  138x138 m m .

M0 8 1 6 :  Verschlussdeckel im  Form at  
96x96 m m :  erm öglicht  es, die im  
Standby-Modus verbleibenden Ausschnit te 
für eine zukünft ige Erweiterung zu 
verbergen. Wird direkt  auf das Blech 
geklipst :  Ausschnit t  92x92 m m .

Vorgebohrtes leeres 
1-Tafel-Wandgehäuse 96x96, 
für Oberflächenm ontage.

Montage in Kom binat ion m it  
m odularen System en:

Mit  einer Zwischenplat te kann PAN35 für m odulare 
Schalter/ Leistungsschalter an die Schaltschranktüren 
m ont iert  werden. Sie wird wie ein einfacher Abstandhalter 
als Flansch m ont iert .
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Bei einer Standardlänge von 1,5 m  ist  es m öglich, sie für jede weiteren 50 cm  auf m axim al 3 m  zu verlängern.

Kabel für  J1 9 0 5 S:

M0 9 0 1 - 0 2 - 5 3  Flachbandkabel ausgestat tet  für 1 Zusatzplat ine.
M0 9 0 1 - 0 2 - 5 4  Flachbandkabel ausgestat tet  für 2 Zusatzplat inen.
M0 9 0 1 - 0 2 - 5 6  Flachbandkabel ausgestat tet  für 3 Zusatzplat inen.

Kabel für  J3 0 0 0 / J3 1 0 5  und J3 5 0 0 :

M0 9 0 1 - 0 2 - 5 0  Flachbandkabel ausgestat tet  für 1 Zusatzplat ine.
M0 9 0 1 - 0 2 - 5 1  Flachbandkabel ausgestat tet  für 2 Zusatzplat inen.
M0 9 0 1 - 0 2 - 5 2  Flachbandkabel ausgestat tet  für 3 Zusatzplat inen.

Unsere Tafeln haben elekt ronische Ausgänge vom  Typ „Offener Kollektor“ .
Diese Ausgänge sind in der Lage, einen St rom  von 150 m A 
zu liefern.
Erweiterungsplat inen erm öglichen es, die Ausgangsleistung 
zu erhöhen und eine galvanische I solierung zwischen dem  
Gerät  und dem  Rest  der I nstallat ion zu erreichen.
Sie sparen wertvolle Zeit  bei der Montage und Verdrahtung.
Die Relais werden von der Tafel selbst  gespeist .
Rote LEDs zeigen die Akt ivierung der einzelnen Relais an.
Für den Anschluss der Relais- „Um schalterausgänge“  
werden schraub-  und steckbare Klem m leisten verwendet .

Ausgangskontakte:  1RT 6A/ 24 Vdc -  0,15A/ 240 Vac.
Potent ialfrei pro Ausgang.

Vertr Produkt l.

1 J1905S M0 9 0 1 - 0 1 - 0 1  DI N-Plat ine 12 Relais 12 Vdc.
  (nur die ersten 8 Relais werden verwendbar sein)

90

2 J1905S M0 9 0 1 - 0 1 - 2 0  DI N-Plat ine 2 Relais 12 Vdc m it  Wahlschaltern.
  (nur die ersten 8 Kanäle des Wahlschalters werden verwendbar sein)

90

90

90

3 J3000/ J3105
J3500 (außer 48 Vdc)

M0 9 0 1 - 0 2 - 0 1

4 J3000/ J3105
J3500 (außer 48 Vdc)

M0 9 0 1 - 0 2 - 2 0

5 J3500 ( in 48 Vdc) M0 9 0 1 - 0 3 - 0 1  DI N-Plat ine 12 Relais 48 Vdc.
Fgt"okv"6:"XFE"ignkghgtvg"L5722"xgth¯iv"¯dgt"6:"XFE/Ausgänge

90

6 ALARM’BOX M0 9 0 1 - 0 1 - 0 2  DI N-Plat ine 8 Relais 12 Vdc für Fernübert ragungen (m it  m itgeliefertem  Kabel) .

M0 9 0 1 - 0 2 - 5 5  Zusätzliche Länge von 0,5 Metern.

 - Vollständige Rela ispla t ine:  - Plat ine m it  2  Rela isausgängen m it  W ahlschaltern:

Nur für  J3 0 0 0 / J3 1 0 5 :

Sie werden auf einer DI N-Schiene an der Unterseite des Schrankes m ont iert  und über ein Flachkabel m it  der Tafel verbunden.

ERW EI TERUN GSKARTEN

FLACH BAN D KABEL:

D I N - PLATI N EN :

STECKPLATI N EN :

D ie s ist  da s w e se n t l iche  Ele m e n t ,  w e nn  Sie  d ie  
Ausgä nge  nu t ze n  w ol le n .

Sie werden direkt  an der Rückseite 
der J3000 m ont iert .
DI N-Plat inen werden bevorzugt , 
da sie die Anzahl der Kabel an der 
Schranktür begrenzen. Sie sind 
verfügbar in der Version:

M0 9 0 0 - 0 2 - 0 1 :  12 Relais 24 Vdc.
M0 9 0 0 - 0 2 - 2 0 :  2 Relais 24 Vdc m it  Wahlschalter.

Sie ist  standardm äßig m it  12 Relais ausgestat tet  
und kann sowohl m it  Tafeln m it  8 als auch m it  
12 Ausgängen verwendet  werden.

Es gibt  ein Modell m it  zwei zusätzlichen Relais, 
die m it  den Ausgängen „1. Fehler“  und 
„Synchronisierung“  verwendet  werden können.

Sie er laubt , die Ausgänge der Tafel auf 2 Synthese-Relais 
zu sort ieren.
Die Zuordnung der Kanäle zu den einzelnen Relais erfolgt  über 
Mikroschalter, die es erm öglichen, den Ausgang auf das eine 
ODER das andere der Relais oder auf das eine UND das andere 
zu lenken. Die Relais können „m it  posit iver Sicherheit “  ausgewählt  
sein oder nicht .
Verwendung:  Alarm e an „Elekt r iker“  oder „Mechaniker“  senden, 
„Hochrisiko“ -Alarm e /  „Niedrigr isiko“ -Alarm e oder 
„ I ntervent ion /  Not intervent ion“  t rennen.

DI N-Plat ine 12 Relais 24 Vdc.

DI N-Plat ine 2 Relais 24 Vdc m it  Wahlschaltern.

Ausgestat tet  m it  2 Steckverbindern m it  Kodierung, stellt  es die Verbindung zwischen der Rückseite der Tafel und der 
Relaisplat ine her. Es versorgt  auch die Relaisspulen m it  St rom . Es gibt  Kabel für 1, 2 oder 3 Plat inen (m axim al) .

Anzeigetafel Plat ine 1 Plat ine 2 Plat ine 3
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Es besteht  aus 2 Plat inen m it  Anschlüssen und wird direkt  auf die hinteren Anschlüsse einer Tafel gesteckt .
Die Eingangskontakte können durch den Mikroschalter auf dem  Kit  sim uliert  werden.
Quit t ierung und Zurücksetzen sind dank der Drucktasten auf dem  Kit  m öglich.
Der Ausgang „Akust ischer Alarm “  ist  dank des im  Kit  integrierten Buzzers hörbar und durch LEDs sichtbar.
Die Ausgänge werden durch LEDs angezeigt .

Für andere Spannungen wenden Sie sich bit te an uns.
Ein Verbindungshandbuch ist  im  Lieferum fang enthalten.

Ref.: KJ3 0 0 0 - 1
Enthält :
-  1 Eingangsplat ine, ausgestat tet  m it  einem  12-Kontakt -Schalter, 
 4 Drucktasten ( „Test  LEDs“ , „Stopp Hupen“ , 
 „Stopp Blinken/ Zurücksetzen, „Löschen“ ) , 
 1 „Blockierung“ -Schalter, 1 Netzbuchse.
-  1 Ausgangsplat ine ausgestat tet  m it  12 LEDs für die Ausgänge, 
 2 LEDs für den Ausgangskontakt  „Synchro“  und „1. Fehler“ , 
 2 LEDs für den Ausgangskontakt  „Synthese“ , 2 LEDs für den 
 Ausgangskontakt  „Akust ischer Alarm “ , 1 Buzzer.
-  1 Netzteil 230 Vac/ 24 Vdc m it  Buchsenausgang.
-  1 Anschluss-  und Bedienungsanleitung.

Ref.: KJ3 5 0 0 - 1
Enthält :

Vertr Produkt

1 J2005-J2405
J2005RS-J2405RS
J3000-J3105
J3500

2 J1805-J1850
J1905S

Plat ine 12 Relais
Flachbandkabel

Plat ine 2 Relais
Flachbandkabel

NA/ ND*

12 Relais

NA/ ND* :  Norm alerweise Ein /  Norm alerweise Aus

STECKPLATI NEN DI N-PLATI NEN

M0 7 3 0  Adapter für Gehäuse 144X144.
M0 7 3 1  Adapter für Gehäuse 96X96.

TEST-  UN D  D EM ON STRATI ON SKI T:

ÖFFN UN GSFÄH I GE FRON TPLATTEN ,  W ASSERD I CH T I P5 4 :

VERBI N D UN GEN : ABM ESSUN GEN :

1. 
Fehler

Wasserdichte I P54-Frontplat te, geliefert  m it  einer O-Ring-Dichtung. Sie wird direkt  an der 
Vorderseite der Tafel anstelle der Originalum reifung m ont iert , wobei die Vorderseite des 
„Et iket tenhalters“  erhalten bleibt . Die Vorderseite besteht  aus einer t ransparenten Tür.

M0 7 2 0  :  Modell m it  1/ 4-Drehung-
Schließknopf. Form at  DI N 144x144.
Modell m it  1/ 4-Drehung-Schließknopf.

M0 7 2 2  :  Modell m it  1/ 4-Drehung-
Schließknopf.
Form at  DI N 96x96.

„Knauf“-
Verschluss

Dieses Kit  erm öglicht  die Montage von Tafeln der Form ate 96x96 und 144x144 auf einer TS35 
DI N-Profilschiene, wobei die Darstellung zum  Bediener hin ausgerichtet  bleibt .

Eine 230 Vac-St rom versorgung ist  vorhanden. Nur für 
Produkte der Version „02“  zu verwenden (24 V-St rom versorgung) .

FÜR J3 0 0 0 / J3 1 0 5  I N  D ER 2 4  V - VERSI ON :

Das Testk it  enthä lt  n icht  
das Produkt  se lbst .

(Nur bei Produkten m it  
24 V-St rom versorgung zu 

verwenden. Für andere Spannungen 
fragen Sie uns bit te.)

FÜR J3 5 0 0  I N  D ER 2 4  V - VERSI ON :

-  1 Eingangsplat ine, ausgestat tet  m it  einem  12-Kontakt -Schalter, 4 Drucktasten ( „Test  LEDs“ , „Stopp Hupe“ , 
 „Stopp des Blinken/ Rücksetzen“ , „Löschen“ ) , 1 Schalter „Blockierung“ , 1 Netzbuchse.
-  2 Ausgangsplat inen (1 Schraubanschluss, 1 Flachstecker) , ausgestat tet  m it  12 LEDs für die Ausgänge, 
 2 LEDs für den Ausgangskontakt  „Synchro“  und „1. Fehler“ , 2 LEDs für den Ausgangskontakt  „Synthese“ , 
 2 LEDs für den Ausgangskontakt  „Akust ischer Alarm “ , 1 Buzzer.
-  1 Netzteil 230 Vac/ 24 Vdc m it  Buchsenausgang.
-  1 Anschluss-  und Bedienungsanleitung.

KI T ZUR D I N - SCH I EN EN M ON TAGE:
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Diese Software ist  kostenlos und kann von unserer Webseite:

w w w .am i- cont rol.com  heruntergeladen w erden.

Rot , Grün, Gelb, Blau, W eiß, Cyan, Magenta. .

Die LED m uss nicht  m ehr ausgewechselt  werden.

Vertr Produkt Frühere Version m it  LEDs, die von der  Frontpla t te  e nt fernt  w erden können

1 J1850 J2101-00-00 LED 5x10 m m  Farbe GRÜN, Code 2500

J2101-00-10 LED 5x10 m m  Farbe GELB, Code 2400

J2101-00-20 LED 5x10 m m  Farbe ROT, Code 2300

J2101-00-30 LED 5x10 m m  Farbe BLAU, Code 230 MBW

(exist iert  in J2101-xx-x5 = >  Packung m it  12 LEDs)

2 J3000
J3500

J2001-00-00 LED 10x10 m m  Farbe GRÜN, Code 2855

J2001-00-10 LED 10x10 m m  Farbe GELB, Code 2755

J2001-00-20 LED 10x10 m m  Farbe ROT, Code 2655

J2001-00-30 LED 10x10 m m  Farbe BLAU, Code 2655 MBW
 (nur Werksm ontage)

J2001-00-40 LED 10x10 m m  Farbe WEI SS

(exist iert  in J2001-xx-x5 = >  Packung m it  12 LEDs)

Bereits verfügbar auf:

PAN35
PAN35VB
PAN35SH
PAN45
PAN45VB
PAN45SH
J1805
J2005
J2405
J2005RS
J2405RS
J1905S
J3105
ALARM’BOX

Version m it  7  über  die Frontpla t te  w ählbaren Farben

AUSW AH L AN  ERGÄN ZEN D EN  LED S:

Übliche LEDs haben nur eine Farbe. Um  die Farbe zu ändern, ist  es notwendig, 
die LED zu wechseln.
Die ersten Versionen unserer Produkte verwenden die Lösung m it  den von der Frontplat te 
zu ent fernenden LEDs, so dass der Benutzer die gewünschte Farbe wählen kann.
Die Entwicklung der Technologie hat  es uns erm öglicht , Tr i-LED CMS zu verwenden, wodurch wir m it  
dem  gleichen Bauteil 7 verschiedene Farben pro LED erzielen konnten.

Alle unsere Produkte werden im  Zuge der Nutzung dieser neuen Technologie m odifiziert  werden.

Über Schalter an der Vorderseite können 7 m ögliche Anzeigefarben pro Kanal ausgewählt  werden. 
Je nach Einstellung ist  die Wahl der Farben:

GESTALTUN G D ER ETI KETTEN  J0 5 0 0 - 0 0 - 0 0 :

Eine unter EXCEL™ (Microsoft  Com pany)  entwickelte Software erm öglicht  die 
einfache Bearbeitung der Beschriftung der Vorderseite für alle A.M.I .-Produkte.

Nachdem  Sie sie am  Bildschirm  erstellt  haben, drucken Sie sie einfach 
auf einem  Laser-  oder Tintenst rahldrucker aus, speichern sie auf der 
Festplat te und bearbeiten sie später.

Auf einem  PC, der m it  der Software EXCEL™ ausgestat tet  ist , wählen 
Sie das A.M.I .-Produkt  aus, für das Sie die Et iket ten herstellen.
I n vordefinierten Masken m it  exakten Produktabm essungen geben 
Sie I hren Text  ein.
Abhängig von der Leistung I hres Druckers können Sie Folgendes
auswählen:
-  Hintergrund-  oder Text farben, um  den Blick auf best im m te wicht ige 
 Kanäle zu lenken.
-  Die Art  des norm alen Papiers oder Kunststoffs, abhängig von der Um gebung, 
 in der das Produkt  verwendet  werden soll.
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BELGI EN
CHI LE
VEREI NI GTE ARABI SCHE EMI RATE
SPANI EN
I NDONESI EN
MALAYSI A
MAROKKO
POLEN
PERU
VEREI NI GTES KÖNI GREI CH
RUSSLAND
SI NGAPUR
TAIWAN
THAI LAND
UKRAI NE

BULGARI EN
CHI NA
KUBA
ÄGYPTEN
I NDI EN
I RAK
I TALI EN
LUXEMBURG
MEXI KO
PAKISTAN
PORTUGAL
RUMÄNI EN
SENEGAL
TUNESI EN
TÜRKEI

VERTRI EBSPARTN ER &  AGEN TEN : LÄN D ER M I T LOKALEM  VERTRI EB:

UN SERE PROD UKTE I N  D ER W ELT:

TECHNI SCHER ALARM I N DER NUKLEAR-, ERDÖL-, SCHI FFAH RT- UND DI ENSTLEI STUNGSI NDUSTRI E

A.M.I . in der  W elt
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Kundenreferenzen
TECHNI SCHER ALARM I N DER NUKLEAR-, ERDÖL-, SCHI FFAH RT- UND DI ENSTLEI STUNGSI NDUSTRI E

UN SERE REFEREN ZEN  I N  DER W ELT

Falls I hr  Logo nicht  vorhanden 
ist , entschuldigen Sie uns bit te .

Der  Pla tz ist  le ider  begrenzt .
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Kundenreferenzen
TECHNI SCHER ALARM I N DER NUKLEAR-, ERDÖL-, SCHI FFAH RT- UND DI ENSTLEI STUNGSI NDUSTRI E

UN SERE REFEREN ZEN  I N  EUROPA

Falls I hr  Logo nicht  vorhanden ist , 
entschuldigen Sie uns bit te .
Der  Pla tz ist  le ider  begrenzt .
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Arkem a -  Werk Balan (01)
Arkem a -  Werk Carling/ Saint -Avold (57)
Arkem a -  Werk Chauny (02)
Arkem a -  Werk Fos-sur-Mer (13)
Arkem a -  Werk Jarr ie (38)
Arkem a -  Werk La Cham bre (73)
Arkem a -  Werk Lacq/ Mourenx (64)
Arkem a -  Werk Lannem ezan (65)
Arkem a -  Werk Lavéra-Sud (13)
Arkem a -  Werk Mont  (64)
Arkem a -  Werk Pierre-Bénite (69)
Arkem a -  Werk Saint  Fons (69)
Arkem a -  Werk Serquigny (27)
Arkem a -  Werk Vauvert  (30)

Total Pet rochem icals France -  Werk Gonfreville l’Orcher (76)
Total Pet rochem icals France -  Werk Carling Saint  Avold (57)
Total Pet rochem icals France -  Werk Lavera (13)
Total Pet rochem icals France -  Werk Feyzin (69)
Total Pet rochem icals France -  Saint  Priest  (69)
Total Pet rochem icals -  Werk Feluy (Belgien)

Total RafÝ nerie des Flandres -  Dünkirchen (62)
Total RafÝ nerie GrandPuits (77)
Total RafÝ nerie Norm andie (76)
Total RafÝ nerie Donge (44)
Total RafÝ nerie Feyzin (69)
Total RafÝ nerie Provence -  La Mède (13)

Colas -  Raffinerie Dünkirchen SRD ex ExxonMobil (62)

Exxon Mobil Esso -  Raffinerie Fos (13)
Exxon Mobil Esso -  Raffinerie Port -Jérôm e-Gravenchon (76)

I neos -  Raffinerie Lavéra (13)
I neos -  Ribecourt  (60)
I neos -  Wingles ex BP (62)
I neos -  Mazingarbe (62)
I neos -  Sarralbe (57)

LyondellBasell -  Raffinerie Berre l'Etang ex SCHELL (13)

Petroplus -  Raffinerie Petit-Couronne (76)
Petroplus -  Raffinerie Reichstett  ex SHELL (67)

Arkem a F&E -  CERDATO -  Serquigny (27)
Arkem a F&E -  CRDE -  Saint  Avold (57)
Arkem a F&E -  CRRA -  Pierre-Bénite (69)
Arkem a F&E -  GRL -  Lacq (64)
Arkem a -  CETI A -  Pierre-Bénite (69)

Altuglas -  Werk Bernouville -  Bezu St  Eloi (27)
Altuglas -  Werk St . Avold -  St . Avold (57)

Ceca -  HonÞ eur (14)
Ceca -  Chateauroux (36)
Ceca -  Saint  Laurent  Blangy (62)

Total Fluides -  Werk Oudalle (76)  

Total Öldepot  Gennevilliers (95)
Total Öldepot  Gargenville (78)

Total Cray Valley -  Drocourt  (62)
Total CERT -  Harfleur (76)
Total E&P -  Vert  Le Grand (91)
Total GPN -  Grand-Quevilly (76)

Solvay Rhodia -  Clam ecy (58)
Solvay Rhodia -  Melle (79)
Solvay Rhodia -  La Rochelle (17)
Solvay Rhodia -  Pont  de Claix (38)
Solvay Rhodia -  Chalam pé (68)
Solvay Rhodia -  Saint -Fons (69)  
Solvay Rhodia -  Belle Etoile (69)

Basf -  Gravelines (59)
Basf -  Meaux (77)
Basf -  Elbeuf (76)
Basf -  Clerm ont  (60)

Chevron Oronite -  Le Havre (76)

Referenzen Öl &  Chem ikalien

Auszug e in iger  I nsta lla t ionen, die  m it  unseren Syst em en ausgesta t te t  sind

TECHNI SCHER ALARM I N DER NUKLEAR-, ERDÖL-, SCHI FFAH RT- UND DI ENSTLEI STUNGSI NDUSTRI E

ARKEM A GROUP

TOTAL

SON STI GE STAN D ORTE:
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EDF CNPE BLAYAI S
EDF CNPE BUGEY
EDF CNPE CATTENOM
EDF CNPE CHI NON
EDF CNPE CREYS-MALVI LLE
EDF CNPE CRUAS
EDF CNPE DAMPI ERRE
EDF CNPE FESSENHEI M
EDF CNPE FLAMANVI LLE
EDF CNPE GRAVELI NES
EDF CNPE PENLY
EDF CNPE SAI NT-  LAURENT
EDF CNPE TRI CASTI N

CEA Cadarache
CEA Marcoule
AREVA NC Marcoule
AREVA NC Beaum ont  la Hague
AREVA NC COMURHEX Pierrelat te
AREVA NC EUROFDI F Pierrelat te
AREVA NP CERCA FBFC Rom ans sur I sère
I LL- I nst itut  Laue Langevin Grenoble
George Besse

EDF BLENOD Wärm ekraftwerk
EDF BORGO Wärm ekraftwerk
EDF LE HAVRE Wärm ekraftwerk
EDF PORCHEVI LLE Wärm ekraftwerk
EDF VAI RES SUR MARNE Wärm ekraftwerk
EDF VI TRY SUR SEI NE Wärm ekraftwerk
EDF-Hydraulik COUESQUE (Werk LARDI T)
EDF-Hydraulik FESSENHEI M
EDF-Hydraulik GERSTHEI M
EDF Hydraulik KEMBS
EDF Hydraulik MARCKOLSHEI M
EDF-Hydraulik OTTMARSHEI M
EDF-Hydraulik REVI N
EDF-Hydraulik RHI NAU
EDF-Hydraulik VOGELGRUN

Alstom -Leistungshydraulik NEROUE (SUDAN)
Alstom -Leistungshydraulik KARUN 5 (TÜRKEI )
Alstom -Leistungshydraulik UPPER VON GAND (TÜRKEI )
Alstom -Leistungshydraulik DA-NHI M (VI ETNAM)
Alstom  Leistungshydraulik KARI BA (SAMBI A)

Nukleare Referenzen

Auszug e in iger  I nsta lla t ionen, die  m it  unseren Syst em en ausgesta t te t  sind

TECHNI SCHER ALARM I N DER NUKLEAR-, ERDÖL-, SCHI FFAH RT- UND DI ENSTLEI STUNGSI NDUSTRI E

ED F CN PE -  ZEN TRUM  FÜR N UKLEARE EN ERGI EERZEUGUN G

N UKLEARSEKTOR

STROM ERZEUGUN G
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Flughafen Paris ADP

DGAC DCA West
Deauville -  Saint -Gat ien

DGAC DAC Südost

DGAC DSNA

Nantes
Saint -Nazaire

Rochefort

BA 106 Bordeaux /  Mérignac

BA 112 Reims /  Champagner

BA 113 Saint -Dizier /  Robinson

BA 118 Mont -de-Marsan

BA 120 Cazaux

BA 123 Orleans /  Bricy

BA 125 I st res /  Le Tubé

BA 128 Metz /  Frescaty

BA 132 Colm ar /  Meyenheim

BA 217 Brét igny-Sur-Orge

BA 702 Avord

BA 705 Tours

Arm and-Trousseau-Krankenhaus
Hôpital Cochin
Hôpital Foch
Hôpital Saint -Antoine

CH Béthune (62)
CHU Nizza (06)
CHU Nîm es (30)
CHU Rouen (76)
CHI  Créteil (94)
CHI  Meulan -  Les Mureaux (78)
CHS Dole -  Saint  Ylie (39)

Air Liquide
Air Products

Krankenhaus Tournon (07)
Krankenhaus Vierzon (18)
Krankenhaus La Loupe (28)
Krankenhaus La Ferté Bernard (72)
Krankenhaus Elbeuf (76)
Krankenhaus Rem irem ont  (88)

Auszug e in iger  I nsta lla t ionen, die  m i t  unseren System en ausgesta t te t  sind

Referenzen
TECHNI SCHER ALARM I N DER NUKLEAR-, ERDÖL- , SCHI FFAHRT- UND DI ENSTLEI STUNGSI NDUSTRI E

ZI V I LFLUGH ÄFEN

M I LI TÄRFLUGPLÄTZE

AN D ERE LUFTFAH RT- REFEREN ZEN

PARI SER KRAN KEN H ÄUSER

KRAN KEN H ÄUSER

AN D ERE REFEREN ZEN

Roissy Charles De Gaulle 
Orly

Airbus

Eurocopter

MBDA
Socata
Sogerm a

Marignane

Bourges

Tarbes
Merignac

Méaulte

Rennes -  Saint-Jacques

Dinard, Pleurtuit ,  Saint-Malo, 
Lannion, Saint-Brieuc, Morlaix
Bast ia, Poret ta

Sainte-Baum e
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-  Potent ia lfre ier  Eingang
-  Posit iver  Eingang
-  Negat iver  Eingang
-  Eingang über  BUS RS4 8 5
-  Eingang über  potent ia lfre ien Kontakt  UND über  BUS  RS4 8 5

Potent ia lfre ier  Kontakt :

+ COM

- COM

+ / ~

- / ~

- / ~

+ / ~

Posit iver  Eingang:

+ COM

- COM

+ / ~

- / ~

- / ~

+ / ~

+

-

+ / PH

- / N

Negat iver  Eingang:

+ COM

- COM

+ / ~

- / ~

- / ~

+ / ~

-

+ / PH

- / N

Eingang über  BUS RS4 8 5 :

Bei J3000 und J3500:

+ / ~

- / ~

- / ~

+ / ~ + / PH

- / N

Bei J3000RS und J3500RS:

+ COM

- COM

+ / ~

- / ~

- / ~

+ / ~

+

-

+ / PH

- / N

Sche m a _ FR0 0 2 _ 0 1 - 0 6 - 2 0 1 8

D EFI N I TI ON  D ER VERSCH I ED EN EN  ARTEN  VON  EI N GÄN GEN  UN D  AN SCH LÜSSEN :

Verbindungen

Die St romversorgung für den Kontakt  erfolgt  über die Anschlussk-
lem m e „+ COM“  oder „ -COM“  auf der A.M.I .-Tafel.( I m  Allgem einen ist  
die gelieferte Versorgungsspannung Gleichst rom .Dieses Netzteil ist  
intern gegen Überst röm e geschützt ) .

Je nach gewähltem  Modell kann diese Spannung von der St romver-
sorgung der A.M.I .-Tafel galvanisch isoliert  sein oder auch nicht .

Der Eingangskontakt  wird von einer „+ “ -  oder einer Wechselspannung 
gespeist , die die gleiche Referenz wie die „+ / Ph“ -Anschlussklem m e hat .
Wenn sich die Eingangsspannung von der externen posit iven Spannung 
unterscheidet , ist  die negat ive Rückkopplung über die „ - / N“ -Anschlussk-
lem m e bei der Gleichspannungsversorgung oder über die „ -Com “-An-
schlussklem m e erforderlich.

Der Eingangskontakt  wird von einer „ - “  gespeist , die an die Anschlussk-
lem m e „ -COM“  angeschlossen werden m uss, falls vorhanden.
I m  Falle einer Gleichspannungsversorgung kann die „ - / N“ -Anschlussk-
lem m e verwendet  werden.
Der Eingang akzept iert  den Anschluss eines Transistors m it  offenem  
Kollektor.

SPS-Aus-
gangsplat ine

SPS-Aus-
gangsplat ine

Externe SPS Externe SPSTaste 
Test  LEDs

Hilfstaste

SPS-Aus-
gangsplat ine

Überprüfen Sie das Vorhandensein der  Anschlussk lem m e „- COM“ 
auf dem  gew ählten Produkt .

Eingang über  Kontakt  UND Eingang über  BUS RS4 8 5  +  Z ent ra lis-
ierung über  BUS:

Eine externe Aufsicht  sendet  Anzeigebefehle zur Steuerung der 
Tafel.

Dieser Eingang ist  vom  Typ RS422/ RS485 m it  einem  MODBUS/  
JBUS-Protokoll.

Die Tafeln sind m it  Kontakteingängen ausgestat tet .Ein RS422/ 485-BUS 
m it  MODBUS-Protokoll erm öglicht  die Zent ralisierung durch eine externe 
SPS. Der BUS ist  bidirekt ional.
-  Die externe Aufsicht  kann Verläufe und I nform at ionen von der Tafel 
abrufen
-  Die Kanäle können durch den Kontakteingang UND durch den BUS 
akt iviert  werden (die Aufsicht  kann Anzeigebefehle an die Tafel senden) .
-  Die Tafel bleibt  autonom  und verwaltet  ihre Alarme (Blinken, 
Zurücksetzen, .. .)

Die „Kontakt “ -Eingänge sind jedoch nicht  unbedingt  vorhanden.(Bei 
J2005RS und J2405RS)

Die „Kontakt “ -Eingänge sind vorhanden und der Bus ist  bidirekt ion-
al.Es wird m öglich, den Status der Tafel zu lesen, aber auch die Kanäle 
über den Bus UND durch die „Kontakt “ -Eingänge zu akt ivieren.

Überprüfen Sie das Vorhandensein der  Anschlussk lem m e „- COM“ 
auf dem  gew ählten Produkt

Überprüfen Sie das Vorhandensein der  Anschlussk lem m e „- COM“ 
auf dem  gew ählten Produkt
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-  Ausgang „offener  Kollek tor“
-  Potent ia lfre ier  Ausgang
-  Rela is /  Ausgang m it  posit iver  Sicherheit
-  St rom versorgung m it  ga lvanischer  I solierung
-  Eingang durch ga lvanisch isolier te St rom versorgun g isolier t

Ausgang „offener  Kollek tor“:

Rel Rel

+ COM

- COM

+

- / ~

+ / ~ +

-

xN-Ausgänge

Potent ia lfre ier  Ausgang:

Rel

+ COM

- COM

+

- / ~

+ / ~
+

-

xN-Ausgänge

xN-Ausgänge

230 VAC

Rela is /  Ausgang m it  posit iver  Sicherheit :

Rel

+ COM

- COM

+

- / ~

+ / ~ +

-

xN-Ausgänge

xN-Ausgänge

230 VAC

I solier ter , „ga lvanisch get rennter“ Eingang:

Rel

Galvanisch isolier te St rom versorgung:

Die Stromversorgung der Tafel kann zwei Typen aufweisen:
+ COM

- COM - / ~

+ / ~
230Vac

230 VAC

xN-Ausgänge

xN-Ausgänge

230 VAC

Stromversorgung

24Vdc

D EFI N I TI ON  D ER VERSCH I ED EN EN  ARTEN  VON  AUSGAN G UN D  STROM VERSORGUN G:

Verbindungen

-  Bei Gleichst romversorgung (24 V/ 48 V)  wird der Ausgang bei 
Akt ivierung auf „ - “  zurückgesetzt . Ein externes Relais oder eine 
Kont rolllam pe m uss an das „+ “  der externen St romversorgung 
angeschlossen werden. Für andere Arten der Tafel-Versorgungsspan-
nung verwenden Sie „+ COM“ .
-  I m  Falle einer höheren Gleich-  oder Wechselst romversorgung 
m üssen die Relais oder Kont rolllam pen an „+ COM“  angeschlossen 
werden.
Einen Begrenzungswiderstand auf den Kont rolllam pen m it  Faden und 
eine Diode parallel auf den Relaisspulen vorsehen.
Der begrenzte Ausgangsst rom  bet rägt  150 m A.
Die beste Sicherheit  ist  die Verwendung der Relais-A.M.I .-Schnit tstel-
lenplat ine in schneller Verbindung

Eine A.M.I .-Relais-Schnit tstellenplat ine ist  an die Ausgänge angeschlossen.
Die Ausgänge akt ivieren die Relais, die direkt  von der Tafel gespeist  
werden. Diese Relais stellen einen potent ialfreien Kontakt  5 A/ 230 V (1RT)  
zur Verfügung, der eine elekt r ische I solierung (galvanische I solierung)  
zwischen den Tafelspannungen und den Gebrauchsspannungen 
gewährleistet .
-  Erhöhte Bet r iebssicherheit .
-  Einfache Verbindung.
-  Schnelle Montagezeit .

Um  eine erhöhte Sicherheit  zu erreichen, wird der Ausgang „offener Kollektor“  oder der Relaisausgang perm anent  akt iviert . Er wird 
deakt iviert , um  I nform at ionen zu übert ragen. Dies erm öglicht  eine perm anente Überwachung der Funkt ion des Ausgangs oder des 
Relais. Das Diagram m  zeigt  die Posit ion des Ausgangs, wenn das Gerät  NI CHT m it  St rom  versorgt  wird. Folglich m uss im  Falle eines 
Relaisausgangs (siehe Beispielfoto oben)  die Verbindung zwischen den Anschlussklem m en 6B und 8B hergestellt  werden.
A.M.I .  hat  eine Relaisplat ine entwickelt , die eine schnelle Verbindung über Flachbandkabel m it  Montage an der Unterseite des 
Gehäuses erm öglicht .Die St romversorgung der Relais ist  durch die Tafel geschützt .

Er wird nur dann ausgeführt , wenn die Tafel vom  Typ 
„Galvanisch isolierte St romversorgung“  ist .
I n diesem  Fall sind die Eingänge potent ialfrei und 
werden vom  „+ COM“  der Tafel gespeist .

-  Direkte St romversorgung:  I n diesem  Fall sind die Eingänge, Ausgänge 
und die interne Elekt ronik direkt  m it  der Versorgungsspannung 
verbunden, m it  der Gefahr von Rückkopplung, Kurzschluss, St rom -
schlag. (und im  Allgem einen:  höherer Verbrauch, höherer Tem peratur-
anst ieg, geringere Toleranz um  die Nennspannung) .
-  Galvanisch isolierte St romversorgung:  Die Versorgungsspannung für 
die Tafel wird von einem  Trennt ransform ator oder einem  Schaltnetzteil 
(Konverter)  bereitgestellt .  Es besteht  keine Verbindung zwischen der 
Versorgungsspannung und dem  Rest  des Geräts. I m  Falle einer 
Hochspannungsversorgung bleiben die Eingänge, Ausgänge oder die 
interne Elekt ronik auf Niedrigspannung.

I nteresse:  Erhöhte Sicherheit , weniger Störungen (vorzeit ige 
Rückführungen) , Kurzschlüsse, St rom schlaggefahr, viel geringerer 
Verbrauch.
Geringere Wärm eentwicklung, erhöhte Bet r iebstoleranz.
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I ndex_ FR0 0 3 _ 2 2 - 0 5 - 2 0 1 8

AJ1900-01-10C ersetzt  durch AJ1905-01-10C 
AJ1900-01-10CA ersetzt  durch AJ1905-01-10CA 

26p  C01-10-5091JA
26p  AC01-10-5091JA

AJ1900-05-11B ersetzt  durch AJ1900-05-11BT
AJ1900-05-12B ersetzt  durch AJ1900-05-12BT
AJ1900-05-13B ersetzt  durch AJ1900-05-13BT
AJ1900-05-14B ersetzt  durch AJ1900-05-14BT
AJ1900-05-20B ersetzt  durch AJ1900-05-20BT
AJ1900-05-21B ersetzt  durch AJ1900-05-21BT 
AJ1900-05-22B ersetzt  durch AJ1900-05-22BT 
AJ1900-05-23B ersetzt  durch AJ1900-05-23BT
AJ1900-05-24B ersetzt  durch AJ1900-05-24BT
AJ1900-05-31B ersetzt  durch AJ1900-05-31BT
AJ1900-05-32B ersetzt  durch AJ1900-05-32BT
AJ1900-05-33B ersetzt  durch AJ1900-05-33BT
AJ1900-05-34B ersetzt  durch AJ1900-05-34BT

26p  TB11-50-0091JA
26p  TB21-50-0091JA
26p  TB31-50-0091JA
26p  TB41-50-0091JA
26p  TB02-50-0091JA
26p  TB12-50-0091JA
26p  TB22-50-0091JA
26p  TB32-50-0091JA
26p  TB42-50-0091JA
26p  TB13-50-0091JA
26p  TB23-50-0091JA
26p  TB33-50-0091JA
26p  TB43-50-0091JA

   02-x0-0091JA

 00-01-1000B
  01-01-1000B

 02-01-1000B
 00-21-1000B
 01-21-1000B

  02-21-1000B
 00-31-1000B
 01-31-1000B
 02-31-1000B

51p  03-02-1000B
51p  13-02-1000B
51p  23-02-1000B
51p  03-03-1000B
51p  13-03-1000B
51p  23-03-1000B

 00-04-1000B
 01-04-1000B
 02-04-1000B
 03-04-1000B

 1021B
 2021B
 3021B

 00-50-0010G
 01-50-0010G

 0020G
 03-20-0070G

 0003H
 0063H

 4201I
 4212I

96p  00-00-0050J

02p  11-20-5081J
 02p  11-40-5081J

J1805-04-11T ersetzt  durch J1805-05-11
 02p  11-50-5081J

J1805-05-11C  ersetzt  durch J1805-05-11
J1805-05-11T ersetzt  durch J1805-05-11
‘

42p  01-20-0581J
42p  H1-20-0581J
42p  02-20-0581J
42p  H2-20-0581J
42p  01-30-0581J
42p  H1-30-0581J

J1900-02-10 ersetzt  durch J1905S-02-00
J1900-02-12 ersetzt  durch J1905S-02-00

 TAM21-20-0091J
J1900-02-20 ersetzt  durch J1905S-02-00
J1900-02-22 ersetzt  durch J1905S-02-00
J1900-03-10C ersetzt  durch J1905S-02-00
J1900-03-12C ersetzt  durch J1905S-02-00
J1900-03-20C ersetzt  durch J1905S-02-00
J1900-03-22C ersetzt  durch J1905S-02-00
J1905-02-10 ersetzt  durch J1905S-02-00
J1905-02-10S-00 ersetzt  durch J1905S-02-00S-00
J1905-02-12 ersetzt  durch J1905S-02-00
J1905-02-20 ersetzt  durch J1905S-02-00
J1905-02-22 ersetzt  durch J1905S-02-00 
J1905-03-10C ersetzt  durch J1905S-02-00 
J1905-03-12C ersetzt  durch J1905S-02-00 
J1905-03-20C ersetzt  durch J1905S-02-00 
J1905-03-22C ersetzt  durch J1905S-02-00
J1905-05-10C ersetzt  durch J1905S-05-00
J1905-05-10S-00 ersetzt  durch J1905S-05-00S-00
J1905-05-12C ersetzt  durch J1905S-05-00

23p  00-20-S5091J
04p  00-S00-20-S5091J
23p  50-20-S5091J
04p  00-S50-20-S5091J
23p  00-50-S5091J
04p  00-S00-50-S5091J
23p  50-50-S5091J
04p  00-S50-50-S5091J

96p  00-00-1002J
96p  50-00-1002J
96p  01-00-1002J
96p  51-00-1002J
96p  02-00-1002J
96p  52-00-1002J
96p  03-00-1002J
96p  53-00-1002J
96p  04-00-1002J
96p  54-00-1002J

02p  11-20-5002J
62p  03-20-5002J
62p  23-20-5002J
62p  03-30-5002J
62p  23-30-5002J
02p  11-40-5002J

J2005-04-11T ersetzt  durch J2005-05-11
02p  11-50-5002J

J2005-05-11C ersetzt  durch J2005-05-11 
J2005-05-11T ersetzt  durch J2005-05-11 

96p  00-00-1012J
96p  50-00-1012J
96p  01-00-1012J
96p  51-00-1012J
96p  02-00-1012J
96p  52-00-1012J
96p  03-00-1012J
96p  53-00-1012J

I ndex nach Referenzen

auf Anfrage J2000-02-10
J2000-02-11
J2000-02-20
J2000-02-21
J2000-02-30
J2000-02-32
J2000-03-10
J2000-03-11
J2000-03-20
J2000-03-30
J2000-03-32
J2000-04-10
J2000-04-10C
J2000-04-11
J2000-04-20
J2000-05-10C
J2000-05-10T
J2000-05-11T

J2400-01-11
J2400-02-10
J2400-02-11
J2400-02-20
J2400-02-30
J2400-02-32
J2400-03-10
J2400-03-11
J2400-03-20
J2400-03-30
J2400-03-32
J2400-04-10C
J2400-04-10T
J2400-04-11C
J2400-05-10T
J2400-05-11T
J2400-05-20T
J2400-14-10

ersetzt  durch J2005-02-11
ersetzt  durch J2005-02-11
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
ersetzt  durch J2005-02-30
ersetzt  durch J2005-02-32
ersetzt  durch J2005-02-11
ersetzt  durch J2005-02-11
bit te kontakt ieren Sie uns
ersetzt  durch J2005-02-30
ersetzt  durch J2005-03-32
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
ersetzt  durch J2005-05-11
ersetzt  durch J2005-05-11

ersetzt  durch J2405-02-11
ersetzt  durch J2405-02-11
ersetzt  durch J2405-02-11
bit te kontakt ieren Sie uns
ersetzt  durch J2405-02-30
ersetzt  durch J2405-02-32
ersetzt  durch J2405-02-11
ersetzt  durch J2005-02-11
bit te kontakt ieren Sie uns
ersetzt  durch J2005-02-30
ersetzt  durch J2005-03-32
bit te kontakt ieren Sie uns
ersetzt  durch J2405-05-11
bit te kontakt ieren Sie uns
ersetzt  durch J2405-05-11
ersetzt  durch J2405-05-11
ersetzt  durch J2005-05-11
bit te kontakt ieren Sie uns

reserviertes Produkt

bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns

bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns

bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns

bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns

bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns

bit te kontakt ieren Sie uns
ersetzt  durch J1805-02-11
ersetzt  durch J1805-02-11
ersetzt  durch J1805-02-11
bit te kontakt ieren Sie uns
ersetzt  durch J1805-02-11
ersetzt  durch J1805-02-11
bit te kontakt ieren Sie uns
ersetzt  durch J1805-05-11
ersetzt  durch J1805-05-11
bit te kontakt ieren Sie uns
ersetzt  durch J1805-05-11
ersetzt  durch J1805-05-11
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns

J1003
J1800-01-10
J1800-02-10
J1800-02-11
J1800-02-20
J1800-03-10
J1800-03-11
J1800-04-10
J1800-04-10T
J1800-04-11T
J1800-04-20T
J1800-05-10T
J1800-05-11T
J1800-05-20T
J1800-14-10

bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
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3, Rue de la Garenne -  Z.I . de Vernon
27950 SAI NT MARCEL -  FRANKREI CH

Tel.:  + 33 (0)2 32 51 47 16
Fax :  + 33 (0)2 32 21 13 73

ht tp: / / www.am i-cont rol.com
, :  contact@am i-cont rol.com

02p  11-20-5042J
62p  03-20-5042J
62p  23-20-5042J
62p  03-30-5042J
62p  23-30-5042J

 02p  11-40-5042J
J2405-04-11T ersetzt  durch J2405-05-11

02p  11-50-5042J
J2405-05-11C ersetzt  durch J2405-05-11
J2405-05-11T ersetzt  durch J2405-05-11

24p  01-20-5013J/01-20-0003J
24p  21-20-5013J/21-20-0003J
24p  421-20-5013J/421-20-0003J
24p  41-20-5013J/41-20-0003J

J3000-02-147 ersetzt  durch J3105-02-14
 71-20-0003J

24p  02-20-5013J/02-20-0003J
24p  22-20-5013J/22-20-0003J
24p  01-30-5013J/01-30-0003J
24p  21-30-5013J/21-30-0003J
24p  421-30-5013J/421-30-0003J
24p  41-30-5013J/41-30-0003J

J3000-03-147 ersetzt  durch J3105-03-14
 71-30-0003J

24p  01-40-5013J/01-40-0003J
24p  21-40-5013J/21-40-0003J
24p  41-40-5013J/41-40-0003J
24p  01-60-0003J
24p  05-00-1003J
24p  01-20-1003J
24p  01-30-1003J
24p  41-30-1003J
24p  01-40-1003J

05p  C01-20-0053J
05p  V01-20-0053J
05p  C421-20-0053J
05p  V421-20-0053J
05p  C21-20-0053J
05p  V21-20-0053J
05p  C41-20-0053J
05p  V41-20-0053J
05p  C02-20-0053J
05p  V02-20-0053J
05p  C422-20-0053J
05p  V422-20-0053J
05p  C22-20-0053J
05p  C01-40-0053J
05p  V01-40-0053J
05p  C421-40-0053J
05p  C21-40-0053J
05p  V21-40-0053J

86p  1-0091JK
86p  1-0003JK
86p  1-0053JK

86p  0270M
 1270M  

86p  2270M
 3270M  

86p  0370M
86p  1370M

 01-00-0080M
 11-00-0080M

66p  02-00-0080M

66p  0080M
 a0080M

66p  0180M
66p  2180M

 a2180M
 b2180M

66p  5180M
M0815a

66p  6180M
 a6180M

66p  7180M

M0900-02-00 bit te kontakt ieren Sie uns

bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns

 
76p  10-20-0090M
76p  02-20-0090M

 10-10-1090M
 20-10-1090M
 22-10-1090M
 00-20-1090M  

76p  10-20-1090M
76p  20-20-1090M

M0901-02-03 bit te kontakt ieren Sie uns

bit te kontakt ieren Sie uns

 
76p  02-20-1090M

 12-20-1090M
76p  22-20-1090M
76p  05-20-1090M

M0901-02-50a bit te kontakt ieren Sie uns
76p  15-20-1090M
76p  25-20-1090M
76p  35-20-1090M

M0901-02-53a bit te kontakt ieren Sie uns
76p  45-20-1090M
76P  55-20-1090M
76p  65-20-1090M
76p  10-30-1090M

8p 
8p 
8p  
8p  311-50-53NAP
8p  1S321 te 321-50-53NAP
8p  

PAN35E-02-113 ersetzt  durch PAN35-02-113
PAN35E-02-123 ersetzt  durch PAN35-05-123
PAN35E-03-113 ersetzt  durch PAN35-02-113
PAN35E-03-123 ersetzt  durch PAN35-05-123

PAN3V-02-10 ersetzt  durch PAN35-02-13
PAN3V-02-11 ersetzt  durch PAN35-02-13
PAN3V-02-13 ersetzt  durch PAN35-02-13
PAN3V-03-10 ersetzt  durch PAN35-02-13
PAN3V-03-13 ersetzt  durch PAN35-02-13
PAN3V-04-10 ersetzt  durch PAN35-05-13
PAN3V-04-13 ersetzt  durch PAN35-05-13
PAN3V-05-13 ersetzt  durch PAN35-05-13
PAN3V-54-10 ersetzt  durch PAN35-55-13
PAN3V-54-13 ersetzt  durch PAN35-55-13
PAN3V-55-10 ersetzt  durch PAN35-55-13
PAN3V-55-11 ersetzt  durch PAN35-55-13
PAN3V-55-13 ersetzt  durch PAN35-55-13

PAN3VE-02-10 ersetzt  durch PAN35-02-13
PAN3VE-02-13 ersetzt  durch PAN35-02-13
PAN3VE-03-10 ersetzt  durch PAN35-02-13
PAN3VE-03-13 ersetzt  durch PAN35-02-13

8p  31-20-VB53NAP
8p  311-20-VB53NAP
8p  xB31 te xT31 ,31-50-VB53NAP
8p  311-50-VB53NAP
8p  1S321 te 321-50-VB53NAP
8p  31-55-VB53NAP

PAN35BVE-02-113 ersetzt  durch PAN35BV-02-113
PAN35BVE-02-123 ersetzt  durch PAN35BV-05-123
PAN35BVE-03-113 ersetzt  durch PAN35BV-02-113
PAN35BVE-03-123 ersetzt  durch PAN35BV-05-123

PAN3VBV-02-10 ersetzt  durch PAN35BV-02-13
PAN3VBV-02-13 ersetzt  durch PAN35BV-02-13
PAN3VBV-03-10 ersetzt  durch PAN35BV-02-13
PAN3VBV-03-10 ersetzt  durch PAN35BV-02-13
PAN3VBV-55-10 ersetzt  durch PAN35BV-55-13
PAN3VBV-55-13 ersetzt  durch PAN35BV-55-13

8p  31-20-HS53NAP
8p  311-20-HS53NAP
8p  xB31 te xT31 ,31-50-HS53NAP
8p  311-50-HS53NAP
8p  1S321 te 321-50-HS53NAP
8p  31-55-HS53NAP

PAN35SHE-02-123 ersetzt  durch PAN35SH-05-123
PAN35SHE-03-123 ersetzt  durch PAN35SH-05-123

PAN3VSH-02-13 ersetzt  durch PAN35SH-02-13
PAN3VSH-02-1302 ersetzt  durch PAN35SH-02-13 
PAN3VSH-02-132 ersetzt  durch PAN35SH-05-123
PAN3VSH-02-1322 ersetzt  durch PAN35SH-05-123
PAN3VSH-03-13 ersetzt  durch PAN35SH-02-13
PAN3VSH-03-1302 ersetzt  durch PAN35SH-02-13
PAN3VSH-03-132 ersetzt  durch PAN35SH-05-123

8p  )A31 uo( 31-20-54NAP
8p  311-20-54NAP
8p  )A31 uo( 31-40-54NAP
8p  311-50-54NAP
8p  )A31 uo( 31-55-54NAP

PAN4V-02-10 ersetzt  durch PAN45-02-13
PAN4V-02-13 ersetzt  durch PAN45-02-13
PAN4V-03-10 ersetzt  durch PAN45-02-13
PAN4V-03-13 ersetzt  durch PAN45-02-13

8p  31-20-VB54NAP
8p  311-20-VB54NAP
8p  31-40-VB54NAP

 8p  311-50-VB54NAP
8p  31-55-VB54NAP

8p  31-20-HS54NAP
8p  311-20-HS54NAP
8p  31-40-HS54NAP

 8p  311-50-HS54NAP
8p  31-55-HS54NAP

46p  CP’LENAP

ersetzt  durch J3105-02-10

ersetzt  durch J3105-03-10

PAN3 5 - 0 2 - 1 3  ( oder  1 3 A)
PAN3 5 - 0 2 - 1 1 3  ( oder  1 3 A)

PAN3 5 - 5 5 - 1 3  ( oder   1 3 A)

PAN3 5 - 0 5 - 1 3  ( oder   1 3 A) , 1 3 Tx et  1 3 Bx

M1900-04-10
M2900-0x-00
M2901-0x-00
MJ1900-01-02

bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns

bit te kontakt ieren Sie uns

bit te kontakt ieren Sie uns

bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns

bit te kontakt ieren Sie uns

ersetzt  durch M0812
bit te kontakt ieren Sie uns

ersetzt  durch M0816

M0601-02-02
M0601-02-04
M0601-02-11
M0601-02-20
M0601-02-40
M0605-02-01
M0605-02-02
M0700-02-30
M0700-30-10

bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns
bit te kontakt ieren Sie uns

ersetzt  durch PANEL'PC
ersetzt  durch PANEL'PC



www.ami-control.com

A.M.I.A.M.I.
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Zulassungen


